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Podbielskis Ende.
Einen Tag vor dem Zusammentritt des Reichstages ist,

srie wir bereits gestern telegraphisch gemeldet haben. da
Entlassungsgesuch  des preußischen Landwirtschafts-
Ministers v. P o d b i e t s ki genehmigt  und lem Rück¬
tritt vom Amte, sowie die Verleihung der Brillanten zum
Großkreuz des Roten Adlerordens amtlich publiziert worden.
Damit erfüllt sich, was in politischen Kreisen als unum-
gänglich und notwendig seit langem anerkannt worden ist.
daß der Minister nicht nrehr vor einem unserer Parlamente
erscheinen dürfe, u.id es crsiillt sich der innerhalb des Staats¬
ministeriums seit der Tippelskirch -Asfmre stark versteckte
Wunsch, mit einem andcreii Kollegen vbn der Landwirtschaft
den parlamentarischen Aufgaben der nächsten Session en-
gcgenzugehen. Wenn auch formell die Entlassung des Herrn
von Podbrelski nicht auf Grund des ursprünglichen, durch die
Tippelskirch-Affäre veranlaßtcn und unentschieden geblievc.
nen Gesuches, sondern auf Grund eines neueren nur nm ser-
ner Krankheit begründeten erfolgt ist. so kann doch über den
politischen Hergaiig und Zusanimenhang Dieses Rücktritte
nach allem, was in den letzten Monaten so leidenschastlnq: a-
rüber verhandelt ist. ernstlich kein Zweifel bestehen und mal»
schätzte die Einsicht und Klugheit derer, die jetzt lediglich den
neuerdings erkrankten Minister zurücktreten lassen, viel zu
gering ein, wenn man nicht ohne weiteres annehmen wollte,
daß sie durch die Fiktioii taktische Zwecke verfolgten . Es ist
zunächst auffallend, daß bei der Entlassung eines Ministers,
die eine so lange Vorgeschichte hat , nicht auch gleichzeitig der
Na chfolgcr  ernannt worden ist. Es erklärt sich dies ein¬
fach daraus , daß die Ernennung cineS bekannten konfervatl-
den Führers , der jetzt im Herrenhause eine Rolle spielt im
letzten Augenblick auf Widerstand gestoßen ist . . Dieser Kan-
didat — man dachte an den Freiherrn von Manteufscl
wird nicht Landwirtschaftsminister werden. Es ist möglich
und sogar wahrscheinlich, daß einige Zeit vergeht, bis man
den Nachfolger gefunden bat.

Arbeit und der Wahrnehmung günstiger Konfunkturen
und entsprechendenKapitalanlagen die wichtigste Erzeugerin
des Wohlstandes. Im nivdernen Leben hat nun aber me
Sparsamkeit einen viel umfassenderen Charakter angenorn-
mcn; sie zeigt sich nicht nur als einfache. Sparlamkeit i
Form der bekannten Anlagen in Sparbüchsen und Sparkas¬
senbüchern, sondern sie tritt auch organisiert auf, indem si
eine ganze Anzahl gleichartiger Jnteressenkreise m entspre¬
chenden Vereinigungen zur Sparsamkeit ermmitert und
dann den Beteiligten große Vorteile an Geld Kapital und
Kredit zuwendet. Diese moderne und wirtschaftlichsehr be¬
deutsame Art des Sparens tritt hauptsächlich in den Kredit¬
genossenschaften. sowie in den Erwerb- und Wwtschaftege-
nossenschaften. ferner aber auch in den Lebens-, Unfall-, Ut¬
ters - und Invalidenversicherungen zu Tage , und es ist er¬
freulich. daß inbezug auf die modernen Einrichtungen rjx
Hebung der Sparsamkeit das Deutsche Reich an der Spitze
aller Staaten steht. Wenn dies auch nicht gerade m der Zahl
der Sparkassenbücher zutage tritt , so zeigt sich der gesunde
Sparsinn und die wirtschaftlicheFürsorge des deutschen Vol¬
kes doch ganz besonders in den hoch entwickelten Spar - und
Kreditvereinen und den Wirtschaftsgenossenschaften.. -.etzr-
reich ist eine vergleichende Zusammenstellung über die Zahl
der Sparkassenbücher und die Höhe der Einlagen rn 12 der
wichtigsten europäischen Länder . Wie die „Statistische Kor¬
respondenz" ausführt , begegnet eine solche vergleichende Zu-
samuicnstelluug allerdings gewissen Schwierigkeiten. Schon
der Begriff Sparkasse ist nicht in allen Ländern derselbe. Er¬
werbs- und Wirtschaftsgenossenschaften. Lebens-, Unfall-,
Alters - und Invalidenversicherungen nehmen,in dem einen
Lande einen Teil des Entwickelnngsraumcs für sich in An-
spruch, de'- in einem anderen den Sparkassen uneingeschränkt
verbleibt - endlich seien auch die Bestimmungen über die
Höchstbeträge der Einlagen und über die Erwerbung mehre-
rer Sparkassenbücher durch einen Sparer sehr ungleichartig,
sodaß man aus der Anzahl der Bücher und der Höhe der Ein¬
lagen liicht ohne weiteres Schlüsse auf den Sparsinn und die
Spartätigkeit der Bevölkerung zu ziehen vermag. Gleich¬
wohl führten die Zahlen eine besondere Sprache. Nament¬
lich die germanischen Länder weifen eine große Zahl von
Sparkassenbücher auf . In Dänemark kommen 50,9 Spar¬
kassenbücher auf 100 Einwohner , in Schweden 35,8, in Nor¬
wegen 32.1. in Belgien 29,7, in Frankreich 29,0, in Preußen
27,0, in England 26,2, in den Niederlanden 25,9, in Italien
loY in Oesterreich 18,7, in Ungarn 6,9 und in Rußland 3,1.
Den größten Durchschnittsbetrag auf ein Sparkassenbuch
hatte , abgesehen von Ungarn , Preußen mit 739,8 Mark,
trotzdem hier, wie auch in Dänemark und Norwegen kerne
Postsparkassen vorhanden sind. Auch der Gesamtbetrag der
Spareinlagen war am größten in Preußen mit 7,2 Milliar¬
den dl;  dann folgten England mit 4,1. Oesterreich mit 3,7,
Frankreich mit 3,6 und Rußland mit 2,0 Milliarden . Auf
den Kopf der Bevölkerung kamen als Sparkasscnguthaben rn
Dänemark durchschnittlich 334,6 M,  in Preußen 199,9 dl,  in
Norwegen 168,0, in Oesterreich 137,4, in Schweden 119,0, in
England 95,8, in Frankreich 91,3, in Belgien 89,6, in Ungarn
66,9, in Italien 60,9, in den Niederlanden 58,6 und in Ruß¬
land 14,1 dl.

•Xr. von Betdnmnn -Hollwea.
Mit der einstweiligen Wahrnehmung des Ressorts des

Laadwirtschaftsministers ist der Minister des Innern vo n
Bethmann - Hollweg  betraut worden; wahrscheinlich
auch im Hinblick auf die bevorstehenden Beratungen und Er¬
örterungen über die F l e i schn o t. Es ist das aber nur ein
P r ov i s o r i u m und Herr von Bethmann bleibt Minister
des Innern . r , . 0 _ .

Die einstweilige Übertragung der Verwaltung des Land-
ioirtschaftsministeriums an ihn wird ui politischen Krei¬
sen dahin gedeutet, daß die Regierung eine Reihe von ..caß-
vahmen zur Milderung der Flcischnot durchfuhren will, die
in diametralem Gegensatz zu der von Herrn von Bodbielski
vertretenen Politik stehen. Herr von BethmanmHollMg
gilt bekanntlich als ein entschiedener Gegner der Podbrels-
tischen Agrar -Politik und er ist deshalb ausersehen, diese
Maßnahmen anzuordnen . Die Regierung will dadurch be-
tvirken, daß der Nachfolger des Herrn von Podbielski sowohl
auf der Rechten wie auf der Linken des Reichstages kerne
Schwierigk eiten bezüglich der Fleischnotfrage mehr vorfindet.

Di« Sparsamkeit im modernen
Wirffdiaftsleben.

. Zu allen Zeiten hat die Sparsamkeit im wirtschaftlichen
Leben eine große Rolle gespielt, ist sie doch neben Fleiß und
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Die neuenReichssteuern.

Das bisherige Ergebnis der neuen Reichssteuern ist viel¬
fach als eine große Enttäuschung der Rcichsregierung hinge-
stcllt worden? sodaß zur Ergänzung der Fehlbeträge neue
Steuerquellen erschlossen werden müßten. Demgegenüber
erfährt die Tägl . Rundsch. von gut unterrichteter Seite , daß
das Ergebnis der Steuern in ihrer Gesamtheit jedenfalls
den Erwartungen vollkommen entsprechen wird. Von einem
neuen Steuerbedarf kann daher glücklicherweise keine Rede
sein Es kann sich daher höchstens wohl darum handeln, ob
die Differenz von 20 Millionen , welche der Reichstag gegen
die Vorlage der Reichsregierung weniger bewilligte, noch
nachträglich auf Gruiid einer der Anregungen des Reichs¬
tages von neuem beaiftragen wird

D i e F l e i f chn o t.
Das Ergebnis der vom Reichskanzler angeordneten E r-

hebungen  über die Ursachen der Y®
liegt seit etwa 14 Tagen vollständig vor. Wenn auch die
statistischen Zusammenstellungen für dw Leistungsfahigket
der deutschen Landwirtschaft ein verhältnismäßig pnfj ' '
g es Resultat  liefern , so glaubt doch die Reichsreg er-
ung, dem augenblicklichenNotstände sofort Rechnung tragen
zu sollen. Man darf erwarten , daß die Regierung, nachdem
sie sich mit dem Landwirtschaftsministenum geemigt .hat
Maßnahmen treffen wird . Ob diese in der Herachetzung
Tarife oder iir anderweitigen Erleichterungen der Einfuhr
bestehen sollen, nmß a b g e w ar t e t werden. - R u n-
d e s r a t beschäftigt man sich mit Maßregeln zur Linderung
der F l e i ' chn o t , die bald in Kraft treten sollen. Daber
hat natürlich der Landwirtschaftsministcr in erster Lrme nnt-
zuwirken. Worin die Maßregeln bestehen werden, ist noch
nicht bekannt, verschiedene Anzeichen sprechen aber dafür , datz
man sich nicht eininal zu einer zeitweiligen Oeffnung der
Grenzen und zu einer Suspendierung dcrZolle aufschwingen
wird . Wahrscheinlich wird man die Einfuhr für Grenz-
schlachthäuscr in gewissem Umfqnge f r e i g e b e n und die
Frachttarife für Fleisch ermäßigen . .

Die Sozialdemokraten beabsichtigen gleich nach Beginn
der Reichstagsverhandlungen eine Fleischnot-Jnterpellation
einzubringen . Es verlautet , daß der Reichskanzler fe f
eine solche Interpellation beantworten will, um erstens den
Standpunkt der Regierung  klar zu legen , und
zweitens sich dem Reichstage vorzustellen und ferne Wieder¬
herstellung nach dem Unfall im Frühjahr zu beweisen. Der
Kanzler beabsichtigt auch in der ersten Lesung des Etats das
Wort zu ergreifen , um eine Darstellung der inneren und
äußeren politischen Lage Deutschlands zu geben und sich be¬
treffs der kolonialen Mißstäiidc vor dem Reichstage auszu¬
sprechen.

Arbeitskammern.
Die Nachricht, daß vor wenigen Tagen der Staatssekre-

tär des Reichsamts des Innern , Graf Pofadowsky, dem
Staatsministerium einen Gesetzentwurf über Ar¬
beitskammern  vorgelegt hat, wird bestätigt. _Aus
dem Umstande, daß es in der Gefetzesüberschrift Arberts-
kammern  und nicht Arbeiterkammern heißt, darf , man
schließen, daß die in Aussicht genommenen Korporationen
sich paritätisch aus Arbeitgebern und Arbeitnehmern zusam¬
mensetzen sollen. Dann wird vermutlich wohl als Vorsitzen¬
der der paritätischen Arbeitskammer, um den gedeihlichen
Gang der Verhandlungen in ihr zu sichern, eme von auto¬
ritativer Seite zu bestimmende, beiden Parteien unpar¬
teiisch  gegenüberstehende Persönlichkeit in dem Gesetzent¬
würfe vorgesehen sein. Man kann es nur mit der größten
Freude begrüßen , daß die Regierung nunniehr nt Erfüllung
der am weitesten verbreiteten Wünsche und der von ihr frü¬
her gegebenen Zusicherungen dem jetzt zusammentretenden
Reichstage sowohl ein Gesetz über die Rechtsfähigkeit der
Berufsvcreiiie  wie über Arbeitskammern vorlegen
wird denn smn darf wohl mit Sicherheit annehmen, daß der
jetzt 'durch das Reichsarnt des Innern zur Beschlußfassung
vorgelegte Gesetzentwurf über die Arbeitskammern die Vor¬
stadien bis zum Reichstag rasch passieren wird.

D i e K o l o n i e n.
Gegenüber einer Mitteilung über koloniale  P l ä -

n e, bie angeblich in vertraulichen Besprechungen hervorra¬
gender Mitglieder der Mehrheitsparteien des Reichstages
während der vergangenen Woche erwogen worden sein sollen,
erklärt die „Köln . Volksztg.", daß diese Angaben, soweit das
Zentrum in Betracht komme, jeder politischen Begründung
entbehre. Es sollte danach die Aufwendung mehrerer Mu-
lionen zur Errichtung von Landeskulturbanken und von
Darlehenskassen für die Ansiedler um den Preis von 20 Mil-
Honen u. a. nt. angeregt werden. Wie weiter mitgeterlt
wird soll der Kolonialrat umgestaltet  werden.
Es soll bei der Berufung in den Kolonialrat mehr als bis¬
her auf Personen gesehen werden, welche die Kolonie!) aus
eigener Anschauung kennen.

Der Bureneinfall.
Nach den neuesten Meldungen aus Kapstadt  mar-

schieren die aufständigen Buren gegen Kuruman nordwest¬
lich von Kimberley . Die Zahl der aufständigen Buren läßt
sich noch nicht fcststellen. Aus Deutsch-Südwestafrika sind
nvei Banden von berittenen Buren auf englisches Gebiet ern-
gedrungen , uni den Aufstand zu unterstützen. Die Buren
sollen von einer großen Schaar. Eingeborener begleitet sein.
Die Aufständigen si'id mit Gewehren neuester Konstruktion
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bewaffnet und besitzen viel Munition. Ferreiras Freibeuter-
Expedition findet bei den holländischen Elemen¬
te  n in Südwestafrika beifällige Aufnahme.  Die
Regierung wird in der Auflösung der Banden von den Bu¬
ren und allen Parteien unterstützt. Alle Maßregeln sind ge¬
troffen, um Ferreira daran zu hindern, Anhang zu gewin¬
nen. Der bekannte Burenführer Smuts bezeichnet Ferrei¬
ras Schritt als Räuberei  rmd erklärte, der Gedanke einer
Buren-Erhebung fei widersinnig.

Deuffcfilimd.
Berlin, 13. November. Prinz Heinrich von

P r eu ß en ist zum Herrenmeister des Johanniterordens ge¬
wählt worden.

Posen, 13. November. Die Polen  in der ganzen Pro¬
vinz Posen beschlossen, in Sachen des Religions-Unterrichts
eine Bittschriftanden Kaiser  zu richten. Die Bitt¬
schrift zirkuliert in vielen Tausenden von Exemplaren. Viele
hunderte von Geistlichen agitieren für die Bittschrift.

Bückeburg, 3. November. Der Schaumburg-Lippische
Landtag nahm nach mehrstündiger Debatte den Staatsver¬
trag zwischen Schaumburg-Lippe und Preußen,betreffend
den Rhein - Weser - Hannover - Kanalin  der vor¬
gelegten Fassung an. In einer Resolution wurden eine An¬
zahl von Wünschen niedergelegt, welche die Linienführung in
Schaumburg-Lippe betreffen.

Braunscheig. 13. November. Die Landrechtsparteiim
Herzogtum Braunschweig bereitet eine Massen-Agitation zu
Gunsten des Herzogs von Cumberland vor.

Ausland.
Paris , 13. November. Die Z o l l ko m m i s si o n wird

Donnerstag bei der Diskussion des Handelsvertragsmit der
Schweiz  der Kammer eine Resolution unterbreiten, wo¬
durch die Regierung veranlaßt werden soll, ein Gesetz vorzu¬
legen zur Einführung neuer, der Entwicklung der Industrie
entsprechender Spezialitäten in den französischen Zolltarif,
um ihn den Tarifen der übrigen Länder anzupassen.

Tanger, 13. November. R a i s u l i erhielt vom Sul¬
tan direkt ein offizrelles Schreiben, in welchem der Sultan
ihn zum Pascha von Arzila und der benachbarten Provinzen
ernennt. Raisuli ist damit mit amtlicher Autorität über
Landstrecken ausgerüstet, die zwischen Tanger, Larasch und
Kalifate Ben Mansur liegen. Raisulis Mannschaften sind
zu einem großen Liebesmahle in Zinat geladen.

Petersburg , 15. Nov. Das Komitee der Sozial¬
revolutionäre  faßte den Beschluß, sich während der
Wahlen zur Reichsduma aller terroristischen Akte zu ent¬
halten.

Netvhork, 13. November. Der Premierminister Bond
von Neufundland ordnete unter Mißachtung des modus vi¬
vendi zwischen der Union und England die Verhaftung aller
Amerikaner an, welche sich gegen die Neufundländer Fische¬
reigesetze vergehen. Die Stimmung Neufundlands gegen
England ist sehr bitter.

' ürbettsrbswsguiig.
Arbeitseinstellung im Hamburger Ha»

f e n. 600 beim Getreidelöschen beschäftigte Hafenarbeiter
stellten heute die Arbeit ein wegen Nichtbewilligung der von
ihnen verlangten Lohnerhöhung.

Ein Eisenbahner st reik in Amerika.  Der
„Daily Chronicle" meldet aus Newyork, daß 10 0,00 0
Eisenbahn - Ange st eilte  der Delaware-Bahn, der
Eriebahn, der Lackawanna-Bahn und der Newyorker Zentxal-
Bahn einen Streik  vorbereiten. Die Lohnfrage bildet die
Ursache des Streiks , der den Verkehr auf diesen nur großen
Bahnen vollständig zum Stillstand bringen soll. Man
nimmt an, daß die Arbeiter in dem Kampf Erfolg haben
werden.

Aus aller Welf.
Ein segensreicher Verein. Aus Köln wird uns gemeldet:

Unter dem Vorsitz des Kölner Schriftstellers und ehemaligen
Legionsoffiziers Ohle hat sich in Köln und Aachen ein Verein ge¬
bildet, welcher sich zur Aufgabe gestellt hat, durch Vorträge und
Belehrung die deutschen jungen Männer vor dem Einrritt in die
französische Fremdenlegion und die holländische Kolonialarmec
zu warnen und zu bewahren. Man hat festgestellt, daß Deutsch¬
land jährlich durchschnittlich 4060 junge Männer an die Frem¬
denlegion des Auslandes verliert. Der Sitz der Zentrale ist
Köln. Man beabsichtigt, in allen größeren Städten Deutsch¬
lands Zweigvereine zu gründen. Zahlreiche Männer sind dem
Verein bereits beigetreten.

Ein Überfall auf dem Bahnhof. Ueber einen räuberischen
Ueberfall auf dem Kölner Hauptbahnhof wird berichtet: Ein
von Trier kommender Reisender mit einem Handköfferchen und
einem Paket betrat einen Abbortraum, wohin ihm ein Mann
auf dem Fuße folgte, der ihm blitzschnell ein betäubendes Pul¬
ver ins Gesicht schleuderte, unter dessen Einwirkung der Reisende
alsbald einschlief. Als er um 2 Uhr nachts völlig entkräftet er¬
wachte, waren seine Gepäckstücke, sein Geld sowie der lonstige In¬
halt seiner Taschen verschwunden. Der Ueberfallcne fand bei
einem befreundeten Arzte Hilfe und ärztlichen Beistand. Von
dem Täter hat man bisher trotz eifrigster Recherchen keine Spur.

Versuchter Lustmord. Aus Wertheima. M. wird gemeldet:
Ein Bauernknccht aus Bettingen lockte ein Mädchen, das ihm
begegnete, in den Wald, vergewaltigte es und hing es dann an
einem Baume auf. Eine kurz darauf vorbeikommende Frau ret-
tete das mit dem Tode ringende Mädchen, dem der Unhold einen
Kmebel in den Mund gesteckt hatte, um es am Schreien zu ver¬
hindern. Der Verbrecher wurde verhaftet.

Unter den Rädern. Ein Privattelegramm aus Ludwigs-
hafen  meldet uns: Gestern abend sprang ein bis jetzt unbe-
kannter ca. 30 Jahre alter Mvnn von dem in der Fahkt be-
griffenen Lokalzuge von Mundenheim kommend ab. Er geriet
unter die Räder, wurde überfahren und auf der Stelle getötet.

Der Hauptmann von Posen. Ein Telegramm aus Posen
meldet uns: In der Nacht drang ein falscher Offizier in die
Kantine des 14. Regiments in Bromberg ein und stahl 80 Ä
sowie Eßwaren.

«SteöBa&n*« « cueral-AnzeiS« . _
Ein frecher Einbruchsdiebstahl. Aus Berlin  wird uns

gemeldet: In der Nacht vom Samstag auf Sonntag svû e
in der Wohnung des verreisten niederländischen Gesai'.dtschafts-
rates, wahrscheinlich von zwei Tätern, ein Einbrucksdiebstah!
verübt, wobei den Tätern, die bisher nicht ermittelt werden
konnten, eine große Anzahl von Silbersachen im Werte von
einigen Tausend Mark in die Hände gefallen sind. ^

Der Simplizissimus vor Gericht. Wegen Beleidigung oes
Liz. Bohn wurde der Herausgeber des „Simplizissimus' , Albert
Langen, von dem Berliner Schöffengericht zu 150A Geldstra.e
evtl. 15 Tagen Gefängnis verurteilt und dem Privatkläger Bahn
die Publikalionsbefugnis des Urteils zugesprochen. ^Liz. Bohn
hatte auf dem Bremer Sittlichkeitskongreßeine Rede gehalten,
in der er internationale Maßregeln gegen Blätter forderte, die.
wie der „Simplizissimns" in ihren Inseraten den „Schmutz ni-7
Land trügen". Dagegen verwahrte sich Langen in einer Er¬
klärung im „Simplizissimus" und bezeichnte dabei die Aus¬
führungen des Liz. Bohn als Lügen, wogegen Liz. Bohn die Be¬
leidigungsklage anstrengte.

Der Raubmord im Eisenbahnzuge. Man telegraphiert uns
aus Hamburg:  Der ermordete ZahnarztC l a u ssen scheint
das Opfer einer Verwechslung geworden zu sein. Der Mör¬
der verwechselte ihn vermutlich mit dem Angestellten/ iner Bau-
Firma, welcher regelmäßig am Sonnabend Geld für die Ange¬
stellten nach Blankenese überbringt. Das leere Portemonnme
des Ermordeten wurde vier Stunden nach dem Morde auf St.
Pauli in einer öffentlichen Bedürfnisanstalt gefunden. Der
Kaiser hat.fortlaufende Berichte über die Untersuchung eingesor-
dert. DerEisenbahnminister übertrug die gesamie Untersuchung
der Altonacr Polizeibehörde.

Aus Nahrungssorgen in den Tod. In Stettin haben sicb
die 52jährige Kaufmannswitwe Knappe und deren 17jährige
Tochter mittelst Leuchtgas vergiftet. Das Motiv ist in Nah¬
rungssorgen zu suchen.

Ein großer Brillantendiebstahl. Aus Hannover  liegt
uns ein Privattelegramm vor, dem wir folgendes entnehmen.
Ein großer Brillant-Diebstahl wurde in der letzten Nacht 'm
Familien-Museum der hannoverschen Königs-Familie in Her¬
renhausen verübt. Die Diebe stahlen aus dem Orbensschrant
etwa 50 wertvolle, zum Teil mit Brillanten besetzte Orden und
Degen. Der Wert der gestohlenen Gegenstände beläuft sich auf
etwa 50000 A.

Das Kaiserpaar in München. Aus München wird uns vom
Montag telegraphiert: Bei der heute vormittag 11 Uhr erfolg¬
ten Ankunft des Kaiserpaares fand am Bahnhof großer militäri¬
scher Empfang in Anwesenheit sämtlicher Prinzen, der Minister
und Generalität statt. Der Kaiser hatte die Uniform sejnes
bayerischen Infanterie-Regiments angelegt und wurde von der
Bevölkerung stürmisch begrüßt. Nach gemeinsamer Familien¬
tafel in der Residenz wurde um 2 Uhr die im alten National-
Museum provisorisch uutergebrachte Sammlung des deutschen
Museums besichtigt. Abends8 Uhr findet im Residenz-Theater
die Aufführung des von Professor Schmädel zur Verherrlichung
der Natur-Wissenschaft und der Technik geschriebenen Festspiels
statt.

Ans Liebe. Ein uns aus Leipzig  zugehendes Privat-
telegramm besagt, daß ein russischer Student namens Gatsche-
dschildz seine Geliebte, eine 22jährige Kellnerin, zu erschießen
versuchte, sie aber nur leicht verletzte. Der Täter wurde ver¬
haftet.

. Beraubte Postwagen. Aus Paris wird uns berichtet: Als
gestern der Postzug aus Oran in Algier eintraf, wurde fest-
gestellt, daß die Postwagen beraubt waren und eine große An¬
zahl Briefsäcke fehlten. In mehreren derselben befanden sich
Wertpakete und Geldsendungen. Von den Dieben fehlt jede
Spur.

Entgleist. Aus Paris  wird uns gedrahtet: Gestern ent-
gleiste zwischen Peeenas in St . Tbibary ein Personenzug. Meh»
rere Wagen stürzten um. 10 Passagiere und einige Postbeamte
wurden zum Teil schwerverletzt.

Ein schweres Eisenbahnunglück in Amerika. Aus New¬
york  wird gedrahtet: Unweit Woodville sJndianas stieß ein
Auswandererzug der Baltimore and Ohio-Bahn mit einem
Frachtzug zusammen. Fünfzig Auswanderer  wurden
unter den brennenden Trümmern begraben  und sind t ot
Sämtliche Opfer sind russische Juden, Ungarn, Polen und Slo-
vaken. Zwanzig  sind schwer verletzt.  Dre Bahnwagen
wurden einen zehn Fuß hohen Abhang hinabgeschleudcrt.

Kleine Chronik. In Al t en kesj eI beging der Beamte
der Völklinger Hütte Krämer während der Revision seiner Kasse
Selbstmord. Es wurde ein Fehlbetrag von 80000A festgestellt.
— In Stranz  bei Deutsch-Crone brannten zehn Bauernge-
Höfte und mehrere große Besitzungen nieder. —In einem Nürn¬
berger Hotel wurden französisch sprechende Hoteldiebc. anschei¬
nend Engländer, verhaftet. Sie hatten versucht, nachts die
Schlafzimmer durch Herumdrehen des Zimmerschlüssels von
außen zu öffnen.

Aus der Umgegend.
-e. Biebrich, 12. Nov. Am Sonntag abend veranstaltete der

evangelische Verein der Gustav-Adolf-Stiftung zu Biebrich eine
Feier sLutherabends in der großen Turnhalle des Turnvereins.
Die Feier war stark besucht, so daß der geräumige Saal bis
auf den letzten Platz besetzt war. Herr Pfarrer Kubier  hielt
die Eröffnungsansprache und hieß die Erschienenen herzlich will-
kommen. Redner legte dar, wie sehr cä  not tue, daß sich die
evangelische Gemeinde aufraffen müsse, um ihren Platz unter
den heutigen Verhältnissen behaupten zu können. Sodann folgte
der Gesangverein mit einigen Liedervorträgen, worauf Herr
Pfarrer Dr. G er ber t das Wort ergriff. Redner verstand es,
die Zuhörer mit einem Bortrag über das Leben Dr. Martin
Luthers in spannender Aufmerksamkeit zu halten. Zum Schluß
wurden von der Versammlung abwechselnd mit dem Kirchenchor
einige Lieder gesungen.

y. Wicker, 12. Nov. Gestern nachmittag kam ein Radfahrer
aus Frankfurt a. M. durch unseren Ort und fuhr mit großer
Schnelligkeit den Berg hinab. An der bekannten gefährlichen
Kurve kam derselbe derart zu Fall, daß er bewußtlos liegen
blieb. Mehrere Mitglieder des Radfahrervereins von Hochheim,
die gerade die Unfallstelle passierten, brachten denselben zu
einem hiesigen Heilgehilfen. Die Verletzungen waren derartig
schwer, daß der Verunglückte mittelst Droschke zur Bahn und
in Begleitung des Heilgehilfen nach Frankfurt gebracht werden
mußte. . .

— Nastätten. 12. Nov. Unter Anwesenheit einer zahlreich
erschienenen Zuhörerschaft hatte sich der mehrfach vorbestrafte
Schneider Peter Diel von hier wegen einer am 16. März d. I.
in Bezug auf den prakt. Arzt. Dr . Brauch lsterselbst ausge¬
sprochenen öffentlichen Beleidigung vor dem hiesigen Smoffcn-
gerecht zu verantworten. Letzterer hatte Ende vorigen Jahres an
der Ehefrau des Angeklagten im Aufträge des dieselbe behan¬
delnden Arztes Dr. Cathrein im hiesigen Krankenhause eine
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Amputation eines Beines vorgenommen, deren weitere Heilung
nicht in der von dem Angeklagten gewünschten Weise verlief,
wobei der Angeklagte sich zu der Aeußerung verleiten ließ: „Der
Dr. Brauch hat meiner Frau ihr Bein verpfuscht;̂ der Hei;,
künstler hat seine Gescheitheit auch nur im Maul!" In der
HauptverhandlunggabD. die Beleidigungen größtenteils zu unb
versuchte den Beweis der Wahrheit beizubringen. Dies gelang
ihm jedoch nicht, da der als Sachverständiger vernommene Me-
dizinalrat Dr. Meyer aus St . Goarshausen in seinem Gur-
achtenu. a. erklärte, daß die Operation kunstgerecht ausgeführt
sei und daher den Operateur Dr. Brauch in keiner Weise irgend
welche Schuld treffe. Letzterer sei vielmehr in chirurgischer Be¬
ziehung weit über das gewöhnliche Niveau eines Landarztes
hinaus tätig und nicht nur im engeren Kreise seines Berufs,
bezirkes, sondern noch außerhalb der Grenzen desselben als sehr
geschickter Chirurg bekannt. Das Gericht erkannte auf 50 A
Geldstrafe eventuell 10 Tagen Gefängnis. Wie verlautet, hat
Diel bereits Berufung angemeldet.

Kuntt, hiferafur und Witfenfdiaif.
ReHdenz-Cheater.

Zum 50. Male: „Me Brüder von St . Bernhard", Schau,
spiel in 5 Akten von Anton Ohorn.

Als Jubiläumsvorstellung ging gestern Ohorns Schauspiel
„Die Brüder von St . Bernhard" im Residenztheater vor einem
gutbesetzten Hause in Szene. Das Stück ist hier gelegentlich
seiner Erstaufführung eingehend besprochen worden, so daß ich
diesmal dieser Pflicht enthoben bin. Die gestrige 50. Auffüh¬
rung bedeutete einen Erfolg für das Residenztheater und eine An¬
erkennung für seinen verdienstvollen Leiter Dr. Rauch . In
der Besetzung der Hauptrollen sind seit der Premiere nur we¬
nige Veränderungen eingetreten. So spielt jetzt Herr Milt¬
ner - Schönau  den Prior und Herr Ludwig  den Tischler
Richter, beide mit bestem Erfolg. Herr Dr. Rauch ließ seinen
Mitgliedern als sinniges Angedenken an die Aufführung den
Theaterzettel auf Kunstdruck-Papier überreichen. Für jeden
Darsteller hatte er eigenhändig die markanteste Stelle aus seiner
Rolle als Widmung daraufgeschrieben. Er selbst wurde durch
einen mächtigen Lorbeerkranz geehrt. Und nun behaupte noch
jemand, das deutsche Volk lasse seine„Dichter" verhungern!

H. L.

Bonn triumphator. Ein Privattelegramm aus Berlin mel¬
det uns: Ferdinand Bonn ist, wie aus sicherer Quelle verlautet,
zum Kaiser nach Potsdam geladen worden. Er weilt? bis gegen
5 Uhr im Schloß. Man geht wohl nicht fehl, wenn man diese
Tatsache mit dem zuerst gemeldeten und dann allerdings wieder
in Abrede gestellten Nachrichten über einen Wechsel in der
künstlerischen Leitung des Kgl. Schauspielhauses in Zusammen¬
hang bringt. ,

* Wiesbaden, 13. November 1906.
Volldampf Voraus!

Zur Eröffnung des neuen Zentral-Bahnhofes in Wiesbaden.
Es ist erreicht!  was wir so lang erstrebten,
Was unser Wünschen, unser Hoffen war,
Die Ideale, die stets vor uns schwebten,
Sie sind erfüllt, die Träume wurden wahr.
Ja , mehr als das, sie wurden übertroffen,
Durch Bürgersinn, gepaaret mit Genie.
Dem Weltverkehr Mattmeae steht offen.
Was kaum erträumt die kühnste Phantasie.
Und jubelnd tönt's ringsum wie Sturmgebraus:

Volldampf Voraus!
Es ist erreicht und herrlich kann entfalten
Sich unsere Groß- und Weltkurstadt fortan.
Trotz Haß und Neid, trotz feindlichen Gewalten
Ward ihr der Sieg zuteil „Frei ist die Bahn!"
Und was Natur und Kunst im innigen Vereine
Hier bieten in verschwenderischer Pracht,
Zeigt sich der Welt im zauberhaften Scheine
Ein Märchenbild aus Tausend einer Nacht.
Von früh bis spät wogt es hier ein uns aus:

Volldampf Voraus!
Es ist erreicht! Die Segensquellen fließen
Für alle! alle, ob nun nah, ob fern,
Sie mehr und mehr dem Weltall zu erschließen,
Als ein Bethesda, als ein Hosfnungsstern.
Dazu mag dienen auch dies Prachtgebäude
Das heute wird begeistert eiugeweiht.
Ob zier Genesung— zum Genuß— zur Freude,
Willkommen in Wiesbaden allezeit.
„Theater-Kurhaus-Bahnhof-Blütenstrauß"

Volldampf Voraus!
Wiesbaden, November 1906.

I . Ehr. Glücklich-

Die Eröffnung des ßauptbahnftofes.
Als heute früh aus dem Dunkel der Nacht der

lichte Morgen hervorbrach und einen Festtag von seltener
Bedeutung in die Weltkurstadt Wiesbaden brachte, da wa¬
ren. die Blicke aller guten Lokalpatriotennach Südwest ge¬
richtet, dort, wo sich aus dem grauenden Morgenschleier wie
eine hehre Majestät das imposante rote Sandsteinbauwerk
erhebt. Das neueste Wahrzeichen von unserer Kurstadt erm-
nenter Entwickelung. Der neue Bahnhof  bringt den
vielen Einheimischen und Fremden den Morgengrieß ent¬
gegen und erinnert uns daran, daß es erreicht ist. Es war
aber auch die höchste Zeit. Doch wir wollen heute, am Fest¬
tage, den Blick nicht nach rückwärts schweifen lassen in jene
Zeiten, wo das Eisenbahn-Vcrkchrs.Aschenbrödel Wies¬
baden,  von dem man draußen in der großen Welt nur
eine Glanz-Vorstellung hat, auf den endlichen Tag der
des hohen Eisenbahnfiskus wartete. Das sind ja jGott sei
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21. Jahrgang.

-^ entschwundene Zerten, dre Wrr heute ms endloft Me r
j, pr  Vergessenheit versenken wollen, freudige
^na mutz angesichts des gewaltigen, vor uns stehenden,
technisch und künstlerisch vollendetsten Meisterwerkes ut un-
fere Gemüter von selbst einziehen. Also frohgemut rn d
«ukunst geschaut. Der Hauptbahnhof wrlls ia selbst o.
Durch die bunten Glasfenster lacht aus den hellwertzen, mrt
Gold verzierten Räumen uns die Heiterkeit entgegen un
ruf uns zu: Kommt und freut Euch von Herzen über das
!riUene Symbol der Weltkur. und nunmehr auch Welt-
k?rkehrsstadt  Wiesbaden. Der gewaltige Millionen,
koloß da unten im früheren „Millionenberg"-Terrarn be-
«„at alles. Er bringt dem ankonimenden Fremden in der
^ne den aufrichtigen Grutz der herrlichen Bäderstadt ent-
ceaen. Er erzählt ihm stets von ihrem internationalen, vor-
nehmen Charakter und er spricht schließlich auch am deutlich¬
sten für die Bedeutung Wiesbadens als Weltkurstadt.

Alle diese Umstände bilden eine neue Aera in unserer
Chronik und diese Epoche ist wahrlich wert, daß man sie mit
goldenen Lettern in unser so inhaltsreiches Geschichtsbuch
einträgt. Und das wollen wir tun.

Fn diesem Sinne begrüßen wir mit der gesamten Bür-
oerichaft den heutigen Jubeltag . Flaggen und Wimpeln rn
den deutschen und hessen-nassauischen Farben zieren die
schmucken Häuser unserer ebenso schmücken Straßen. Sw
flattern lustig in der herbstlichen Morgenluft herum und
veranlassen uns zur ungetrübten Mitfreude an dem seltenen,
wichtigen Ereignis der Eröffnung des Hazrptbahnhofe-.
Wenn die Zeiger der bunten Bahnhofsuhr auf 11 Uhr vor¬
gerückt sind, wird in der großen, festlich dekorierten Emp¬
fangshalle der Schleier des Geheimnisvollen gelüftet werden
und das gute Wiesbadener Publikuni hat Gelegenheit, ein
Prachtwcrk zu bestaunen, das es sich so überwältigend keines¬
wegs vorgestellt hatte. B. K.

Anfangs wurden sämtliche Bahnen von Prrvatge,ell-
schaften betrieben, in Preußische und Preußrsch-Heistsche
Staatsverwaltung gingen die Bahnen erst rn den Zähren
1866, 1872 und 1897 über. Sofort nach dieser Zeit wurde
die Notwendigkeit der Verbesserung der Anlagen, der früher
die getrennten Vermögens- und Betriebsverhältniste,nr er¬
lich waren, als dringend empfunden. Es durfte nicht ohne
Interesse zu sein, einige Zahlen kennen zu lernem welche die
allmähliche Steigerung und den Umfang des Wiesbadener
Verkehrs zeigen und es erklären, daß die alten Anlagen nicht
mehr genügten.

Ich habe zu diesem Zweck statistische Zahlen für die
Jahre 1868, 1873, 1895 und 1905 gesammelt. Aus diesen
ist auch ersichtlich, daß während der Vorbereitung und Aus¬
stellung des Projekts, welches jetzt ausgefuhrt ist, also von
1897 an, die Steigerung anhielt.

Die Einwohnerzahl Wiesbadens betrug 1868 31000,
1873 37 238, 1896,73 067, 1905 106 575.! « ie war also iNi
Laufe dieser Jahre um das ^ fache gestiegen.

Die Fremdenfrequenz betrug 1868 50 386, 1873 62314,
1895 108 520, 1905 156 515. Sie war also 1905 mehr als
dreimal so groß wie 1868.

An Fahrkarten wurden ausgegeben 1868 445 511, 1873
588 920,1896 1107 816,1905 1503 171. Sie war also eben¬
falls um das 3Vsfache gestiegen.

Der Güterverkehr betrug im Empfang  1868 30 709,
1873 80 945, 1895 220287, 1905 484954 Tonnen, im Ver¬
sand  1868 5 009, 1873 13 859, 1895 38 599, 1905 65 084
Tonnen. Er war also im Empfang um das 16fachc, rm
Versand um das 13fache gestiegen.

Seit dem Jahre 1873 bis 1897 war auch die Zahl der
Züge auf über das Doppelte gestiegen, nämlich von 50 auf
107 auf dem Rheinischen und Taunus -Bahnhof.

, DAS•NEUE BäHNHOPS .GEBXUDB‘
EU -WIESBADEN*VOTVKAiSERPLÄTZ-ÄUS

In der einen überwältigenden Eindruck machenden gro¬
ßen Empfangshalle promenierten schon vor 11 Uhr außeror¬
dentlich viele zu dem Wciheakt eingcladene Herren rm Ge-
sellschastsanzug herum und staunten das herrliche Werk un¬
aufhörlich an. Wir sahen den Herrn Landrat v. Hertzberg,
Herrn Intendanten Dr. v. Mutzenbecher, Herrn Oberbürger¬
meister Dr. v. Jbell, angetan mit der goldenen Amtskette,
mehrere Regierungsräte, zahlreiche Stadtverordnete etc.
Rach der Gepäck-Abgabestclle zu stand das für den Eisenbahn-
Direktionspräsidcnten bestimmte Rednerpult, mit einem
Blattpflanzenhain im Hintergründe. Am Eingang nach den
Einfahrtshallen zu war die Kapelle des 80. Infanterieregi¬
ments von Gersdorff und direkt davor der Wiesbadener Leb-
rer-Gesanzverein postiert .Nicht nur, daß Alle weihevolle
Stimmung mitgebracht hatten. Auch die Halle selbst und
das ganze Arrangement war geeignet, weihevolle Stimmung
hervorzurufen. Nach dem erhebenden Gesang des Turner¬
liedes durch den Lehrer-Gesangverein betrat der Präsident
Herr vonRabenau,  das Rednerpult. Er hielt folgende
für die Bedeutung und Entwickelung Wiesbadens hochinter¬
essante Rede, die etwa 10 Minuten dauerte:

Hochgeehrte HerrenI
Wir haben uns heute hier versammelt, um die Eröffnung

k?§ neuen Bahnhofsgebäudes und der .Bahnanlagen in
Wiesbaden für den Verkehr, welcher am 15. d. M. stattfin-
fcttt soll, festlich zu begehen.

Mit dieser Eröffnung ist der Abschluß der umfang-
keichen Eisenbahnbauten erreicht, welche in und um Wies¬
baden durch die im Laufe der Jahre erfolgte Verkehrssteiger¬
ung nötig geworden und welche mit eineni Kostenaufwand
von über 20 Millionen Mark hcrgestellt sind. Die früheren
Anlagen, welche durch die neuen ersetzt sind, sind bekanntlich
nicht einheitlich entstanden, weshalb ihnen auch mancherlei
Mängel anhafteten. Dev Taunusb^hnhef ist 1840 eröffnet,
der Rheinbahnhof, die Strecke Wiesbaden-Rüdesheim und
Kurve-Mosbach 1856, der Bahnhof der Hessischen Lndwigs-
bahn 1879, die Strecke Wiesbaden-Langenschwalbach1889.

Ein solcher Verkehr, dessen weitere Steigerung bevor
stand, konnte mit den zersplitterten und ganz ungenügenden
Anlagen auf die Dauer nicht mehr bewältigt werden.

Es wurde deshalb schon für 1897-98 dem Preußischen
Landtage eine Vorlage zur Bereitstellung der für den Um¬
bau des Bahnhofs erforderlichen Mittel gemacht und die
Herstellung einheitlicher, ausreichender Bahnanlagen er¬
wogen.

Die Ausführung stieß aber auf mancherlcr Schwierig¬
keiten. Es waren, z. V. lange Verhandlungen mit der
Stadt Wiesbaden und den Besitzern des sür den Bau nötigen
Geländes erforderlich. Der Bau konnte nicht an derselben
Stelle erfolgen, wo sich die früheren Bahnhöfe befanden,
weil die Bahnhöfe bereits von Straßen und Fabrikanlagen
umgeben waren, deren Beseitigung sehr kostspielig gewesen
wäre. Nicht weniger als fünf Entwürfe wurden znr Lö¬
sung der schwierigen Frage bearbeitet, von denen endlich der
Entwurf ton 1904 zugrunde gelegt wurde der Ausführung
der Bahnhöfe in Wiesbaden und Kurve und der Strecke zwi¬
schen diesen Bahnhöfen, der Entwurf von 1903 den übrigen
Ausführungen. Hiernach wurde der Hauptpersonen- und
Stückgutbahnhofim oberen Salzbachtale ausgebaut. Da
dieses Tal auf der westlichen Seite von einem Höhenrücken,
dem Meloneiiberg, eng begrenzt ist, so mutzte der Bahnhof
für den Wagenladungsverkehr verlegt werden. Er wurde
südlich der Landstraße von Wiesbaden nach Dotzheim, nord¬
westlich von dem Hauptverkehrssystem der Stadt , angelegt,
auf einem erheblich höher als die alten Bahnhöfe belegenen
Terrain. Während diese Lage für die Eisenbahn nicht uner¬
hebliche Kosten für Zugkraft hervorrnit, war die Stadt mrt
ihr einverstanden, weil hierdurch vermieden wurde, daß der
Wagcnladungsverkchr nach dem Bahnhofe durch das Kur-
viertcl ging und die Steigerung nicht so sehr in Betracht
kam, da der zehnfach stärkere Empfangsverkehr talwärts, der
schwächere Versandverkehr bergauf ging. Bei dieser Lage
des Wagenverkehrsbahnhofes(Wiesbaden-West) wäre es
unrichtig gewesen, diesen Verkehr erst nach dcmHauptbahnhos
zu fahren, dort zu rangieren und dann zurück nach West zu

bringen. Es wurde deshalb in Kurve ein Verteiluchgs-
bahnhof angelegt, bei dem, entgegen den früheren Entw -
fen, die vollständige Trennung des Personen- und Guter
zugdienstes vorgesehen ist. Diese Trermung bedrngte
Führung sämtlicher Personenzuge über Wwsbaden. De
Bahnhof Kurve, der zurzeit mrt 455 Zugfahrten tagllch e
lastet ist, hat die Aufgabe, sämtliche Guterwagen für den
Stückgutbahnhof(Wiesbaden-Süd), sür Wresbaden-West,
Dotzheim, Erbenheim, Biebrrch und die Anschlüsse in  Wies¬
baden und Amöneburg aus den Zugen s
auf besonderen neugebauten Gleisen nach diesen Punkten ab¬
zulassen und die von dort kommendenm dw abgehenden Gu-
terzüge zu setzen. Was den Personenverkehr nach Wies-
JJ  wnf t! wo 305 Wlich wrtefrentttti g. j;
bewegt er sich auf besonderen Gleisen, dre von Guterzugm
nicht berührt werden; überall sind Schrenenkreuzungenv r-
mieden. Alle diese Anlagen, mit Ausnahme des Hauptper¬
sonenbahnhofs. sind bereits in Betrieb genommen und haben
sich nach Ueberstehung der Kinderkrankheiten bewahrt Der
Hauptpersonenbahnhof wird am ^ - dwbember eröffnet, ^ ch
brauche wohl nicht zu versichttn daß ber den Anlagen alles
beachtet ist, was inbezug auf die Sicherheit des Betriebes
und eine gediegene Ausführung nach dem letzigen Stande
der Wissenschaft erforderlich ist. Das Bahnhofsgebäudel h
sich an die Formen des Barock- und Renaissancestil ari und
löst ohne sich eng an sie zu binden, in hervorragender Werse
die' Aufgabe, den für die künstlerische Ausführung spröden
Stoff zu bewältigen. J£r wird meines Erachtens einen e ,
ersten Plätze unter den Baudenkmälerii Wiesbadens ernneh-
men. Die Anlage bietet der Eisenbahnverwaltung die Mög¬
lichkeit, den stark zunehmenden Verkehr glatt abzuwickeln, ob¬
wohl nicht zu vermeiden sein wird, daß rm Anfang, noch.
manches, besonders der Personenzugfahrplan, verbesserungs¬
bedürftig erscheint. Für die Stadt Wiesbaden haben die -
neuen Anlagen auch deshalb eine große Wichtigkeit weil die.
Stadt jetzt, ihrer Bedeutung entsprechend, unmittelbar an
der Hauptverkehrslinieliegt und nicht mehr rm Wrnkcl wie
bisher, weil den Bedürfnissen Wiesbadens inbezug auf den
Güterverkehr besser entsprochen werden kann und endlich,
weil das neue Bahnhofsgebäude auf die Fremden bei rhrem
Eintreffen einen ungleich würdigeren Eindruck machen wird, ■
als die bisher unzulänglichen Gebäude.

Meine Herren! Ein großer Aufwand von Aufmerksam¬
keit und Arbeitskraft war zur Herstellung des Werkes er- .
forderlich. Ich nehme gern Gelegenheit, allen Mitarbeitern ;
in der Direktion, den Inspektionen nnd den Drenststellen:
meinen Dank und ineine Anerkennung auszusprechen. Ern
so großes Werk ist aber lischt zu vollenden, ohne daß dre
Verwaltung mit zahlreichen Behörden, Rerchsbehorden,
staatlichen und städtischen, in Berührung tritt , ohne daß sie
die Hülfe vieler anderer Korporationen, zahlreicher Untew ;
nehmer, Handwerker und Arbeiter in Anspruch nimmt, ^ ch.
kann nun mit besonderer Genugtuung hier aussprechen, daß ;
wir überall das größte Entgegenkommen und die regsamste
Förderung unserer Interessen gefunden haben und verfehlen
nicht, hierfür aufrichtigst zu danken. .

Ich schließe mit dem Wunsche und der Hoffnung, daß die
neuen Bahnanlagen in und um Wiesbaden der Eisenbahn- ;
Verwaltung zur Freude, dem Verkehr zum Segen und der;
altberühmten Bäderstadt Wiesbaden insbesondere zum Nu- !
tzen und zur Zierde gereichen mögen.

Der lebhafte Beifall war die beste Gewähr dafür, daß
der Präsident mit großem Interesse angehört worden war.
— Darauf lud Herr von Rabenau die Teilnehmer zu emem
Rundgang durch die Hauptbahnhofsräume ein. Von der
Einladung wurde herzlich gern Gebrauch gemacht und alle
Herren waren sich mit uns darin einig, daß Wiesbaden einen •
hochvornehmen Hauptbahnhof hat, wie ihn wohl kaum eine
andere Stadt aufzuweisen haben dürfte. —Der sGesangsvor-
trag des weihevollen Festgrußes durch den Lehrergesang- ;
verein, ebenfalls wie das Turnerlied mit Orchesterbegleitung. ;
beschloß den Festakt in der Empfangshalle.

Punkt 12 Uhr sahen sich die Gäste im Wartesaal erster
und zweiter Klasse zum Festfrllhstück wieder. Der Warte¬
saal 'ist in der Tat schon kein solcher mehr. Es ist eine
Prunkhalle allcrvornehmsten Ranges, ein den pompösesten;
Eindruck machender Palast. Jawohl, so präsentiert sich der
Wartesaal erster und zweiter Klasse des Wiesbadener Haupt-
bahnhofcs. Wir ersparen uns heute eine eingehende feuille-
tonistische Schilderung all des Märchenhaften, weil wir von
Anfang an den Tag dafür bestimmt haben, an welchem der
e r st e Z u g in den Weltstadtbahnhof cinläuft. Sowohl den
Festsaal alias Wartesaal selbst zierten herrliche Blumenar- ;
rangements. Noch mehr waren die Herren über die wunder¬
volle F'lumendckorationan den Tischen verblüfft. Es
würde natürlich zu weit führen, wenn wir alle die teilneh¬
menden Herren aufzählen wollten. Wir begnügen uns mii
ber Feststellung folgender Herren, die an der Ehrcntas«
saßen- Kurdirektor v. Ebmeyer, Landrat v. Hertzberg, Geh.
Sanitätsrat Dr. Pagenstecher. Geh. Baurat Sprengel, Ober-
postdirektora. D. Geb. Postrat Meyer. Provinzialdrrektor
Freiherr von Gagern, Eisenbahnministerialdirektor Wres-
uer Eisenbahndirektionspräsident Thomä von Frankfurt,
Geh. Baurat Riidell, Intendant Dr. v. Mutzenbecher, Geh.
Oberbaurat Coulcnau, Polizeipräsidentv .Schenck, Geh. Re-
aierungsrat Dr . Rößler, HandelskammerpräsidentKommer¬
zienrat Fehr-Flach, Geh. Regierungsrat Welcker, Oberregrer-
ungsrat v. Gizhcki, der Präsident der Kgl. Preuß, und
Groß!,. Hessischen Eisenbahndirektion Mainz Herr v. Rabe-
njM, OberlLgierungsrat Pfeffer-Solman, Oberbnrgermei-
sfc'- Dr v Jbell , Landeshauptmann Sartonus , Geh. Ober-
finanzrat Dr. Rohde, Reichs- und Landtagsabgeordneter
Kommerzienrat Bartling, Geh Post- und Baurat Perdrsch
"tc Ferner nahmen an dem Essen als wertere Vertreter der
Stadt die Herren Bürgermeister Johannes Heß, Beigeord¬
neter Körner und Stadtbaurat Frobenius, von der Mainzer
Eisenbahndirektion annähernd 100 Herren, sowie viele Her¬
ren aus der Bürgerschaft teil. Im ganzen waren es 253
Teilnehmer an dem Essen. Die Tafelmusik hielt Meister
Gottschalk mit seiner wackeren Musikschaar. Das Menu be¬
stand aus : Hohenzollern-Vorspeise (Sherry), Indische
Schildkrötensuppe, Hunmier auf Pariser Art (1903 Johan-
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nisberg Riesling , 1904 Caseler , St . Julien ) , Holsteiner j
Kalbsrücken nach Metternich (1904 Geisenheimer Hochburg) ,
Straßburger Gänseleberpastete in der Kruste , MußcrOme
nach Königin Luise (Burgeff grün ) , Käsebrötchen , Rhein-
gauer Früchte . Wir würden einen Fehlgriff tun , wenn wir
bei dieser Gelegenheit nicht gleich dem Restaurateur des
Hauptbahnhofs , Herrn Schwerd tfe  g er,  unsere Aner¬
kennung zollten . Er hat sich die vollste Anerkennung ver¬
dient . Schon das Tisch -Arrangement zeugte davon , daß
wir den geeigneten Mann in den Bahnhof als Restaurateur
bekommen haben . Noch weit mehr überzeugte sich die Tisch¬
gesellschaft bei der Speisenfolge und den Weinen davon . Es
waren gewiß recht verwöhnte Gaumen , auch an unserer
Pr ^ -Tafrlrunde . Sie waren aber mit der gesamten Gesell¬
schaft des Lobes voll über die Einführung des Herrn
Schn ^ cdtfeger in sein hiesiges Amt . Daß er aber nicht nur
bei der Einführung so war , sondern nun so bleibt , verbürgt
der Name , die seitherige Stellung und das Renommee des
Hauptbahnhofs -Restaurateurs.

Nach der Suppe brachte Herr Ministerialdirektor
W i e s n e r den Kaisertoast  aus . Er übermittelte u.
a in seiner Rede das Bedauern des Eiscnbahnministers über
fein dienstlich bedingtes Fernbleiben . Die Gäste hatten
bei dem Rundgang anscheinend den allerbesten Eindruck von
dem Hauptbahnhof bekommen . Durch das einmütige Zu¬
sammenarbeiten aller Faktoren sei aber auch ein hochkünst¬
lerisches Werk geschaffen worden . Das war aber nur des¬
halb möglich , weil sich der Kaiser sehr für den Hauptbahnhof
interessierte und teilweise selbst architektonisch eingriff und
uns vor allem den Frieden erhalten hat . Wie übrigens der
Kaiser die Verdienste dex verschiedenen Personen um das
Werk des Hauptbahnhofes zu würdigen wisse, sei aus den
diesbezüglichen Ordensverleihungen zu ersehen . Der Mi¬
nisterialdirektor überreichte den Herren sodann die Auszeich¬
nungen . Wir veröffentlichen die Namen morgen . Für
heute wollen wir nur den Herrn Eisenbahninspektor Petri
in Leipzig , früher in Mainz (Roten Adler -Orden 4. Klasse)
und Herrn Ober -Bahnhofsvorsteher G r ü n d l e r erwähnen,
dem der Titel Rechnungsrat verliehen worden ist.

Herr Direktionspräsident v. Rabenau -Mainz ersuchte in
launigen Worten die Herren der Mainzer Eisenbahn -Direk¬
tion , auf das Wohl der Gäste zu trinken , ein Vorschlag , der
stürmischen Anklang fand.

Nun erhob sich Herr Oberbürgermeister Dr . v. I b e l l.
Unser Stadtoberhaupt dankte namens der Stadt und der
Gäste für die Einladung . Wir haben , meint er weiter , Ge¬
legenheit gehabt , uns davon zu überzeugen , daß bei dem Bau
das richtige Verhältnis der Formenschönheit und auch die
Zweckmäßigkeit entsprechend hervortrete . Er gebe im Auf¬
träge der Stadt und der Bürgerschaft der Freude darüber
Ausdruck , daß das Werk nun endlich vollendet sei, nachdem

>wir Jahrzehntelang darauf gewartet haben . Wir alle , glau-
’ be ich, müssen den neuen Bahnhof mit dem , was damit in

Verbindung steht — ganz besonders die großartigen Ver¬
kehrsverbesserungen —die allergrößte Bedeutung für das
vnrtschaftliche Leben der Stadt Wiesbaden beimessen. Wenn
nach einem alten Kaiserwort die Welt heute im Zeichen des
Verkehrs steht , so gilt das wohl in erster Linie von unserer
Stadt . Der Herr Oberbürgermeister erinnert weiter daran,
wie man der Stadt seitens der Eisenbahnbehörde mit viel¬
fachen „Liebe  s "-Gaben kam . Die Schuld ist aber nicht
bei den Herren Verkehrsministern , sondern in anderen Ver¬
hältnissen zu suchen. Die Herren Minister , einschließlich
des jetzigen, waren immer sehr entgegenkommend gegen die
Stadt Wiesbaden . Redner toastet schließlich auf die Eisen-
bahnbehm de und den Minister Breitenhach . (Den Rest der
Rede des Oberbürgermeisters bringen wir morgen ausführ¬
lich. D . Red .)

Der Präsident der Handelskammer , Herr Konimerzien-
rat F e h r - F l a ch, sprach also:

Hochverehrte Festversammlung!
Als vor einigen Jahren verlautete , daß die Station

Wiesbaden nebst verschiedenen Eisenbahnstrecken von der
Eisenbahndirektion Frankfurt losgetrennt und der neuen
König !. Preußischen und Großh . Hessischen Eisenbahndirek¬
tion Mainz unterstellt werden solle, durchfuhr uns ein
großer Schrecken, da wir bei der Eisenbahndirektion Frank¬
furt in den früheren Jahren , als die Station Wiesbaden noch
ihr angehörte , stets bereitwilligst Gehör gefunden.

Wir hatten also das Gefühl , daß diese Zuteilung von
Wiesbaden an die Eisenbahndircktion Mainz ein Sprung
ins Dunkle sei. Wie Kinder haben wir uns vor diesem
dunklen Raume gefürchtet . Wir haben uns gewehrt , soviel
als eben angängig , aber es blieb uns nicht erspart , wir
mußten den Sprung ins Dunkle machen und — wir sind —
das müssen wir gestehen — recht weich gefallen.

Meine Herren ! Wir alle haben ja sehr viel mit der
Eisenbahn zu tun , sei es als Reisende , sei es als Verfrachter,
sei cs als Güterempfänger , sei es als Lieferanten .- Wir alle
nstssen, wie groß und mannigfaltig der Einfluß der Eisen¬
bahndirektion bei all diesen Beziehungen sein kann . Wir alle
wissen daher auch, wie überaus wichtig die leitenden Persön¬
lichkeiten einer Eisenbahndirektion , wie überhaupt deren
Zusammensetzung für die gesamte Bevölkerung und für Han¬
del und Gewerbe ist.

Meine Herren ! Die Erfahrung hat gelehrt , daß die"
Eigenschaften der leitenden Herren der Eisenbahndirektion
Mainz die für den Verkehr denkbar günstigsten sind. Die
Herren haben stets ein wachsames Ohr für die Bedürfnisse
des Verkehrs . Wir müssen es dankbar anerkennen , daß die
Eisenbahndirektion die Bedürfnisse des Verkehrs oft eher
erkennt , als die Interessenten , daß sie aber , wo ihr neue An-
regungen unterbreitet werden , diese mit Wohlwollen und
Billigkeit prüft und wo es angeht , wo die etwa nötige höhere
Genehmigung erfolgt , auch billigt.

Die Verkehrsverbesserungen , welche die Eisenbahndirek-
tion Mainz gerade in den letzten Jahren für Wiesbaden ge¬
schaffen, reden eine beredte Sprache . Ich erinnere n . a . nur
an die große Vermehrung der von und nach Wiesbaden ver-
kehrenden direkten Wagen , an die Leitung der rechtsrhcini-
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scheu Züge über Wiesbaden , an die zahlreichen Verbesser¬
ungen in den Fahrplänen , welch letztere durch Bewillig¬
ungen des Eisenbahnministeriums möglich geworden sind.

An der Spitze der Direktion steht Herr v. Rabenau,
der sich durch großes Verständnis für die Anforderungen des
Verkehrs , durch ferne milde , versöhnliche Art auszeichnet.
Ihm zur Seite stehen seiire Stellvertreter , Herr Ober - und
Geh . Regierungsrat R ö ß l e r , der bei zielbewußter Vertre¬
tung die Interessen der Eisenbahnverwaltung ooch allen be¬
rechtigten Wünschen der Kunden der Eisenbahn Rücksicht an¬
gedeihen läßt , sowie Herr Oberbaurat Schneider,  dessen
Pflege des Personenverkehrs allgemeine Anerkennung findet
und dessen Liebenswürdigkeit sich jedem, der mit ihm
dienstlich zu tun hat , einprägt . Ich darf wohl hinzufügen,
daß auch die übrigen Herren der Direktion , mit denen die
Handelskammer jeweis verkehrt hat , dieselben Haupt -Cha¬
raktereigenschaften besitzen, wie der verehrte Leiter der Di¬
rektion : Hohes Verständnis für die Bedürfnisse des Ver¬
kehrs , stete Arbeitsbereitschaft , große Arbeitsleistungen und
liebenswürdiges Entgegenkommen im Verkehr . Das sind
aber gerade Eigenschaften , die wir Gewerbetreibende am höch¬
sten bei den Staatsbeamten schätzen. Was soll ich viel sa-
gen ! Die Herren der Eisenbahndireklion haben viele Vor¬
züge . Die Direktion hat jedoch für uns einen großen Feh¬
ler , der unser großer , besonderer Schmerz ist : Sie liegt
in Mainz! -Wir hätten sie lieber in Wies-
bade  n , dann würden wir sie für vollkommen halten . Um
diesen ganz auffälligen Fehler für uns Wiesbadener zu mil¬
dern und zu beseitigen hat dieEisenbahndirektion sich zunächst
beeilt , die große Kaiscrbrücke über den Rhein und die Ver¬
bindungsbahn Mainz -Wiesbaden so schnell wie es möglich
war zu vollenden.

Die neue Epoche, die dieser Bahnhof für unsere Stadt
Wiesbaden bringen wird , sie wird uns bald vergessen lassen
die vielen Jahre — etwa 35 sind es — die wir in der Han¬
delskammer für die Idee der Errichtung eines Hauptbahn¬
hofes tätig sein mußten . Da ziemt es sich, der Herren dank¬
bar zu gedenken , welche den Bahnhof so schön, so praktisch , so
vollendet gedacht und ausgeführt haben . Ich gedenke hier
des Geheimen Oberbaurates R ü d e l l im Ministerium der
öffentlichen Arbeiten , unter dessen Leitung die Pläne ausge¬
arbeitet wurden . Ich gedenke des früheren Landes -Bauin-
spektors , jetzigen Hochschulprofessor Klsingholz  in
Aachen , welcher die Plänb hergestellt . Herr Landesbauin¬
spektor C o r n e l i u s hat die Aufgabe , eine vollendete Aus¬
führung des Bahnhofsgebäudes herbeizuführen , überaus
prächtig erfüllt . Der Schöpfer der großartigen Jngenreur-
arblsiten , all der Gleisanlagen , Bahndämnie , Brücken,
Ueberführungen usw. Herr Regierungs - und - Baurat
E v e r k e n hat sich zum zweiten Male in unserer Gegend ein
dauerndes Denkmal in diesen Bauwerken geschaffen. Es
freut mich, in Verbindung mit diesen Herren vom Hochb. u
und vom Ingenieurbau nochnials Herrn Ober - und Geh . Re¬
gierungsrat Rößler  danken zu können , der all die mit
dem Bau zusammenhängenden Rechtsfragen zu behandeln,
alle Verhandlungen wegen Erwerbungen der nötigen Grund¬
stücke, alle Verhandlungen mit den Behörden zu führen und
sie zu einem für die Eisenbahnverwaltung gutem Ende ge¬
führt hat . Lassen Sie mich auch die Mitwirkung des Herrn
Bauinspektors Petri  erwähnen , der jahrelang als Leiter
dem Baubureau vorgestanden und uns in Wiesbaden allen
bekannt geworden ist. Daß diese Herren alle ihr bestes Kön¬
nen bei dem Bau unseres Bahnhofes gegeben haben , das
verpflichtet uns zur Dankbarkeit . Ich wünsche den Herren,
daß ihre Vorgesetzte Behörde stets ihrer Leistungen eingedenk
bleiben und sie als Männer auch in Zukunft an die richtige
Stelle setzen möge , wie sie cS hier bewiesen.

Wir in Wiesbaden sind freudig bewegt ; durch den neuen
Bahnhof sind wir im Verkehr jetzt so gestellt , daß wir nicht
blos auf dem rechten , sondern auch auf dein linken Ufer des
Rheines liegen , daß die Weltkurstadt Wiesbaden ein Kno¬
tenpunkt des Weltverkehrs geworden ist.

AlS Ausdruck unserer Freude über das Gelingen der
Arbeiten beim hiesigen Bahnhof , als Ausdruck unseres
Dankes , fordere ich Sie ans , mit mir einzustiminen in den
Ruf : Die König !. Preuß . und Großh . Hessische Eisenbahn¬
direktion Mainz , insbesondere deren Präsident , Herr v. Ra¬
benau , Herr Ober - und Geh . Regierungsrat Rößler , und
Herr Oberbaurat Schneider , sowie die Schöpfer unseres
neuen Bahnhofes , die Herren Regierungsrat Everken , Lan¬
desinspektor Cornelius , sie leben hoch!

Auch unser verehrter Stadtverordneter , Herr Kalk-
trennet,  war mit einer Ansprache am Platze . Sie lautet:

Hochgeehrte Herren!
Wir befinden uns hier auf historischem Boden . Schon

vor Jahrtausenden haben die Römer sich in unseren Wiesen-
gründcn niedergelassen und es muß ihnen hier gut gefallen
haben . Ter alte Taunusbahnhof , der in Kürze verschwindet,
ist jetzt der älteste Bahnhof in Deutschland und es ist ein
gutes Zeichen für die Intelligenz unserer Vorfahren , daß
Wiesbaden eine der ersten Städte war , welche die Wichtigkeit
des Verkehrs erkannt hat . Tatsächlich ist es ein kostbares
Land , unser Nassau , die Perle in Preußens Krone ! Jedes
Land hat seine Schmerzen und sein Ach und Weh . Wir in
Nassau haben auch manches Weh , aber wir haben auch vier
besondere ! W ., um die uns die ganze Welt beneiden kann.
Diese vier nassauischen W. sind unser Wasser , unser Wald,
unsere Wiesen und unser Wein . Unser Wasser , das sind die
Mineralquellen , welche Jahrtausende ungeschwächt sprudeln
und seit Jahrtausenden der Menschheit Gesundheit und Er¬
quickung geben ! Weltberühmt sind die nassauischen Bäder!
Unsere Waldungen in der mannigfachen Abwechselung sind
mit die schönsten in Deutschland und unsere Wiesentäler,
welche Wald und Feld durchziehen , sind von unvergleich¬
lichem poetischem Reiz ! Und dann unser Wein , unser Rhein¬
wein , der Alt und Jung begeistert , aus dem die Wahrheit
spricht ! Welcher Wein der Welt wollte sich mit unserem
Rheinwein messen ? Wasser , Wald , Wiesen und Wein sind
unsere berechtigten Eigentünilichkeiten , die uns niemand
abnehmen kann . Aus aller Herren Länder strömen alljähr¬
lich Tausende herbei , um diese nassauischen Eigentümlichkei-

vi.  3 <rtn-9«*|
ten zu genießen . Die Eröffnung des neuen Hauptbahnhofez
in der Metropole Nassaus wird noch mehr trsie bisher den
Besuch Wiesbadens und Nassaus erleichtern . Der Herr Mi¬
nister und die Eisenbahndirektion Mainz können dem inter¬
nationalen Publikum keinen besseren Dienst erweisen , aiz
ihnen den Besuch unseres Landes durch die besten Vetkehrs-
einrichtungen zu erleichtern . Dankbar müssen wir anerken-
neu , daß die Eisenbahndirektion Mainz die Bedeutung
Wiesbadens richtig erkannt und durch den Bau dieser wüster-
gütigen Bahnhofsanlagen dies bewiesen hat . Ich habe sisi
Jahren als Vertreter wirtschaftlicher und gesellschaftlicher
Vereinigungen mit der Direktion in Mainz zu tun gehabt
und ich muß gestehen, daß es eine Freude ist, mit dieser Be.
Hörde zu arbeiten . Tie Herren der Direktion , an der Spitze
Herr Präsident von Rabenau , wetteifern in der Erfüllung
berechtigter Wünsche. Dankbar erkennt dies unsere ganze
Bürgerschaft an!

Unserer schönen Stadt Wiesbaden dürfte noch eine glän-
zcnde Entwickelungsperiode vorausgesagt werden . Die
großartiger Bauten , welche die Stadt ausführt , ich nenne
nur das neue Kurhaus , werden weitere Tausende von Frem¬
den hierher ziehen . Wir alle wollen uns in Wiesbaden flei¬
ßig betätigen , damit wir Verkehrs -Erreger werden und da¬
durch der Eisenbahn Gelegenheit geben , tüchtige Verkehrsbe¬
weger sein zu müssen . Wir wollen die erste deutsche Kur¬
stadt bleiben und jetzt erst recht die Weltkurstadt werden.
Um unser Ziel erreichen zu können , bedürfen wir der Unter¬
stützung der Ei^enbahnbehörden . Möge stets , wie jetzt, ein
gutes Verhältnis zwischen der Eisenbahndirektion Mainz
und der Bürgerschaft bestehen, zur Freude für beide Teile.
In diesem Sinne danken wir dem Herrn Präsidenten von
Rabenau für sein Willkomm und ich bitte Sie , sehr geehrte
Herren , mit uns anzustoßen und zu rufen : Die guten Be-
ziehungen zwischen der Eisenbahndirektion Mainz und der
Stadt Wiesbaden sie leben hoch! hoch! hoch!

Bei Redaktion sschluß dauerte das Essen noch fort . Wir
werden über den Perlauf und die anderen Toaste morgen
berichten . B . K.

□ Verliebt . Eine hiesige Dame in bereits vorgeschrittenen
Jahren lSch.s, die über mehr Mittel als Schönheit ver¬
fügt, ist in Liebe zu einem hiesigen Schauspwler ent¬
brannt und kannte keinen innigeren Wunsch, als ihn ganz ihr
eigen zu nennen . Wie es scheint, um zu diesem Ziele zu ge¬
langen , richtete sie eine ganze Anzahl von Schreibebriefen , an¬
geblich namens der Ehefrau des Schauspielers , an diesen, durch
welche sich der Adressat besonders insofern schwer in seiner Ehre
gekränkt sah, als einer derselben der Satz enthielt , daß die Frau
gewillt sei, gegen eine Abfindungssumme von 150000 A  auf ihn
zu verzichten, d. h., in die Ehescheidung zu willigen . Der Adrej-
lat hat Privatklage wider die Dame angestrengt . Heute hielt
das Schöffengericht, vor dem die Sache zur Verhandlung kam.
eine Beleidigung auch für vorliegend , die nach ihrer Schwere die
grundsätzliche Verhängung einer Gefängnisstrafe wohl rechtfer¬
tige, und nur aus Rücksicht auf die ganze Stellung der Dame
ließ das Gericht es bei der höchsten zulässigen .Geldstrafe von
600 A.  bewenden . •

e. Ein Hund als Opfer der Straßenbahn . Am Samstag
nachmittag wurde von der elektrischen Straßenbahn 'n Biebrich!
an der Ecke der Adelheid- und Iriedrichstraße ein wertvoller
Jagdhund überfahren . Das Tier war seinem Herrn der an¬
scheinend aus Mainz war und per Rad fuhr , gefolgt. Der Hund
wurde vom Wagen erfaßt und buchstäblich in Stücke zerrissen.
Nachdem die Wagen anhielten , konnte man nur noch die Mn»'
tigert Fleisch- und Knochenreste zwischen den Schienen liegen
sehen.

* Erbenhcim , 13. Nov. Die Ausgabe von Abonnements¬
karten für die Elektrische ist nunmehr dem Gastwirt Herrn I.
R o o s , Endstation , hier , übertragen worden und können solche
schon Ausgang dieser Woche gelöst werden . Die ersten Mo¬
natskarten müssen auf dem Betriebsamt in Wiesbaden geholt
werden, wegen Signalement des. Betreffenden und kosten die¬
selben 7,20 JL Schüler -Wochen- und Arbeiter -Wochenkarten
kosten 1,20 A und können erstere viermal und letztere zweimal
täglich benutzt tverden.

ss. Eltville , 12. Nov. Ar der gestrigen Feier der ersten
heiligen Messe des Herrn Karl Wahl von hier nahm fast die
ganze Stadt lebhaften Anteil . Bereits alle Häuser mit wenigen
Ausnahmen hatten geflaggt. Um 8V2 Uhr , bevor das Hochamt
anfing , wurde Herr Wahl durch weißgekleidete Mädchen mit
Fahnen und Kränzen abgeholt. Herr Pfarrer Schilo hielt die
Festpredigt . Nachmittags 4 Uhr fand ein Festessen statt.

: : : Dotzheim, 12. Nov. In der Nacht zum Sonntag wurden
hier abermals aus einem Gehöft Hühner entwendet.  Der
Dieb war in der Dunkelheit in eine Grube mit gelochtem Kalk
geraten . Wäre dieses einen Tag früher geschehen, so hätte er
sicher sein Leben büßen müssen, da der Kalk an diesem Tage erst
frisch gelöscht war . Es ist dies in den letzten Tagen wieder der
dritte Fall.

_ Weiteres Lokales siehe Seite _ _
Aaszug ans ücit CiviUtauSs . tiezi lern De: StaSt

Wiesbaden vom 13 . November 1908.
Geboren:  Am 9. Nov. dem Grundgräber Kar ! Schön e.

5 . Karl Ferdinand Johann . — Am 10. Nov. dem Zigarettenar-
beiter Jakob Fricdmann e. S . Moritz . — Am 8. Nov. dem
Hausdiener Franz Enderlein e. T . Frieda Philippine Auguste.
— Am 7. Nov. dem prakt . Arzt Dr . med. Arthur Sutzmann e.
T . Gertrud Christiane Elisabeth . — Am 10. Nov . dem Haus¬
diener Emil Jörg e. T . Lina Maria . — Am 8. Nov. dem Grund-
gröber Wilhelm Schuck e. T . Anna Maria . — Am 9. Nov. dem
Koch Jakob Sinß e. T . Anna Elisabeth Margarete . — Am 11«
Nov . dem Postboten Georg Ries e. S . Willi Ernst . Am
6. November dem Taglöhner Karl Fischer e. T . Luise. — Am
9. November dem Straßenbahnschaffner Franz Alex e. S . Wil¬
helm Heinrich Georg.

Aufgebot  e n : Schlosser Wilhelm Diefenbach hier , mit
Katherine Mehl hier . — Elektromonteur Philipp Helmerdinger
hier , Tiiil Anna Störkel hier . — Fabrikarbeiter Jakob Scheer in
Eller , mit Anna Neubauer das. — Kaufmann Perer Gasier
hier , mit Emma Sofie Croll das. — Gärtnergehilfe Albert Sey-
bold in Wildsachsen, mit Lina Sebastian das. — Tapeziere!
Theodor Carsten hier, mit Elisabeth Heitkamp hier.

Gestorben:  11 . Nov. Beatrice geh. Hodnett , Ehefrau des
Gutsbesitzers Edmund Baron von Hangwitz zu Speck in Meck¬
lenburg , 36 I . — 13. Nov. Katharina geh. Lehming, Witwe des
Kupferschmiedebesitzers Karl Bartelt , 59 I . — 12. November
Rentner Philipp Bauer , 73 I.

Königliches Standesamt.
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* Stadtverordneten -Sitzung. Am nächsten Freitag, nach¬
mittags 4 Uhr, findet eine Stadtoerordneteu -Versammlung statt.
Aus der Tagesordnung sind die folgenden Punkte oou blon¬
derer Wichtigkeit: Nachbewilligung von 31 200 A  den Aus¬
bau der Kehrichtverbrennungsanlage , Antrag auf Nachbewil¬
ligung von 47500 A  für verschiedene Einrichtungen , die der
jlurhausneubau erfordert , Antrag des Stadtverordneten Eul:
Die Stadtverordneten -Versanimlung wolle den Magistrat er¬

suchen dahin zu wirken, daß die Arbeiter -Wochenkarten für die
Dotzheimer Straßenbahnlinie den Preis von 40 Pfg . nicht über¬
schreiten und daß diese Fahrkarten vormittags bis 8 Uhr und
nachmittags von 5 Uhr ab Gültigkeit haben." Ferner „Projekt
betr . Einrichtung eines Volksbraufebades im Kellergeschoß der
Schule an der Rheinstraße , veranschlagt zu 48 100 A ".

-er . Erkannte Leiche. Nach einem bei der am Sonntag nach¬
mittag in Schierstein am großen Damm gelandeten Leiche ge¬
fundenen Briese handelt es sich um die 53jährige Ehefrau
P . F o r ch aus Mainz , Hintere Bleiche 49. Die Frau hat jeden¬
falls den Selbstmord aus Lebensüberdruß begangen.

E. „Geld - und Mtinzwesen ". Am Montag fand der zweite
Vortrag des national -ökonomischen Lehrganges des Volksbil¬
dungs-Vereins statt . Professor P o h l e - Frankfurt sprach sehr
anregend über die nicht leichte Materie des Münzwesens der
verschiedenenLänder und Zeiten . Die lehrreichen Betrachtungen
über die verschiedenen Legierungssysteme , den Münzfuß , die Pra-
gungsmethode, Randschrift ssog. Legende), Remedien und so wei-
ter boten eine Fülle des Wissenswerten . Der Vortrag fand « te-
beT recht lebhaften Beifall und wollen wir nicht versäumen, aus
die Fortsetzung des interessanten Lehrganges , die nächsten Mitt¬
woch um 8 Uhr in der Aula des Realgymnasiums stattfindet,
aufmerksam zu machen.

* Oberbaherisches Bauerntheater . Wie wir schon mitteilten,
gibt das in der hiesigen Stadt aus den Vorjahren bekannte und
gerne gesehene oberbayerische Bauerntheater unter der Direktion
Mich! Dengg aus Schliersee ab 10. Nov . im Walhallatheater
mehrere Gastspiele. Als erste, zweite und dritte Vorstellung
kommt das sensationelle Volksschauspiel von Johannes Weinoid
Aus der Art geschlagen" zur Ausführung . Dieses Stück ist seit

seiner Erstaufführung wiederholt mit sensationellem stür¬
mischen Erfolg gegeben worden lu. a. Im Kgl Opernhaus in
Bayreuth bei wiederholt ausverkaustem Haus > und wird auch
sicherlich hier seine Wirkung nicht verfehlen . Alles in allem
werden die wackeren Oberbayern auch diesmal ihr bestes her¬
geben, einem jeden heitere und genußreiche Stunden zu ver¬
schaffen und ihren alten , guten stius auss neue bekräftigen.

* Aus der Märchenwelt . So betitelt Herr Hofschauspieler
Adalbert St eff ter eine Marchenvorlesung , die er am Milt-
woch, den 14. Nov., nachmittags 4 Uhr , im Festsaale der Loge
Plato , Friedrichstraße 217, abhält . Da die Märchen durch Pracht-
volle Lichtbilder illustriert sind, dürfte besonders unseren lie-
ben Kleinen eine ganz besondere Freude bereitet werden. Auch
yom erzieherischen Standpunkt ist dieser Äöend resp. Nachmittag

:ni  empfehlen. Die Kinder lernen unsere Märchen kennen und
da das gesprochene Wort illustriert durch schöne Bilder Eimer
einen nachhaltigen Eindruck hervorrust , so sei der Besuch be-
stens empfohlen. Karten im Vorverkauf sind in den Buchhand-
.lungen ^ ^tanty u. Hensel und Moritz u. V!ünzel, W.il^elmstratze,
sowie nachmittags ab 3 Uhr zu haben.

Evangelischer Arbeiterverein.  Der heutige
Vortrag des Herrn Pfarrers V e e s e n m e y e r über „80 Jahre
deutsche Geschichte" findet im Gemeindehaus , Steingasse 9, statt

* Soiree Fly und Slade . Die geheimnisvollen Demonstra¬
tionen , die das durch sein früheres Auftreten in allen gebildeten
Kreisen noch im besten Andenken stehende Kuustlerpaar Fly und
Slade ab kommenden Donnerstag im Sale der Loge Plato zur
Aufführung bringen , haben auch hier s. Zt . viel ^ nrereye er¬
regt Fly und Slade sind keine Antispirltisten , aber dem Kun-
digen wird es bald klar , daß wir es mit. ausgezeichneten Kun,t-
lern zu tun haben, die mit seltener Gewandtheit ihr Publikum
vorzüglich zu unterhalten verstehen. Was die Darbietungen d:e-
ses eigenartigen Künstlerpaares ganz besonders auszeichnet, st
die noble Form und große Virtuosität aller Aufführungen.

o. Protestversammlung . Die aus gestern Monrag abeno
9 Uhr in den „Konkordiasaal " anberaumte Protestverfammluug
der sozialdemokratischen Partei , mit dem Thema : „Was verlangt
das Volk vom Reichstag gegen die Teueruiigs - und Hunger-
Politik", Referent Herr Arbeitersekretar M u l l e r hier , konnte
infolge des schlechten Besuches nicht ststttsinden. Kaum 100 Per-
sonen waren erschienen.

o. Ortskrankenkasscn -Versammlimg . Am Donnerstag , 15.
d. M ., abends 9 Uhr , findet im Saale der „Konkordia eine
öffentliche Versammlung  oer Kassenmitglieder obiger
Kasse statt . Zu der Tagesordnung , welche die Punite umfaß . :
Vertreterwahl und Bericht der Tätigkeit in der Ortskrankeo-
kasse; werden folgende Herren sprechen: Zu Punkt 1 Herr Ar-
beitersekretär Müller,  zum 2. Punkt der 2. Vorsitzende der
hiesigen Ortskassc , Herr Schreinergehilfe Gerhardt.

o. Versammlung . Am kommenden Sonntag , vormittags 11
Uhr , findet in der Konkordia eine Versammlung mit folgender
Tagesordnung statt : „Die Polizei ,m Dienste des Unterneh¬
mers ". Hierzu ,wird Herr Habicht-Frankfurt , Gauleiter de.
Handels - und Transportarbeiterverbandes , sprechen.

* Walhalla ". Morgen Mittwoch nachmittag fuwet in der
„Walhalla " eine große K i n d e r v o r st e l l u n g mit einem be¬
sonderen für die Kleinen ausgewahlten Programm statt. Abende
hat der beliebte Humorist Hans Hauser  seinen Ehren-
u n d A b s chi e d s a b e n d. Im „Walhalla -Restaurant finden
Mittwoch und Donnerstag abend, aus Anlaß der Eröffnung des
Hauptbahnhofes große Extra -Konzerte statt Sämtliche Raume
sind bei diesen Konzerten aufs herrlichste illuminiert und wer-
den eine Sehenswürdigkeit bilden.

" Wallau . 12. Nov. Bei der am verflossenen Samstag in
hiesiger Gemarkung abgehaltenen Wald -Jagd wurden 14 Stuu
Rehe und 8 Stück Hasen zur Strecke gebracht; ein Zeichen, daß
ein guter Rehbestand vorhanden ist. _ "*’

Letzte Telegramme.
Dampferunglück.

London. 13. Nov . Lloyds Agentur erhielt ein Telegramm
aus Punta Arenas , wonach der französische Dampfer Duchesse
Berry am 12. Oktober in der Nähe der Küste der Sraaten -Jn-
seln auf einen Felsen gestoßen und gesunken sei. 8 Mann der
Besatzung konnten gerettet werden . Die übrigen ertranken.

Die Dumawahlen.
Petersburg , 13. Nov. Die Vorschriften für die Dumawah¬

len sind jetzt vollkommen ausgearbeitet . Sie enthalten u. a. ei¬
nen Passus , nach welchem eim und derselbe Wähler sich wieder-
holt an den Wühlen beteiligen darf.

Ueber hundert Tote.
Newhork, 13. Nov . Zu dem Eisenbahnunglück bei Valpa¬

raiso wird noch gemeldet, daß nach neueren Nachrichten sich die
Zahl der Toten auf über hundert beziffert.

der Branche.

uf Kredit
bei bequemster Zahlungseintoilung

und koulantester Bedienung

In
enormer
Auswahl.

Kredit! las Neneste Kredit!

Io

Kredit!

Eleganten vainen-Uostümen.
Eleganten Damen-paletots und Laper,
Eleganten vamen-BIusen und Röcken.
Eleganten herren-llnzügen,
Eleganten herren-Patetotru.Pelerinen,
Eleganten Rnab en-llnzüg enu. paletotr.

Rur selbftgesertigte Sofas, vioanr,
Sprnngrahmen, Matratzen.

jrtilElß BeI
SpeüIk  für mick Braiilausslailungsn.

Julius Jttmann
Nur : 4 Bärenstrasse 4, I-—IV. Etage.

Ohne Konkurrenz!

«kor .straße 17 schöneü-^ imme»
5/ Wohnung, park., schon zu

Kredit!

Bestand seit
1895.

Mtnte en
teibufrtr. 5 schön- 3-Z>mm-r.
Wohnungen aus gleich oder

später zu verm._ 3100
HVAeugasse 22 ist eine2—3-Zim.»
-v» - Wohnun , zu verm. 3072
/Z^ eerovenstr. 24, 3. Sr ., mod

3-Zun.-Wohn, auf gl. ober
spar, zu Perm. Nab. 1. St.  3074
Ä n feinem Haufe2 schöne Maus.»

zimmer und Keller an einz.
ruhige Person auf soiort zu verm.
N. Eliiabekbenstc. 16, p. 3031
»̂ŵ o^heuneriirage<d, Seilenoa»,

abgeschlossene Dachwohnung
von 2 Zimmern u. Zubehör auf
1. Jan zu vermielcn. 3058

ru>" Bügeln w.
•WWJ angenommen

Sedanstraße 10, Hlh., oder
Totzbeimcrstr. i>~. H .. 1. t . 3072

2ü, sch. Frowpitzzim.
all in ruh. Haufe an anüand.
Frl , evenr. mit Pens, zu verm.
Näh, das., GW., 2. l. 3058
Atohheim-rstr. Iu2 Neub, 1 sch

Zimmer mit Küche, Ktoiett u.
Spei ekammer im Aöfchl., (Keller)
auf 1. Januar oder später billig
zu verm. 3070
L̂ arnngüragc 13, 2 kleine, leere

Parierrczimmer an ruhige
Pe rson sofort zu verm._ 3u83
Atzotzheimcrstr. 122, Neub., sch.
<§T 2-Zim. Wohn. m. Kiofetr u.
Sveisekammer im Abschluß ans
1. Jan , ob. kpäl. b zu cm. 3085
^HNeilc.bect,trage5 cm Zinuner u.
wY  Küche aus gleich oder späler
zu vermieten. __30^9

.̂ eumundnr. 27, Stallung per
' 1. Jan , zu vm._ 29 9

ckL>otzaeimerstraßc78 möul. Dion-
sarde an faubere Person zu

verm ieten 3059
öbl. Zim. zu verm. 3r>55

Sedanstr 6 Bdb. 1. r.

H

Vom Kongo.
Antwerpen , 13. Nov. Aus dem französischen Kongo-Gebiet

laufen schlimme Nachrichten ein. Mehrere Stationen wurden
von Eingeborenen eingeäschert.  Bei einem Zusammenstoß
zwischen senegalesischen Truppen und Eingeborenen sind ein wei¬
ßer Sergeant und 20 Mann eingeborene Truppen schwer ver¬
wundet worden.

Elektro -Rotatiousdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Be : nhard
Klötzing;  für Inserate und Geschäftliches Carl Röstel,

beide in Wiesbaden.

— Für die Hausfrauen ! Eine Probe genügt, um alle Haus¬
frauen davon zu überzeugen , daß Kiefers Schnell - Po-
lier - Handschuh  mit der Masse (D. R . P . angem.) das
beste ist. In kurzer Zeit hat man den früheren neuen Spiegel-
glanz wieder hergeftellt . „Kiefers Schnell-Polier -Handschuh mit
der Masse " hat keine ätzende. Substanzen , färbt nicht, schmiert
nicht und ist fabelhaft billig . Durch die leichte Handhabung ist
es jedem möglich, feine Möbel selbst .zu polieren.Kiefers Schnell-
Polier -Handschuh ist in allen Geschäften sowie bei dem Erfinder
Ph . Kiefer in Sonnenberg , Rambacherstraße 34, zu haben. NL-
heres siehe im heutigen Anzeigenteil.

Oeffentliche Versteigerung.
Donnerstag , den 15. November Ä. Js .. vor¬

mittags 8' z u. nachmittags von 3 Uhr ab und
evtl, am Freitag , den 16. d. Mts ., zu denselben Zeiten
werden in dem Saale des „Westendhofes ", Schwalbacher-
straße 32 dahier folgende Rachlaßsacheu als:

3 kompl. Betten, 8 versch. Schränke als Kleider-,
Weißzeug- u. Bücherschränke, 2 Vertikos, 3 Konsole,
1 Herren - u. 1 Damenichreibtisch, 2 Diwans, 1 Sofa,
4 Sessel, 8 verschied. Tische, 13 Stühle , 6 div. Spiegel,
Teppiche, Vorlagen und Bilder, 1 kompl. Küchen-
einrichmng, 1 Eisschrank, 1 Partie Frauenkleider,
Leib-, Bett - u. Tischwäscheu. s. w.

gegen bare Zahlung öffentlich freiwillig versteigert.
Sämtliche Lachen sind noch gut erhalten und können

am Tage der Bersteigerung besichtigt werden
Wiesbaden,  den 13. November 1906.

Habermann. GeMsvollMer

M
ft *in mäbi. Zim. zu verm « « -
^ roden»r. 11, Mub.. 2 St.
rechts.  _
Orailkenür . 21, 2. l.. schön«
|V Logt« mit oder ohne Kost
billig zu verm_ £211
^ .derstr. 2>, 2 i, lchon niobl.
«) l Zu», m. 2 Betten M. ober
oisc 'itafiou abzugcbcn. 3083

3119 -chiersteinerstraße 24.

Für Beamte
und

Arbeiter!
Einen Posten Haien, Gelegen¬

heitskauf, früher 4.—, 6 —, 8.—
und 10 Mk., jetzt 2.50, 4.—, 6.—
7 Mk., solange Vorrat. Knaben-
Hose» in größter Auswahl. 8378

n.  1.St.

Schilder
aller Art werben angckaufk.

Bogelsattg,
1604 Friedrich iraste 11.

Opel-
Nähmaschinen

sticken, stopfen'
nähen ror- und

,,, rückwärt, enorm
billig zu verk. bei

Friedrich Mayer,

«chön möviieries Zimmer oder
Mans. zu verm

Dotzhcimerstratze 108,
3089_ Ltb.. 2. Et.

Zim. mit scp Eingang,
VJY  evene. mit Pension z. vm
Hellmunbstr. 23 3. t. 3096
-»HAcrosir. 36, kl. Manf.-Wodn

zu verm._ 3005
^Euiscnstraste 6, Gth. 3 Tr .,
-w möbi. Zimmer mit oder ohne
Pension an r. best Arbeiter oder
anständ Ge!ch' ftSfr:iulein̂ ^ 3112

An » uaii Verkäufe
, p irka Ij  Ouadr .-Mir Staub-

erkerglaswände mit Gesimsen
und Verzierungen, nebst einer
Speicher̂:ep e bist, zu verk. 3066
Schiersteinersto9, Schreinerwerkst.

rotze Vampe mit Schum, für
Mi » Schneider od. FlafchenUer-
händier vasfend. zu verk. 3069

Schwalbachcrstr. 37, 2. r.

Ein gebr. ConpÄ,
Jagdwagen und GefchäflSwage»
billig zu verkaufen 3071

Herrnmüblgasie 5.

Gehr. Plimino
Off. u. „Piamno " an di- Exp.

d. Bi. _ 2928
fftu -erEjaUener grauer Militär-

mantei u. Nniformrock(80)
billig zu verkaustn 3036

Hellmundstr 48. 2 r.

Rheinstraße 48. 2078

1 ôioiiüos Stehpult,
1 Drehstubl, 2 Firmenschilder bist,
zu verkaufen. Näheres 3102
_ Kirchaaffe9, Htb. Part,

«dlcr -lltad bist., 2 Fahnen
2 Mir. lg., 6 mabag. Siübl-E, 6
do. nußd.-lack., rot gew. Plüsch-
Senel, mahag. Geste:!, Staffelei,,
1 Winterüberneher(gr. F .), Frack
u. Gebrock(seid. Futter) gr. F ..
gut erh. Schuhwcrk. Händler ^
verbeten. 3060;

Kötbestrusie « , Part.  ;
Verse »iedeaes

MeilöWiHi
AritlMMje.

Helenenstr. 12, I . Et»
Nur für Damen. ,

Gei. geschützt.
Sprechst. v 9 bis abends 9 Ubr.

Ein hundejcherer
gesucht 3t06;
Elisabetbenüraße 14, 1., b. A. v. B.

auch geteilt, zu verkaufen.
Tanncnburg

(Hahn i. T unuS),
3087 bei I , Schröder

Sosa u . 6 Sessel, f. 90 M. 3l05
BiSmarckrina 32. 3. r.

Kartoffeln
(Maanum bonum) per Zentner
Mk. 3.30 franko Haus. Proben
aratis Besiclt. nimm! an 3113

Wilh. Wolf, R -eblstraste 3.
qa  Stuhle , 3 runde Tisches
ö " 2 Gläserschränke. Türen,
Fenster billig zu verkaufen 3128

Büich-raste 14
« » essere Hecren»4va,chc wirb z.
AD  Waschenu. Bügeln anie-
nommen 0̂92

Röderstraße 10, 1.

mit Tbeaier-Aöonnemcn:s -Uartc,
Awn. A,  3 . Rang. Nr 59, vcrl.
Gegen Belohnung abzuwb. 3103

Kirchgasie9. 1. l.

Ei»

Mp
zugelaufen. Gegen Futterkosten
abruholen Blücherplatz2. V.art. l. ;3037 lP- Weise, i

^scĥ^ per̂ ofort̂ ^^OÔ wiark,
aus 3. Hh'.olhek geg. doppelte:

Sicherheit aufs Land. Off. unter
L. P , 2674 an die Exp d. dieses
Blatter. 3093  ^

M dl.PiErdite
H. B. gezeichnet, gestern abend:
verloren. Bitte abzugeden Geii- .
berastraße 11, bei Stroh. 3083 ;

E. fast neuer WlNler-Havetot und ^
Anzug, f g. neue Schäften-Stiefek.
Damen-CaveSu. noch verschiedene>
getragene Herrn-Anzüie s. mittl. \
Figur b. z. v. Näh. Riehlstr. 13 p. .
Händler verbeten. 3107
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Der

Arbeits-
Nachweis

der
Wiesbadener
General-

Anzeiger"
wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer
pedttlon Mouritiusstr. 8
angeschlagen. Von4^ Udr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarktkosten l o S
in unserer Lxpeduwn ver¬
abfolgt.

chlLin intelligenter Laufjunge von
ISP 15 Jahren aus anständiger
Familie aeiuchi Bewerbungenu.
Nr. E. 2793 an die Exp. d, 331.
zu richten. 2966

Zucht einen Geschiists-
ivatzkn zu fölircn.

Näh Schwalbacherstr. 69. 8967

Weibliche Personen.
Ein anständiges

Mädchen.

sucht in Vertraucnrsachcn irgend¬
welche Beschäsligung. Herren od.
Damen wollen Adresse unter T.
«982 an di- Expcd. v. Bl. nieder-
liegen. 2982
») f erzil. gepr. Krauttnpfleger s.

Stellung. Off. u. M- -0 an
die Erp . d. Bl. '- 528
/Ziuche sofort Stelle als Haus«

bursche rc. 3054
Blc.chsir-iste 24, Dach, bei Tbiel.
Wuchtige iiontortnin. tn. Sieno-

graphie u. Schreidwaschine
verlraut, sucht per sof. od. 1. Dez.
Stell uug.

Gcfl. Ofs. ». C. L. 2844 an
die Exped. d. Bl. 2844
<7»Srau sucht Arbeit f. nachm.
ÄV oder abends 2951

B cichstr. 35. 3

1 Biulariies sah. Ultra
sucht baldigst Stellung 30,3

Blücherv av 5. Htb.. 2. S . r

. lauü . | raa
sucht Laden ob. Bureau z. putzen
S edanstr. 2, D. l._ 3'»96

»rau sucht Wasa), u. Puyoc-
tchästigung 3091

Karistr. 13, Htl,.. 1. St . r

das schön in bess Häusern war,
wird für nachmittags zur Bedien,
von 2 ält. Pers. gesucht. Näh. in
der Exp. d. Bl. 3090
Hausmädchen ges.

Graoenstraße
30 -0
14.

^ ^ raves Monatsinädchen gesuchtDotzhetmerstr, 2l,2 . r. 2968

Ein eins. Mädchen
gesucht 3008

Wörtbstraße7. Part.
^ ^ ednuäüchen aus unter ,<auuue
^ für mein Papiergeich. (Kontor
und Laden) ges. Bei zusrieden-
stellender Leistung foforttge Wer-
gütung Hermann Bein. Rhein«
strahe 103. 2919
Lsehruiadcheus. Damenschueid-rci
^ geiucht. 2735

Ä. DeguS, Am Röniertor 5.

WrrMchkil gcs cht.
M.KnLsel, Schneiderin,Iorkstr 3,2.

F^ in tücht. Mädchen sür die
>2- Küche sofort gesucht

Hclenenstraße5
2669 (Gasthaus z. Anker).
C* ungc Mädchen können Weist.

zcugnähcn u. Zuschneidest
gründl. >rlerneii 2615

Schwatbacherstr. 23, H. 1. l.

m»adcheu gesucht 9794
Bertramstr. 9, Lad.

-evr ordcntl. Mädcven erbauen
? Schlafstelle 2335

Römerberg 29, 3

100,000

mit der Masse
D. R . P angemeldet.

Zum Selbftpolieren.
Ein Jeder sein eigener Polierer,
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werden durch den Gebrauch des

Schnellpolier-handfchuh'r

r-

3 5? “ 5-
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Wieder wie ne«.

Bei der unerreichten Billigkeit
des Schnellpolier - Handschuhs

per Stück
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/ £ itt Mädchen, welches bürgerlich
kochen kann u. Hausarbeit

versteht, zu 2 Damen ges. 2507
Rbeinstr. 30. 1.

Männliche Personen.
20 Mark extra

dem, welcher ein durchaus tücht.
selbständ, Hausbaiterm Stelle bei
einzelnem alt. Herrn od. Witwer
vermittelt. Beste Zeug», u. Emps.
vorh. Bescheid, Ansprüche. Ost.
U.D P.22 and Er»v. Bl. 29!8

Herderstr. 31 , Part , l .«

HLellemrachWeLs.
Anständige Müdch. jed. Konsession
finden jederzeit Kost u. Logis sür
1 Mk. täglich, iowic stets gute
Stellen nachgewirsen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder'
gärtnerinucn, Köchtitneu, Haus - n
Alleinmädchen 401

60  Pfg
i
-tr

dürste derselbe in keinem Haushalt fehlen.
Zu Huben in allen besseren Geschäften sowie beim Erfinder 3067

pH. Kiefer, Sonnenberg
bei Wiesbaden, Rambacherftr. 34

IDosen Dr . KLnhn ’s
Edelweitz -Ereme

1. 50 SHf. im © c>
brauch Tie cin - ige
wirklich ompfehleus

| werte Haut -Ereme.
Erzielt auffallcuve

Sröuheit , Jagend
frische . Sntser uag

aller Hautnurein »g
keilen , Sommer¬

sprossen . Nur echt
I mit Namen Dr » nd «.

Fr * . Kahn,
Kronenparfümerie,

Nürnberg 3 52
Drog SanitaS , Man-

I rttiaSir . 3 , O . Sir»
! bert .u.K Schl. Tauber,
I Drog ., Ktrch »affc S.

Neu eingetroSen:
Seit Alhlltidkdohtikii

2-Psd..D°se 28 Pf. an.

Neue junge€*bftu
2 Pfd.-Dose 40 Pf. an.

Nene Zitronen Sr . 7 Pf.
„ Wallnüsse Psd. 30 „
„ Halelnnffe , 40 „
„ Maronen „ 15 „
„ Pflaumen i< 25 „

Kirschen - 35
Fi Schaati,

Schnhwaren
staunend billig. Seltene Gelegmheit,

!lkugaffe22. l Atiege.
Kein Lad " 7 -73

Verschlafen
werden feie sich iinntct
Wieder, wenn Sie sich'
nicht schleunigst einen

meiner Patent - Weckern an»
schaffen. Zuverlässige Wecker mit
Garantie bis 3 Jahren v. M. 3. —

Otto Bernstein, ^
40 Kirckigasse 40,

Ecke Kl. Schwaldachersiraßk.

T'ücht. L-chiosscrgehilsc gesucht
Herderstr. 26. 3031

"" 15—20 tüchtigeGrundarbLiier
sofort gesucht. Näh. Baustclle
Mainzerstr., links v. d. Germania-
Brauerei, oder Adlerstraß- 61, bei
Auer . 3014

Taglöhner LL
sucht Dotzheimcrstr. !05. 3078

Verein
kür unöiil .Z'eltliLdsn

&rfo6it8 !iadnm8
im Rathaus. Tel. 574.
Ausschließlich- Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abteilung für Männer

Arbeit finden:
Holzdreher
Metalldreher
Gelbgießer
Goldarbeit«
Küs-r
Sattler
Schlosserf. Bau
Schneider
Schuhmacher
Stuhlmach«
Spengler
Wagner
Herigchastsdiencr
landwtrtsch. Arbeiter

Arbeit suchen:
Bautcchniker
Schrillsetz«
Kaufmann
Küser
Ma'ec
Anstreicher
Tüncher
Tapezierer

' Bureaugebüls:
Puceaildiencr
Einkassierer

Apt ) 8it8Häofctms
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Vermittelung

®enffnet bis. 7 Uhr Abends,
Abtheilung I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

suLt ständig:
A.fiödiun.cn (kür Privat),

Allein-, Haus-, Kinder- und
KücvenmäLwrn.

x . Waich-, Putz- u. Moraissranen
Nüdermnen. " Büglerinnen und
Lausmaockenu . Taglöonerinnni

Gut empsoblen: Mädchen eiaalten
jojvr: Stellen,

Abtheilunss II.
A.für höhere Rerufsarten:

Kinde.ftäulein- u. -Wärterinnen
Stützen, Hausliältertnnin, ,rj
Bennen. Jungsern.
Gcsellsäiajgermncn,

nerm-J'os-

^etersLWM
-Hans LSLM»

Wuren-Versteigerung.

Lrztcoermnen. Lomptoristinr: r
Ler'iuuierinnen. L-hrntSüch-n.
Sprach teorertiinen.

8. kür särnrntliehes Hotel¬
personal , S04vie für

Rensionen , auch auswärts.
Hotel-u Reiiaurationsköchinnen.
Zimmermädchen, Waichmädchen
Leichücßertnnenu. Haushälter-
innen, Koq», Büffet- u. S -ro.r,
sräulcm^

6. Zentralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.wirktmg der 2 Lrztl. Vereinen

2t : Adressen der frei gemeideten.
örztl. ewpsodlcuen Pflegerinnen
sind zu jeder Zeit dort zu erfahren

iiarrensuhrwerlsi
sucht Aurr st. Nödcr Baustelle:
Mainzerstr., links v. d, Gasfabrik.

^Lackierer-Lehrling geg. Vergütung
gesucht. 2793

Hellmundstraß- 37.

pers. Schneiderin
hat T - j,c srei 2995

Römerderci 16.

tl
werü-i, angcn. Schnchtstraße 34. 2,
F. Sieuter. 3057

Preise : *
!/, Fl ; M. t 75
'/. .. .. 1-

2,_
L20

**•

2.25
1.35

* ** *

2.50
1.50

***** 1Krön
3.-
1.70

4.—
2.20

2Krön 3 Krön Naturei Mit Eil Mit Ei II

ViFl.: M.5.— 6 . — 3.50 3.50 3.-
V, . » 2.70 3 -0 2 . — 2 .— 1.70

„Ificderlagem d. Schilder Iieiintlich “.
Warnung ! Warnung!

vor minderwertigen Nachahmungen.
welche von Händlern unter ähnlich lan

tender Firma angeboten werden.
Einzige CognacbrennereiPetersi.KölE.

Vertreter : Carl Langsdorf,
Emserstr . 36 , Telephoa 2880.

Man verlange ausdrücklich:

Heute Mittwoch , den 14 . November , vormittags
97 » u. nachmittags »7 , Uhr beginnend, versteigere ich
im Aufträge der Firma Paul Hetz Nachf ., weg »«
bereits erfolgter Geschäfts - Aufgabe im Der.
stcigerungsiaale

23 ttirchgajse 23
„Zu den 3 Kronen'

die noch vorhandenen Warenbestände:
Normalhemden, Zacken, wollene u.
seidene Valltücher,Norsetten,Damen¬
westen, Strumpfe, Zocken, Nmder-
kammaschen, Handschuhe, spitzen,
Bettdecken, wolle, Seifen, Garn,!
Magen, Hosenträger, Nrawatten,
div. Uoffer, Geschästsreale^

ferner im Aufträge der Herren Gebrüder Dörner:
Herren-ünzüge, Mäntel, Ueber-
zieher, Nnaben-Änzüge

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion, 3129

pserde- u. zuhrwerk-
versteigerung.

Donnerstag , den 15. November er., versteigere
ich im Auftrag, vormittags 10 Uhr in dem Hofe des Gast¬
hauses zu den „Drei Kronen"

Kirchgasse 23 Witt:
1) 1 kjährigen braunen Wallach
2) 1 8 * schwarze Stute
3) I Schneppkarreu mit Kasten
4) 1 Selbstkutschierwagen
5) I fast neue Rolle
6) verschiedenes Pferdegeschirr
1)  ca . 100 Packkörbe

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Adam Bender,
Auktionator n Taxator,

Bureau : üleivhstnssss 2.
Telephoil 1847.3115

*ßeorg Säger.
Auktionator « Taxator

Geichüstslokal: « cbwatvnrtterttr. 2s.

Walballa-Theater.
Zweitletzter Tag.

Das phänomenale Schlnstproqramm-
10 Attraktionen 10-

Unter Anderen:

leu - Lyrico - Qiiinteti
Max Franklin -Trnpp^

9 Piccaninie « 9.
6 ionsas G.

Hans Hauser
«. s. w. 2236

Vorzugskarten an Wochentagen gültig.
Ab 16. November:

Galtipiel ries OMayriidP 8siW-W >lN
unter Direktion von

Michel Dengg aus Schliersee.



Nr. 266.
*■" Bek anntmachnng.

Die Herren Stadtverordnete » werden au , ^
Freitag , den 18 November l. I .»

nachmittags 4 Uhr,
in : den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst

ungeladen. Tagesordnung:iSS ^Ä/S SÄ m.
b tsstsrssms , vf «B Einrichtungen , die der Kurhausneubau erfordert Mhl-

anlaae Reserveküche etc.s. Ber . B.-A. ,
4 Desgleichen 3000.L für Herrichtung einer Dienstwohnung

' ' im Erdgeschoß des neuen Kurhauses. Ber. B.-A.
5. Desgleichen 1500 Ä für die Einrichtung von Lwei Akzise-

Abfertigungsstellen im neuen Bahnhof Ber . B .-lll
6. Ein Baudispensgesuchder Blindenanstalt, be.r . Errich-

^ tpng eines Wohngebäudes an der Riederbergstraße.
Ber . B.-A. ^ . .. , - ,

7 Wahl von fünf Stadtverordneten zur Verstärkung des
' Finanzausschusseszwecks Prüfung der Entwürfe emer

Gebührenordnung für die Kehrichtabfuhr, piwie einer
. Umsatz- und Wertzuwachs-Steuerordnung . Ber.

8. Anfrage der Stadtverordneten Baumbach, Dr . Jriedlan-
der, Haeffner, Hartmann, Dr . Heymann, Harz, Kall¬
brenner, Kaltwasser, Mollath, Schroeder, Siebert und
Weidmann: m
a) Wieweit ist die Kommission zur Verwertung des „Pau-

linenschlößchens" mit ihren Arbeiten gediehen, bezw.
welche Vorschläge hat sie zu machen?

i)  Wie steht die Sache wegen des Adlerbades bezw. was
steht der Ausführung noch entgegen?

9. Antrag des Stadtverordneten Baumbach:
Die Stadtverordneten-Versammlung möge an den Ma°

gistrat das Ersuchen richten, ihr eine schriftliche Begrün-
! düng der neuen Steuervorlagen , wie auch in Zukunft ieoe
1 wichtigere Vorlage schriftlich begründet mitzuteilen unv
! alle bestehenden ortsstatutarischen Bestimmungen und
: Verordnungen den Stadtverordneten zugehen zu lassen.

10. Antrag des Stadtverordneten Eul:
Die Stadtverordneten-Versammlung wolle den Magi¬

strat ersuchen dahin zu wirken, daß die Arbeilcr-Wochen-
1 karten für die Dotzheimer Straßenbahnlinie den Preis

von 40 Pfg. nicht überschreiten, und daß diese Fahrkarten
vormittags bis 8 Uhr und nachmittags von 5 Uhr ab
Gültigkeit haben."

'■11 Vorlage betr. die Magistratsergänzungswahlcn für die
Wahlperiode 1907—1912. „ t„ . . ,,

12. Desgleichen betr. Neuwahl des Ausschusses für die Un
terverteitung und Abschätzung der Landliefervngen nach
dem Kriegsleistungsgcsetz. Für die Kahre 1907—1912. ^

13. Anhörung der Stadtverordneten-Versammlung über die
Anstellung des Kurhausportiers Kahle.

14. Abänderung des Fluchtlinienplanes für das Gelände zwi-
schen der Schiersteiner- und Biebricherstraße.

15.  Projekt betr. Einrichtung eines Volksbrausebades im
Kellergeschoß der Schule an der Rheinstraße, veranschlagt
zu « 100 1.

• 16. Abkommen mit der Firma Gebr . Siesmayer wegen Ueber
- ' nähme der Pflanzen- und Gerätebestände der auf die

städtische Gartenverwaltung übergehenden Kurhaus
gärtnerei. ,

17. Beschaffung und Aufstellung zweier Steinbanke für da,
Gustav-Freytag-Denkmal. ,

18.  Anlegung und Verpachtung von Schreibergärten un Di
strikt „An den Nußbäumen".

19. Verkauf einer kleinen Grundstücksfläche von 0,18 gm.
20. Verkauf von Grundstücken.
■ Wiesbaden, den 12. November 190b.

Der Vorsitzende
ber Stadtverordneten Versan ««»,kuira.

Flur 62, Parzelle 138/56 rc., an der Dotzheimerstraße,

Flur 62, Parzelle 139 57 rc. daselbst ©traue,' 5 a 58 qm,
Flur 37, Parzelle 47, Acker Weinreb, 6. Gew., 16 a 38 qm,
Flur 62, Parzelle 132|60 Acker an der Dotzhermerltratze,

23 a
Flur 64, Parzelle 1087 |8 rc., Acker an der Ringkirche,

Flur 60, P̂arzelle 187jlO, Acker Schicrsteinerberg, 1. Gew.,
17 a 83 qm, . . . ,

Flur 60, Parzelle 191114 rc., Acker Schier, temcrberg,
1. Gew., 24 a 61 qrn, .

Flur 59, Parzelle zu 1277 |105 rc., Acker Ecke Kleist- und
Scheffelstraße, 05 qm., .

Flur 59 . Parzelle 1286|73 rc., Kleiststrasze 80 qm.,
Flur 59, Parzelle 1281|107, Acker Schiersteincrlach, 4. Gew.,

18 a 98 qm,
Innen Band 256 , Blatt 3833:

Flur 62. Parze lle 164|58, Acker Nad^ l . Gew,, 7 a 96 qrn,
Flur 62, Parzelle zu 167158 Acker Dotzhermerstraße, 1 a

04 qm.
Antzen Band 13 , Blatt 330:

Flur 48, Parzelle 123j74, Acker Unter Schwarzberg. 3. Gew..
23  a 10 Qni/ . sri oa r*

Flur 49, Parzelle 47, Acker Weidcnborn, 4. Gew., 20 a

Flur 49 . Parzelle 71, Acker Schwarzenberg. 1. Gew., 12 a

Flur 22, P̂arzelle 23, Wiese Adamsthal, 3. Gew., 19 a
28 qm. „ .r  „

Flur 13, Parzelle 93. Acker Landgraben, 1. Gew., 15 a
98 qm, _ n

Flur 28 , Parzelle 165, Acker Atzelberg, 4. Gew., 9 a
96 qm.

Anhen -Band IS , Blatt 339 :
Flur 51, Parzelle 2, Acker an der Mainzerstraße, 1. Gew-,

12 a 89 qm, , _ i .
Flur 49, Parzelle 72, Acker Schwarzenberg, 1. Gew., 14 a

98 qm, . 1Q

Flur 42, Parzelle 24, Acker Ausm. Berg, 1. Gew-, 13 a

Flur 42, Parzelle 1l , Acker vor dem Ochsenstall, 2. Gew.,
54 a 16 qm,

Flur 20, Parzelle 4871120, Acker Aarstraße, 1. Gew., 50 a
67 qm, 1

ftllir 22, Parzelle 22, Wiese AdamStal, 3. Gcw. 17 a, 19 qm,
2i ( 18 , „ Nonnentrist 1. Gew., 6 a 91 qrn,

" 3 . Acker Kleinfeldchcn 3. Gew., 15 a
52 qm,

Flur 10, Parzelle 19, Acker Klcinfcldchen, 2. Gcw., 13 a
40, „ 62; „ Klcinheiner, 1. Gen., 22 a
82 qm, . .

Flur 40, Parzelle 63, Acker Kleinheiner, 1. Gew., 10 a

Flur 22, P̂arzelle 30, Wiese Adamsthal. 3. Gew., 26 a

Flur 14, Parzelle 101. Acker Hollerborn, 2. Gcw , 29 a
35 qm,

Flur 22, Parzelle 28, Wiese Adamstal, 3. Gew. 6 a 37 qrn,

21. IahrsrnS.
Staats- und Gemeindesteuer.

An die Einzahlung der 3 . Rate Stener für LS » «
wird hierdurch init dem Bemerken erinnert, daß mit dem
Mahnverfahren am L6 . d. M . begonnen werden wird.

Wiesbaden, den 12. November 1906.
Städtische Steuerkasse,

3006 _ Rathaus , Erdgeschoß Zimmer Nr . 17.VeKünnrnillchung.
Mittwoch »den 14. November »mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Versteigerungslokale Bleichstraße 5 h» r : ;
8 komplette Betten, 2 Spiegelschränke, 3<
Waschkommoden, 2Nachtkonsolen, 1 Billard,
1 Warenschrank , 1 fünfteiliges u. 2 dreiteilige'
Warenreale, ' 1 ,3;Mrtn"
schrank, 2 L
und 2̂ Stühle^ ' Kleiderschrank, 1 Toilette, !
1 Sofa und2 Sessel, 1 Perserteppich, l ;
Lüster, 1 Standwaagem. Gewichten, 1Zither, ^
1 Harfe

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.Meyer 9
31 07 Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 14. November er., vormittags

10 Uhr, versteigere ich im Hause Novkstr . 4:
1 vollst. Bett , 1 Diwan , 1 Tisch. 11 Bilder, 1 Kleider- ,
schrank, 1 Hausapotheke, 1 Mandoline, Spiegel
u. a. in. ;

ferner um 12 Uhr im Hause Blcichstr. 5 hier:
1 Vertiko, 1 Diwan. 3 eleklr. WandarmeU. a. m. ;

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.
Lonsdorfer, KeriWolhikllN

3127_ Borkftr . 14.__
Bekanntmachung.

Mittwoch , den 14. d. M .» nachmittags 3 Uhr,
versteigere ich Kirchgasse 23 Hierselbst öffentlich zwangsweise
gegen Barzahlung : 1 Nähmaschine, 1 Sofa , 1 Vertiko, 1
Pferd , 1 Schrank mit 2 Glastüren , 1 Damenring, 1 Damen-
uhrkelte, weiße Bettbezüge. Kopfkissen, Frauen-Tag- u. Nacht¬
hemden, Frauen - und Knaben-Umerhosenu. dgl. m. 3101

Schulze, GkNltltsvgöstkhkr.

- 11.

rr
rr

29,
44,

9 a 98 qm,
Acker Schlink, 3. Gew., 17 a

Die Ackergrundstückc der Erben der Eheleute Landwirt
Heinrich Daniel Christian Kraft und Doro¬
thea geb. Merten von Wiesbaden , Grundbuch von
Wiesbaden.

Junen -Band 340 , Blatt 3803 :
Flur 37, Parzelle 52, Acker Weinreb. 6 Gew., 7 a 37 qm.,

37, „ 113, ,, Bicrstadterberg, 5. Gew., 12 a
36 qm.

Jnnen -Band 240 , Blatt 3604 :
Flur 62, Parzelle, 165/59 , Acker an der Dotzheimerstraße,

18 a 49 qrn,
Flur 62, Parzelle , zu 167/58 rc., Dotzheimerstraße, 18 a

49 qm.
Jnneu -Band 253 , Blatt 3788:

Flur 37, Parzelle 46, Acker Weinreb, 6. Gew., 42 a
07 qm,

Flur 37, Parzelle 97, Acker Weinreb, 3. Gew., 12 a
26 qm,

Flur 37, Parzelle 100, Acker Weinreb, 3. Gew., 16 a
70 qrn,

Flur 37, Parzelle 40, Acker Weinreb, 6. Gew., 34 a
65 qm, t ,

Flur 16, Parzelle 236/178 , Gartenhaus an der Dotzheimer
straße, 33 qrn,

Flur 16. Parzelle 237/178 , Acker Dreiwelden, 1. Gew.,
16 a 46 qm,

Flur 37, Parzelle 51, Acker Weinreb, 6. Gew., 15 a
74 qm,

Flur 62, Parzelle 1, Acker Holzstraße, 6. Gew., 31 a
40 qm, •

Flur 62, Paezelle 148/40 , Acker Holzstraße, 12 a 1» qm,
Flur 37, Parzelle 45 , Acker Weinreb, 6. Gew., 12 a

49 qm,
Flur 38, Parzelle 121, Acker Bierstadterbcrg, 2. Gcw

21 a 86 qm,
Flur 62, Parzelle 52, Acker Rad, 1. Gew., 6 a 77 qm,
Flur 62. Parzelle 53, Acker Rad, 1. Gew., 14 a 36 qm,
Flur 62, Parzelle 136 57 rc., Acker an der Dotzheimer¬

straße. 10 a 45 qm, , . nfl
Flur 62, Parzelle 137/57 je., Dotzheimerstraße, 1 a 26 qm,

22,
14,
55 qm, „ TO

Flur 14, Parzelle 95, Acker Hollerborn, 2. Gew., 12 a
60 qm,

Flur 40 , Parzelle 61, Acker Kleinheiner, 1 Gew., 18 a
56 qm, , n

Flur 40, Parzelle 64, Acker Klcinheiner, 1. Gcw., 10 a
15 qm, .

Flur 45, Parzelle 23 a, Acker Aufm Berg, 1. Gcw., 22 a

Flur 21, Parzelle 10, Wiese Nonnentxift, 3. Gew., 23 a
75 qm,

Flur 21, Parzelle 9, Wiese Nonnentrift, 3. Gew., 33 a
63 qm,

Flur 14, Parzelle 99, Acker Hollerborn, 2. Gew., 24 a
86 qm,

Flur 43, Parzelle 79, Acker Tiefental, l . Gew., 16 a
25 qm,

Flur 42, Parzelle 76, Acker Langelsweinberg, 3. Gew., 14 a
539 qm,

Flur 40, Parzelle 32, Acker Kleinheiner, 2. Gew., 35 a
20 qm, „ „

Flur 40, Parzelle 31, Acker Kleinheiner, 2. Gew., 21 a
96 qm, „ _ „

Flur 22, Parzelle 31, Wiese Adamstal, 3. Gew., 8 a
23 qm, r

Flur 48, Parzelle 124/74 , Acker Unter Schwarzenberg,
3. Gew., 8 a 71 qm, ,

Flur 40, Parzelle 13, Acker Kleinhetner, 2. Gew., 12 a
16 qm, „

Flur 14, Parzelle 98, Acker Hollcrborn, 2. ' Gcw., 11 a
39 qm,

Flur 28, Parzelle 431/193 , Acker Atzelberg, 5. Gew., 9 a

Flur 35, Parzelle 331 |125 rc., Acker Sonnenberg, 1. Gew.
31 a 92 qm,

Flur 21, Parzelle 74/8 , Wiese Nonnentrift, 3. Gew., 1 a
86 qm, „ , .

Flur 20, Parzelle 488/120 , Acker Aarstraße, 1. Gew., 14 a
30 qm

sollen von mir am 22 . November 1900 , nachmittags
2 Uhr. im Wadlsaale des Rathauses , Zimmer
Nr . I » , Part ., freiwillig versteigert werden.

Die Versteigerüngsbodingungen können in den üblichen
Geschästsstunden bei mir, Moritzstraßc 4, 1., cingcsclM302 7

! ! *IBliaUBIUl
Mitglied des deutschen Athleten -Verbandes.

Sonntag , den 18.
November , nachmittags
5 Uhr beginnend » findet
im Kaisersaal, lDotzheimerstr.) '
die Feier des

lunosfi
Unter gütiger Mitwirkung des
Männergesangvcreins„Friede"
statt, bestehend in Konzert,

sportlichen und theatralischen Aufführungen, verbunden mit
humoristischen, sowie Gesangsvorträgenu. Tanz.

freunde und Gönner des Klubs ladet höflichst ein
Der Vorstand.

Der Eintritt beträgt 50 Pf.
NB . Die Veranstaltung findet bei Bier statt und dauert

bis früh.
Eintrittskarten im Vorverkauf a40 Pf ., sind zu haben

bei den Herren : Kanimann „Galanske", Wellritzstr. Nr . 18,
Kaufmann „Stock", Rüdesheimerstr. Nr. 9,Friseur „Gilbert , ,
Bismarkring Nr . 31, ferner in den Restaurationen Hof«!
mann „Zur Königshalle" Faulbrunnenstr., Nondorf „Zürn
Storchen " , Schwalbacherstr., im Klublokal Restauration „Zum
leckeren Müffelchen",Wellritzstr., im Restaurant „Kaisersaal,^
sowie bei den Mitgliedern. 3077

ilnJIerMrmiie
Die

Wiesbaden . E. V.

Thode-vortrage

werden.
Der Notar:

Juftizrat Lnttmirnn«

beginnen pünktlich um 7’/* Uhr im Zivil -Kasino

_ anttonzertham
„Deutscher Hof"

2 Gologasse 2
nb 1. November er., die berühmte

Eltte-Tiroler-Gelelljchast
4 Damen ,,v'ümmerjeer" 4 henen

täglich brillante Konzerte bet freiem Entree. 2203
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Kur solange Vorrat!

Seiten günstig :« Kanfgelegeniielt!

Honl efttion unO « erstelle
Von Dienstag , den 13 - November , bis Dienstag , den ? 0J, ^ 'l *# * **'
findet der Verkauf grosser Posten Konfektion und Kleiderstoffe

sensationell billigen Ansnahmepreisen statt*

Golf-Capes,
Chinchilla -Stoff mit karierter Rückseite

jetzt nur
Golf-Capes,

Zibelinstoff mit besetztem Kragen,
jetzt nur

Golf-Capes,
Zibelinstoff mit Applikation,

jetzt nur
Golf-Capes ^

in hellen Abeudfarben , mit Pelzbesatz , 1 | I UUM U Fa Mk.

195
*“3£ • Mk.

fi 50\ß » Mk.

8 50
CJ ■ Mk.

jetzt nur

Havelocks
in engl, gemusterten Stoffen

jetzt nur
Herbst -Paletots,

*/* lang, moderne Stoffe,
jetzt nur

Herbst -Kostüme,
Jacken - und Sacco-Fasson,

jetzt nur
Herbst -Kostüme

in modernen Stoffen, tadelloser Sitz,
jetzt nur

q 50
qj?  a Mk.

1f ) 75
JL L̂f*  Mk.

1150
XTCi  Mk.

Besonders preiswert!

2150 Mk.

Kiuder -Koiifektioit

Kostümröcke,
melierte Stoffe,

jetzt nur
Kostümröcke

in Cheviot und gemusterten Stoffen
jetzt nur

Kostümröcke,
blau -grün kar . mit Falten

jetzt nur
Morgenröcke,

praktische Stoffe,
jetzt nur

Q95
G D ■ Mk.

195
7 25
© a Mk.

Q 95
f_ß a Mk.

Kinder*Capes
Frosten

in allen Grössen 295•Mk.

1 Posten
Karierte Stoffe

für Blusen u. Kinderkleider jetzt nur Mtr.
1 1 Posten .Kostüme - u. Blusenstoffe j IU

_ _ jetzt nur Mtr. JEL* Mk.

1 Posten
Kostümstoffe , Cheviots,

za. 110 zm br„ jetzt nur Mtr.
140
J . a Mk

Warenhaus Julius Bormass 3084

Walhalla -Theater I «“ GELÜ -» *
Heute Mittwoch:

Letzte KinderB Erstellung.
DaS Programm ist der Kmder-Vorstellung entsprechend zuiammengestellt.

Ansang 4 Uhr. Kleine Preise.
Abends 8 Uhr:

Große FestVorAellung
und Ehrenabend für den so beliebten Humoristen und MimikerHans Hains «r.

Auftreten sämtlicher Artisten in ihren Glanzleistungen.
KB. Mit diesem weltstädtischenProgramm beichließt das Walhalla-

!Theater heute Abend die so erfolgreiche Variete-Saison.
Ab Freitag , den 16. November:

faftfiiitl des flicthijttifdit» ßnmlhkileks
1 unter Direltlon von Michel Dcngg aus Schlirrsee. ^ ^

Novität ! Novität.

,M derM aesclp “.
Volksschauspiel in 4 Akten von Johannes Wcinold.

Borzugskarten an Wochentagen gültig.

WüllBs-Muptttstmaiit.
Heute Mittwoch u. morgen Donnerstag ab 8Uhr:

Großer Zeftkonzert
aus Anlaf ; der Eröfinnng des Hauptbahnhofs.

Entree frei. Anfang 8 Uhr.
Ab 9 Uhr: 2118

Große Illumination
WA" des gesamten Etablissements.

Mittwoch , den 21 . November 1906 (Buß. u. B-ttag in Preußen).
Einmaliges Gastspiel des

Direktion Julius Seeth
au» Frankfurt am Main mit vollständigem Großstadt-Programm.

Gebrüder Mille
die phänomenalsten Kopf-Akrooaien der Welt.

Amerikas oerühmleste Damen-Kunn-Rad-
sahr Truppe.

Lene Land
Parod.stin und Kopistin.

Marmorsälchen,
G , bei,strafte 10.

Heute Mittwoch : Wletzelsuppe.
Gs ladet köfl ein / ^130

«J ean Micliclbacli . (Eiaene Schlachlerer). ,

Hotel Karlshof
Rheiustrafte . j

Heute Mittwoch 2128,

Schlachtfest.
ladet ein Anto« Boy » .

llie4Maononis
Musikalakt im Bardier-

salon.

LerCmbras
siebenfaches Quadrat-

Reck.

Usiss -IrWge
Lady? Trambolin-

Akrobats.

Iefter&Henry
„Der Mann mit den Siübieu . "

Miss Lorette
Darstellung ledender

Bi der mit idren preis
gekrönten Serter-Len.

Heeley8Meelev
Amertkan Exccntrics.

Loli Pauli
Soubrette.

5Lorrisons5
Englisches

Damen-Eniemble.

Chas.Barons
Burlcsque-Menageric.
„Leod ni" der Aus¬

brecherhund.

Malier Steiner
Humorist.

Bekanntmachung.
Mitti . o h. den 14 . November , nachmittags 3 Uhr . werden

in dem Pfandtokm, Kirchgasse 23 : . _ * , m „
1 söertifo, 1 Divan i gr. Spiegel, 1 Kopierpreye, 5 Boh en
Kiefernholz gegenb re ZahtUna öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den i3 Novem er 1906. 2118

Habermann. GenAsvellricher.  .
TienStag SO. November 1006 , abendS 7 '/, Uhr , im

großen Casinosaale, Friedrichstraße 21 :

Konzert

Residenz -Theater.
Direktion: Dr. phil. H. R'anch.

Fernsprech'Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 49.
Mittwoch , den 44 . November 1» <>6

Dutzendkarten gültig. . Fünszigerkartengültig
Dev Abt von Et. Bernhard.

(2. Teil der „Brüder von St . Bernbard".)
Schauspiel in 5 Akten von A»t. Ohorn. Spielleitung: Dr. H. Rauch.

Abt Heinrich Miltner-Schönau
Der Prior Gerhard Sascha
P Fridolin, Senior Georg Rücker
P . Meinrad, äbtl. Sekretär Rudolf Bartak
P . Simon, Slistsprovffor Remhotd Hager
P . Servaz Ar,hur Rhode
P . Benedikt, Pfarrer Friedrich Degen»
sp. Lukas ■ HanS Wi.helmy
Hoiral von Be.g Theo Tachauer
Döbler. Drechsler Max Ludwig
Diarie. sein- Frau Clara Krause
Dr . Ferdinand Döbler Heinz Hetebrügge
Frau Rand, des AdreS Schwester Sofie Schenk
Gertrud, ihre Tochter Ellq Arndt
Weidlich Klosterichaffer Gustav Schultz-
Liese. seine Tochter Margot Bischofs
Lorenz, ein aller Knecht Mar Nickiich
Josef, Diener Franz Oueiß

Äönche - Volk.
Die Handlung spielt in der Gegenwart im Cistercienserkloster St . Bernhard
und zwar der 1. und 5. Akt im Zimmer des AbteS. der 2. im Kreuz-
gang des Klosters, der 3. im Maierhoie und der 4. im Kapitelsaale.

Der 5. Alt spielt drei Tage später als der 4.
Kaffenöffnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9.45 Uhr.

Feldstecher , in jeder Preislage.
L )nernglnier , Opti .d,c « » ,. «1» lese

C . IlObn ( Inh . C. Jirieger , Langgaffc . )

Anfang 8 Uhr. Kassrnöffnuug 7  Uhr.
Preise der Plätze: Parqüett nummeriert Mk. 3 1. PI . Mk. 2. II . PI.

M . 1.50, I. Gallerte 75 Pfg. II . Gallerte 50 Psg.
Borverkauk: In Wiesbaden bei L Caffel, Zigarrenhandlung,

Kirchgaffe und 'Marktstraße. 8sI70
Die Vorstellung ist so rechtzeitig beendet, daß das auswärtige

Publikum bequem die Ansch uß-Züge nach allen Ri chiungen erreichen kann.

Central-5peisehau; Kupp
Friedrichstratze 47.

Heute abend
Doppelschlachtfest

wozu freundsichst einladet 2108
Rupp.

KöiüsMe DMallspiete
Mittwoch , de» 14 . November 1806

10. Vorstellung. 257. Vorstellung. Abonnement v.

Martha.
Oper i» 4 Akten (theils nach einem Plane des St . Georges) von

W. Friedrich. Musik von Flotow.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Dr. Braumüller.
Lady Harriet Durham, Ehrenfräulein der Königin Frl . Hanger
Nancy, ihre Vertraute . . . . • „ * * , _
Lord Tristan Miklesort, ihr Vetter . . .Herr  Engelmann.
Luonel . . S -rr Fr -dench._ . .̂ err BraunPlumket, ein reicher Pächter
Der Nicht» von Richmond
A olly,
Pollh, < drei Mägde .
Bet'.y, )

Drei Diener der Lady .

Herr Braun
Herr Schmidt.
Frl . Michaelis
Frau Baumann.
Frau Ebert.
Herr Berg.
Herr Schuh.
Herr Spieß.

Pächter U. Pächterinnen. Knechteu. Mägde. Jager u. Jagermnen im
Gefolge der KLnigiu. Diener. Trabanten. Volk.

Scene : theils aus dem Schlöffe der Lady, lhe.ls zu R.ckmondu. deflen
Umgegend. Zeit : Regierung der Königin Anna.

Frl . Schröter vom Stadtiycaler in Königsberg als Ga».* * 71ait et) i

von . i
Frau Professor Schlor -Brodmann . Kgl. Opernsängerin (Sopran)

und Herrn Oskar Brückner , Kgl Konzertmeister(Vrolmeello).
Am Klavier: 3076

Herr Professor Jos . Schlar . Kgl. Pr . Kapellmeister.
Eintritts Karten: I . nummerierter Platz 4 Mk., II . unnummerierter

Platz 2 Mark, sind vorher in der Hofmusikalien-Handlung von
H. Wolff. Wilhelmstr. 12. sowie Abe nds an der Kaffe zu haben.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, den 14. November 1906 , abends 81/» Uhr:

BALL.
Anzug:  Gesellschaftstoilette (Herren Frack oder dunkler Kock).

Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heidecker.
Eintritt gegen Jahres -Fremdenkarten und Saisonkarten

sowie Abonnementskarten für Hiesige ; für JNicht Inhaber 3 Mark*
Am Balltage  gelöste Tageskarten  werden bei Lösung

einer Karte zu 3 Mark in Zahlung  genommen , jedoch auf
eine  Karte nur eine  Tageskarte . j

Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigtn.
Städtische Kurverwaltung.

Todes -Anzeige.
Verwandien, Freunden und Bekannten die traurige

Nochricht, daß unser lieber Gatte. Vater. Bruder,
Schwager, Schwiegervater, Großvater und Onkel

Herr Edmund Pan ly
nach kurzem schweren Leiden sanft verschieden ist.

Wiesbaden,  12 . November 190-t.
Die trauernder »Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag
3 Uhr vom Leichenbavse aus. statt. 3114

Wiesbadener Beerdigungs-ZW»t,
Fritz &,  3H filier,

MT Schulgasse 7 “S * 2052
Trlrphon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - «. Metall
färgen aller Art . Kompl . A us 'tattunqen
Privater Leichenwagen. Billige Preise.

Lieferanten des Beamten -Berein



14. November 1906. Wiesbadener General-Anzeige».

Kolossal billiger Verkauf
von aus einer

herrührenden anderes mehr
Lin grosse «* Posten Paletots für Herbst

u . Winte » , deren früherer Preis 15, 20, 30 bis
40 Mk. und höher war, jetzt.7, 12, 20 u. 25 Mk.

2 djöneHerrena » zu4 'fe,Hem .--n Ĉapes,Herren
Jopp n in sehr hübschen, neuen Mustern und größter
Auswahl, zu sefo >» billigen Preissn.

Eine grosse Partie Hcs n , für jeden Beruf ge¬
eignet, im Preise von 3 .75 , 3 .7 » , 4 75 , 5,7 »,
fi u. 8 Mk. (weit unter bisherigem Preis).

La , 309 Knabenanzüge , deren früherer Preis 6,
8, 10, 12, 20 war, jetzt nur 3 . 4 , 8 , 155 Mk.

Schulhosen u . Schuljoppen in sehr großer
Auswahl zu überraschend billigen
Preisen.

Als besonderen VeleDenheitsIlsut empfehle
einen großen Posten Havelock « für Herren
u. Kna en , deren früherer Preis 10, 12, 20
bis 40 Mk. war, um schnell damit zu räumen, jetzt
zu 3 , 4 , O, 8 —ISS Mark.

Bitte sich zu überzeugen » da ans jedem Ttück der
frühere Preis erkennbar ist. 1202

Rur 23 Neugaffe 32 . |.$|.
fcjjir K in Laden.

vis-awis der Eisenhandlung des Herrn Zintgraff.

*5IR () - TiFF ist zc,,llfac *1 konzentrierter flüssiger Thee . nur aus den besten Theesorten eigner
UlUU " X jLUjIi  Plantagen und reinem Zucker hergestellt . Ein Esslöffel voll genügt für eine Tasse kräftigen , wohl;schmeckenden Thee.

CTDn - THFF ist »b kaltes oder warmes Getrünk stets erfrischend. Mit kaltem Süss - oderMJneral-
UAalü XÜMjIj  wnsser verdünnt , ist Siro-Tbee besonders angenehm erfrischend und belebend : er übertrifft jede

Limonade an Wohlgeschmack.

IRfl- TPIfFP m'* hblSsem Wasser verdünnt ein unentbehrliches Getränk für jede Haushaltung , da er
mAJLIU  Xuuu ohne Zeitverlust (ohne Theekanne und Sieb) schnell hergestellt ist und dem auf umständlichem Wege

zubereiteten Theeanfguss vollständig gleichkommt
OTOfl Tiirr ist anregend abei nicht aufregend , daher sehr bekömmlich ; er ist ein sehr billiges
ulilU ' 1 uLIi und praktisches Getränk.

’/i Flasche= 50 Portionen(100 Tassen) Hk 3 50 , 7* Flasche as 25 Portionen Mk . 1,50.
1 Reiseflasche — Mk . 1,—. Für grösseren Konsum in Korbflaschen 1 kg. netto — Mk . 1,50

Niederlagen bei:
Apotheken;

Dr . W". Keim und Dr. H. Schulze , Hofapothek®
Langgasse 15.

Kolonialw .-, Delikatessenhandlg . und
Drogerien :

C. Acker Rackf . (E . Hees jr . ) , Kolonialw und
Delikatessen Gr. Burgstr . 16.

G . Hecker , Kol. und Deik ., Bismarckring 37.
Fritz Bernstein , Wellritz-Drog., Wellritzstr. 39
Ed . Höiim , Inhab. K . Scheurer , Kol. und Delik,

Adoifstrasse 7.
C. Hrodt Xaehf . , Inh. Fr . Feubel , Kolon, und

Delik , Albrechtstr . 16.
Ernst Bittrieli , NährmittebVersand-Geschäft, Fried¬

richstrasse 18.
August Engel , Kol. und Delikat, Taunusstr. 12 and

Wilhelmstr 2.
D Fachs , Kol und Delik., Saalgasse 9.
A . Geuter , Kol. und Delik ., Baimhofstr . 12.

J . C, lies per , Inh E . M. Klein , Kolonialw und
Delik , Kirchgasse 52,

Herrn . Klärner , Kol. und Delik., Emserstr. 2
Carl Köhler , Sanitas-Drogerie, Mauritius?tr. 3.
Willi . MachenheimeiVAdler Drog, Bismarckring 1.
Carl Mertz , Kol. und Deiik, Wilhelmstr. 18.
J . H. Müller , Ring-Drogerie, ßismarekririg31.
w Flies , Kol. und Delik., Kaiser-Friedrich-Ring 8.
Peter tguint , Kol. und Delik., Markts'r. 14
J . Happ Xachf , Kol und Delik, Goldgasse 2.
Fritz Böttcher , Luxemburg-Drog., Lnxembnrgstr, 8.
J . M, Hoth Kachf ., Kol. und Delik., Gr. Burgstr. 4.
Kotiert Sanier . Oranien-Drogerie, Oraniens'r. 50.
Oskar Sichert Xachf , Drogerie, Taunusstr. 50.
Otto Sichert , Apoheker, Drog. Marktstr. 9
F . Schaab , Kol. und Delik, Grabenstr. 3.
Ernst Schönfelder , Kol. und Delik., Herderstr. 17.

jPr« bi ©reu Sie

Meipers

Haushaltungs
Kaffee

das Pfund zu 1 30.

Alleinige Fabrikanten : John Tollmann & Co., Basel u. Grenzacb in Baden.
General-Vertreter ftlr Deutschland : Emil Menger, Viktoriastr. 14. F . 2161. Wiesbaden.
Vertreter für Wiesbaden: Carl Anton Schmitz , BismarckriDg 10. F. 2382. Wiesbaden.

fTfTfiSTfM-

Vorzüglich«Inlins Call
Wciss - und Manutakturwaren -Versand.

Anerkannt billige Preise . Erprobt gute Qualitäten.
$£+T' Kein Laden! Verkauf: Jahnstraste 24 2. Etage. "UjH

Telefon 1997 . 2370 Telefon 1997.

J . c . Meiper , Kirchgasse 52,
milde arom 7 Pfg -Zigarre , empfiehlt

Donnerstag , den 15 Jfovember,
abends 8 Ehr :

Mittwoch , de» 14 . November er , nach¬
mittags 2 '/, Uhr beginnend, versteigere ich an der früheren
Hahn 'schen Ziegelei , Geisbergstrasse 48:

10 Stämme Nutzholz(Pappel-, Nußb.- u. Kirschbaum),
div. Prügel- unv Wellenholz, sowie ca. 100 Haufen
Brenn-, Anzünde- und Abfallholz

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 3049

Wilhelm Hdfrich,
Schwalbachcrstr. 7. Auktionator n. Taxator.

unter Mitwirkung der Kapelle des 80 . Inf .«
Kegts . von Gersdorff und ihres Kapellmeisters

Herrn E . Gottschalk,
im

Möbelfabrikation und Lager
Luisenstr . 17 Luisens!Eintrittspreis 20 Pfg.

Wir empfehlen unser reichhaltiges Lager aller Arten
Möbel in fachgemässer Ausführung zu bekannt billigen
Preisen,

Spezialität:

Braut -Ausstattungen.
Transport frei . Transport frei

Grösstes bürgerliches Lager am Platze.
Neben Haus- und Grundbesitzer -Verein. 2026

WWF' 17 Luisenstrasse 17. -WM

Mittwoch, den 14. Nov. 1906, nachmittags 4 Uhr Als vorzügliches und billiges Familien
getrünk empfehle die beim Sieben der besseren
Teen sich ergebenden 9713

erzählt von Herrn Kgl. HofschauspielerAdalb . Steffter,
durch ca. 190 große farbige Lichtbilder illustriert.
„Sneewittchen" „Aschenbrödel"
„Rotkäppchen^ „Klein-Däumlings.

Streiche aus Bnsch's ,Mar und Moritz ".
Eintrittskarten für Erwachsene: 2 Mark, für Kinder

1 Mark.
Vorverkauf : Buchhandlungen von Jurany & Hensel,

Wilhclmstraße 28 und Moritz& Munzel, Wilhelmstraße 52
und an der Kasse. 29ll

Feine Qualität . . . . per Pfd Mk. 1 30
Hochfeine Qualität . , . per Pfd . Mk. 1.40

Chr . Tauber,
Nassovia«Drogerie,

Kirchgasse 6 . Telephon 717

Hosenträger
Portemonnaies

lligst 4453

A, Letschert,
Faulvrunrienftratze 10.

Hochfeine Tafel - u . Wirtschaftsäpfel wie Ban
mannsreinetten , Goldreinetten,

graue Reinetten , Casselerreinett ■, rote
Stettiner , Eiseräpfel , Prinzenüpfcl u s w.

10 Pfd. Mk. 1.20,1 .40, 1.60,1 .80, 2.00, 2.50.
Im Zentner bei grösseren Posten bedeutend billiger.

Ferner ein Waggon Almeria Trauben , Zitronen,
Datteln , Feigen . Tafelrosinen , Ananas , Kokos.

nässe eingetroffen.
Alles hochfeine Ware bei äusserst billigen Preisen . "TBS®

Wiederverkäufer , Hotels u.Pensionen stets Vorzugspreise
J WDnmmaa Mauritiuxstr. I —Telephon iSOfi. »V, uUIÜIHgI,  Obst - u. Südfrüchte -Import . 2530

1. Stock
Dienstag und Donnerstag abend 7*|2—11 Uhr Prima Würfelzucker per Pfd. 23 Pfg.

Gestoßener Zucker „ „ 22 „
Kernseife „ „ 23 „
Schmierseife „ „ 16 „
Sauerkraut „ 8 „
Petroleum per Str. 14 „

Karl Kirchner, Rheingauerstraße 2.

des 1. Rheinischen Kün ler-Ensembles. 3012
Direktion: König-Bu>chardt. Metzgergasse 27. PH . Krämer . Telephon 2079,

Schleifen gut und billig. 22



Nr. 266. 14. November 1906. JCJtfS'BaScJtrr Geaerat-Anzetse*. TI.  Es«dr»mr,

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs-Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger»
vollständig gratis in unserer Expeditiou

Mauritittsstrasse 8
Telefon 199.

a 'JettelberfilraBt14, Ich. u-Zim-
Wohnungen von Mk. -80

zu vermieten. 8893

MjMWnchwejs-KuMU LionL CieM
2 Tfricdrichstratz« 11- ♦ Telefon 7V8
| Kostenfreie Beschaffung von Mieth- und Kausobjeilen aller I

uÄSSSaSSSB — ,- .. . .

I
MlM

ZÄofud)t per 1. April 1937 eine
Bierzimmermoonung (Preis

6—700 Mk.), möglichst Mittelpunkt
der Stadt. Näh. Bärenstraße 4,
1. Elaae._ 2746
HIKuhiges, krnderloses Ehepaar s.
r/T Wohn, von 2 Zim., Küchen.
Zubehör. Preis 800 M.

Ost. unter I . G. 8029 an die
Epp-d. d. Bl. 3038Ü8 Zimmer. 3
CVaunii§ilr. 1, 3. St ., 8 Zmi .,
<"2 / Küche, 2 Manl., Keller und
Zubeh. per sofort zu verm. Nah.
lei C. Philipp!, Dambachtal 12, 1,
u. Wohn.-Bureau Lion L Co.,
Frirdrichstraßr 11. 4661

7 Zimmer.

G>oethestrage 58, Ecke Moritz-
'  straße 56, eine schöne neu

hergerichtcte 7-Zimmer.Wohnung
mit Bad, 2 Ballone u. reicht. Zu¬
behör, per sofort od. sväter zu
verm. N. Part, rechts. 2696

5 Zimmer.

k̂ ahnstr. 20. sch v-Zi»„n-rw..
^ 1. u. 2.Et ., milZuv. aus sofort
zu vermietet..

' Näh Parterre._ 9414

S*Jma Kessetdachitr. 4, Wobnung
-V mit 5—6 Znn. und Zubeh..

'Bel -Etage, per sofort od. sp. zu
-verm. (Nur Zwei-Familienhaus).

Näh. Max Hartman»,
7854 ©chüpenstr. 1.
LE>ra »ie»str. 38, Bdh., 2 , Wohn.

von 5 Zim., Küche, Zubeh.,
2 Mans., 2 « . zu vem. 2178

LB̂ lücherstr. 29, Neubau, schöne
4 -. 3- u . 2-Zim. - Wohn. m.

Bad u'. a cm Zubeh. aut sofort
zu verm. Näh. BaudureauBlücher-
straße 29. _ ^0?
WlÜcherp atz 3, prachiv. 4-Zu»-
'SJ  Wohnung mit allem Zubeh.
prciSw. per 1. Januar zu ver-
i»ie en._ 1366
« ^«rhacherstr. 8 4 Z.<W., d. Neu-

-eil entfpr. Näheres daselbst
1. rechts. - 1471
j^ arlstraße 42 neu her er. sch.
ST Wohn., Bel Et., 4 Zimmer,
Bad, Küche, Keller, an r. Leute
sofort zu verm. 1467

Näh, 2. Stock.0 3 Zimmer.

hNLiUcherstr. -5 ist in der Bcl-
Etage eilte ich. 3-Zim.°W°hn.

mit Zubeh. biß. zu verm. Näh. >.
zion' or, Part, links 1354
^^ otzoeimerstrage1-6 ich. gr. 3 Z.-

Wohn. sas. oder spät zu»m.
R. Komor. _
/ ^tnciitnauitc . 8 im Vorder- u.

Himerh. sind schone3-Zim.-
Wohuungen mit reichlichem Zubeb.
per sofort zu vermieten. 1844

Näh, bakeldn Part, links.

Neubau Gebr.Vogte?
Hallgarterftr., Bdb.. schöne 8<Z.>
Wohn., der Neuzeit entspr. ein,e-
richtet. preisw. zu verm. 1512

Näh, zu crsr Bdh. Part.
^ellluundur . 6 3 Zimmer »nd
9g Küche b,S1. Januar zu »in.
Näb. daielbst patt._ 2345
Ĉ abuiir. 20, sch. 3- ob. 5-Z>m
%S  Wohn (2 ®t.) preisw. iof.
zu verm Näd van 12b?
LVieiilnr. c> poiizeliich genehmigte
ST hübsche Frontspitzw., 3 große
Zim., los. Ui verm._ 9996

»lederwaivuraße4, Glu., 3-Z.
Wohnung mit Koch- und

Leuchtgas auf Iof. zu vm. 1256
Näh. Bdh. p. r.

Neubau Heilmann,
Ecke 2. Ring ii. Lotr.-Ttr . sind
der Neuzeit entipr hübsche, sreiqel.
L-Ziiii. Wohn. Per Jan . zu verm.
Näb. da«, zw« 11 u. 1 Uhr. 9472

O raniennraße 22, Hio., 8 ll.Zimmer u. Küche billig zu
vermieten.  8044
sjHAbeingauerüraße5, Hih.. schöne
«J »' 3 Zim.-Wohnung mit Ball,
per 1. Januar zu vm. Nah. bei
Keiper, Voh.. Hochp. 1260
Atcdanür . 5, Hlh. 2., 3 Züuiner,
W Küche und Zubeh. auf gleich
oder später zu verni. 674

cetooenitr. 21, Borderh,, eieg.
Wohnung von 3 Zimmern,

Küche, Mails., 2 Ballons rc. per
I. Januar oder später zu verm.
Nä heres daselbst._ 2244

teingaffe6 8 Zim. u. Küche
' sof. od. spät. ,» verm.  850

ÄffLTerderilr. 8, sch Z-Z.-Wohn.,
der Neuz. entspr., mit od.

ohne Werkstatt zu verm. Näheres
das. park, rechts  3859

Westend stv.3Ä,
Hlh., prachtv.
zu verm.

3-Zimmer Wohn.
3337

Biebrich.

3-Iii-l
mit Zubehör per sofort zu
vermieten 8946

Fraaksurterstraße 19.

8 Zimmer.

LAß dierstr. 13, Vdh., Dachwohn..
^»4 2 Zim . u. Küche, p. 1. Dez.
billig zu vermieten. Näh. Hlh. P.,
bei Pd. Nnp -ert. 2605
>HL,smarckriNg5, Bdh., 9 Zim.,

Kücheu. Zubeh. p. 1. Jan.
zu verm. 16s0
iMlucberitr. 23, Hlh., jino ichoiie
r£ j 2-Zimmer-Wohnungen zu
verm. Näh. daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 81. Part, l. 58 3

9amoa.t>iai 11, Eid.,Dochstock,3 Kami!«r.i u. Küche, jos. an
ruh., kmderl. Mieter, für inonatl.
22 M. zu verm. Näh. C. Philipp!,
Dambachtal 19, 1. 5188

atzpeimernr. 5! Hinterhaus,
kleine Parterrewohn., sowie

ein größerer trockener Lagelraum
zu verm._ 3011
-^ >otzoe>mer,traß- 26 2 Zimmer
n und Küche per svsorl an »Ul
ruh. Leute obne Kind, zu v. 2952
^xxotzvcimerstr. va,  Bdp . pmiqe
/i)  2 Zim.-Wohii. »1. Küche
preiswert per sofort oder später
zu vermieten. Näherer Borderh.,
2. Ei. links._ 5707
c^ -eMraße 13 2 Zimmer, Küche
ly und Steuer aus 1. Dezember
zu verm. Näh, das. 9609
ILiitiieuauiir . 8 im Hinterhaus
TN 1 schöne 2-Zimmerwohnuug
mit Zubehör per sofort zu ver¬
mieten. Näheres Vorderhaus.
pan , lin's. >845

Neubau Gebr.Vogler
Hallgarterftr.. Mitte.bau, schöne
9-Ziminerwohn. prSw. zu verm.
Näh, zu erfr. Vdb. park 1513
<Lellmund,lr. ich Hlh. 1-, zwei
Qß  große Zim. und Küche per
1. Jan , zu verm. 2989

s kllmunbstr. 1b, Hlh., 2 Dach-
ziminer per sofort od später

u verm. 2990
«echönc 2-Z»»in r-Wobnung »nt
A Glasabschluß»» Hth., Dachst,,
per 1. Dez. zu vermiclcu. 2488

Näh. Jabnllr . 20, Part,
^» »env. Heilmann Ecke2. Ring-
Vl und Lolhringerslr. sind der
Neuz. entspr. hübsche sreigeiegene
3-Zimmer-Wohn. per I. Jan . zu
verm. Näheres daselbst von
11- 1 Ubr._ 2471
(Sdlöne 2-Z !ni.»Woh»ung zu vm

Meygergasse 18 3022

P or>tz-'r. 26. Voh.. 2 Mansnedst Küche zu verm. 2545

jtLine schöne Dachw., 2 Zim u.
TD Küche mit Keller aus 1. Jan.
zu vm. Platterstr. 8, v. 2223
4L -Zimuicrwobiiungnur an ruh.,
& pünirl. Mieter sof. zu verm.
Rbeinstr. 59. p. i. 2574
»»jiveingauerstr. 1.5. Mrv., 9 Zim.
i ^T u . K. , Atschl ., U. Zubeh R.
Bdb. I. l. 2256
'»'TAhciugaucrstraßev 2- o. 1-Z.-
v ' T Wohn , Fronlsp, , zu verm.2044

Zimmer und Küchea. 1 . Ja ».
™ zu verm,

Näb, Roonstr. 15. H .P. 2699
^Ledanstraße 5, Dachwoiinung.
'w Hlh., 2 Zimmer, Küche und
Zubehör, zum 1. November zu
vermieten. 875
-Ẑ eerodcnstraße 25, Glh., eleg.
v Wohn . v. 2 Z . u . K. Klos,
im Abschi., ev, Mans., Gas, v. s
od. sp Näh. das. 2251
^Lchierstcineruraße 16 ich. 2-Z.-
'w Wohnunn , u . Küche zu vm.
Näh. Vorderb. p. 2254
'JKlebergaife 3s, p., 2 Z. u. K.

lo'ort zu verm. 2611
^HTTestcndstr8, Hto., sch. 9 Z.-

wobnung per sof. od spät,
zu vermieten. 2425
•P 2-.)iiiiilierwoiiNUNgenzu vm.
O Preis 25 Mk ., 29 Mk . und
18 Mk. 2734

Jägrrür . 15, Biebrich.

ji] i Zimmer . j

^ dierstr . 10 , © tb .. 1 Zimmer.
4P K. per 1. Dez . zu vm . 2981

^»Fd.erstraße 22, Part .-Wo.,n.,
-»T Zjm . u . Küche z, vi » . 2978

dierstr. 33, Neuvau, schone
-TT Dachwodnung auf gleich od.
später zu vm. Näb. Laden. 2743
^K̂ dlcrnr. 51, 1 Zimmer, K. sos.

zu Venn. 2974
ch» dierstr . 53 , 1 Zimmer , Küche
CP und Keller per sos. od. später
zu verm. Näh park. 2985
ch» dierstr . 53 , 1 Zimmer , Küche
CP und Keller per 1. Januar zu
verm. Näh. pari. 2986
9» dierstr. 61, 1 Zimmer und

<♦7 Küche per sofort oder später
zu verm. 2984

Toqhelmeritr . KV. Mittel» 9
1-Zimmer-Wohnungen per sofort
zu vermieten. stkäheres2. St.
links. 5701
^L> otzhcnnerr. 105, Hto., 1 Z.

und Küche per sosort oder
sväter zu verm 1363
f £tobcimr. 13 schöne Dachwohu.
TN monatl . 12  Mk . sof. zu vm.

Näheres daielbst. 2706

Neutmu Gebr . Vogler,
Hallgarlerür., Mittelbau, schöne
1-Zimmer-Wohn zu verm. 1514

Näh z» erfr Bob. Part.
^ellmuiidiiiaße 6 1 Zlinuier u,9g Siidje per(otovt zu vm 2346
«^eümlindslr lo , Hib-, ein Dach
Eff zimmer und Keller sosort zu
vermieten. 2992
It » oriyslragc 49 , Mtib . , 1 Z . und
444 K, per 1. Dez . zu vm. Näh.
Borderh part. 2976
^»Teckelveckilraße5 1 Zimmer u
^T Küche aus gleich oder sp -tcr
zu verm 2490
^ »Tocingauerftr. 15, Mitteivau,
m»  adgeichiossene Wohnung von
1 Z,mmer u. Küchez. vm 2727
I ) ö,nerberg 16, Zimmer u. Küche
N zu verm. 2983
aAroges Zimmer mit Herd per
V) sosort ober später zu verm.
Näh. Schachtstr. 13. 2ii88
^äiachistr. 20, 2., ein Ziminer,
ig  Küche und Keller zu ver-

> mieten. 2980

Sedanstr . 5,
Hth. Part,, 1 Zim. u. Küche aus

| gleich ob. spät, zu verm. 8833
/Äcerobenitr . 25, Gth., Wohn
w 1 von 1 Zim, u. Küche, evenp

Flasch-ndierkeller per sof. od. sp
zu verm. Näh. das. 294-;
.-Skaalgaffe 28. 1 Zun . u. Küche.

Mild., 1 St ., aus 15. Nov,
1 event . später ,u veri». 2609

»HHairamstr. 9, Dachw, Zimmkr
| „nd Küche ui vm. 2979
1 »141 cI1vi(}ttr. 33. 1., setir ireundl.
I Mans . -Wohnung , 1 Zimmer,
I Küche , Keller an fl. Familie per
| 1. Dez. zu verm. 9343
I . Ticlennng 14, Mild, p,, 1 Zim.
I u. Küche per sos -u verm.
I tziäh. Bureau Gebr. Toffolo, verl.
I Blücherstr. 960

| | j Leere Zimmer etc . | ]

LtL,eilanundstr. 36, sch., gr., leere
und heizb. Mans auf sosort

od. 1. Dezember zu verm Näh.
vart. 3034
L» ,elleruraße 11 ei» leeres Froni-
ST spitz- Zimmer8 Mk. per Man
sosort zu verm. 2344

Küblirtc Zimmer.

Bejs. zräulein
findet schon möbl. Zimmer mit
frühstück bei guter Familie, aus
Wunsch Fam.-Anschlnß. Gefl. Off.
u. B. 2288 a. d. Erv. b. Bl 2238

^ . , mbl. 00. umnbl.,
an alleinst Herrn od. Dame

mit od ohne Pens., im Rheingan
(Eiscnb.-Slat ) billig zu verm. N.in 8 6rr»ed d Bl 2698

Zimmer,
td nn allein

möbl. Zimmer an jg. INann
per fofort ui verm. 2977

chöue, saubere Schlaistelle an
2? reinl. Arbeiter zu verm.
2975 Abl rstraße 35.

Ein möbl. Zimmer
zu vermieten 2907
_ AdlerNr. 16. 2 rechts.
LZLeinliche Arbeiter ober Fräule n
J/V  finden gute Schlafsteac. N.
Ad crüraße 59. Hth. p. r. 2920

^Hsl boifilrage 10, Hib. 2 Si,,
möbl. Zim zu verm 2713

>» 4 ool„ir. 19., 1., iiiövi Zun.
an besf. Herrn mii Pension

sosort zu verm. 9177
»»g lbrechtiir. 41, Hto., 1. St r,

kann sauberer Mann Schla'.
stelle erbattcn 3000

^ ^ erlramslr. 4, 1. r., inöol.Zimmer frei, event. Klavier
bcnutzung. 2841
>,Ĥ ,smarckrliig 33, 1. iink-, e,eg.
^ möbl. Zimmer m. Schreibt,

billii zu verm. 2973
^Â ieichnraße4, 1. St . r , lann

anst. i ’ ann
/Äin eins. IN. Zim. zu v. Nah.
TA- Lleichür. 4, Fronl 'p. 2887

krau vr. Jaockte.
Dambachtal 14, Gih. pan., möbl.
Ziminer mit 1 oder 2 Belten, IN.
od. obne Pension kresi_ 1711

!!« » . 1. p. r.,
möbl Ballonznuincr zu v. 9979
2t 8>reiwe>bemlraße6, H. 9. nidl.

Zimmer mit sep. Eing. au
1 oder 2 Bi ann p. zu vm. 2720

Eieonorenstr. g. 2. Lt . rechts.,

freitnM. mödl. Immr
biß. zu verm. 3003

'. 5, HIP. L
sch. 80  il? mit stost 2778

lmieriir. 30, Elh. 2., jch. mbt.
Zim. in. g. v. Pens, auf gl

zu vm. an Dame od Hrn. 3023
>>LArave Vltb. erb. uiU. Schlal-

stelle Faulbrunnenstr 19, Ge-
müseladen. b lliickel 779

ariingstr. 7, Bdh., 2 Et . h
•V sä,- möbl. heizb. Zim, zu vm.
Preis mit Frnhüück 18 M. 2653

Schöner Logt;
mit od. ohne Kost zu vm. 2711

Göbenstr. 13. Htb, 2. St . l.
1. gut möbl.

1629
«crölbestr. 92
TN Zimmer zu verm
4 t« in heizbares möbl. Ziinmer
TA mit od r ohne Kost zu ver¬
mieten 2875

Hellmnndstr. 26 S. St . l.
ellmundstr. 40, 1. l., möbl. Z.
mit 1—2 Bellen. 29i2

i £.i>> gui mobl. Z»n. »nd eine
TD möbl. Mans. zu verm. bei
Witwe Roscnthal, Hcllinund-
straße 45, 2. 2648
. 9̂ cr -erstr. 8, pan . r , ein ich.

möb. Zim. zu verm. 30 7

^ ^ellmundstr. 40, 1. l., schönes9g leeres Zim. zil vm 98.7
LH.ariiirage 87, 2. l.» 2 große
vT leere heizbare Mansarden an
anständige Person sosort zu ver¬
mieten. 3174

pirsch,raben 26, 2 t , -n ein
9g möbl. Ziinmer an anständige
Pctson billig zu vermieten. 251

Näh. daselbst.
f £,i, !f. möbl. Zimmer für 16 M.,TA oder unmöbl. 12  M. zu vm.
Jabnür . 38. 1. l , vorm.  2626

arlsic. 37, 2. Et. I.. sch. mübi.
«V Zimmer preiswert zu ver¬
mieten 2184
c* arlstraße 37, 2. I., I eleg. mbl.
vT Wohn- und Schlaszimmer
vr eiswerl zu vermieten. 2173
EZapcllenstr 5. 1., möbl. Zu».'vT ad. Wodn. z» verm. 2971
^ ^udwigstraße> 2 einzelne Zu».
^  mit und ohne Bette» zu ver
mieten. '-̂ 02
tUciiiL. Arbeiter erh Logis aut
yt oder ohne Kost 2933

Lui'enllr. >4. Htb. var'.
^,tz »a !erg»ise 1-, S-peisewitiscĥ,

erbalten reinl. Arb Kost
und Logis.

/Ä [eg. möbl. Salon- und Schlas-
TD zimmer, auch einz. Zimmer
zum mäßigen Preise zu vermieten
Moritzstr. 35, 2._2312
S| « . on?fn'. 43, M. 1. 1., ein

gut möbl. Zimmer 4 Mk.
per Woche._ 274
BlZoritz .r. 43, M-, 1. l , ein
wl gut möbl. Ziinmer f. 4 M.
Ver Woche zu verm_ -823

Nerotat ^4,
elegant möbl Zim. mit od. ohne
Pension für den Winter zu niäß.
Preisen zu verm._ 1707

Lins.möbl.Zimmer
z» vermieten Oranienur. u3, Aitiv.,
9 Tr , r._ 2770Oramenstr.25,Mt.v.i.,Knieie,möbl. Zimmer mit 1 oder
2 Betten an reinl. Arbeiter zu
verm. mit Kaff  e 6 50 M. 2698
^• srau cndr. 2?,' 2. I., erh. anst.

Arb. Jogis._ 3U33
Otnniemtr. 82, Hlh. 1, beiScnvcrl, Zim. in. 2 Beilen
zu verm._ 3001
»hK̂ heiiibabiistraße2, B. Er , gut
wf möbl. Zim. Mit u o. Peni.
zu veniiielen._ 2996

kTJeinl Arb erb. Soft u. Logis.
»H WoriBilt. 9. M 1 I. 2»17
4| | } oriQur. <>9, Hio. p„ mobl.
Wl  Zimmer zu verm. 3bns

^ui möbl heizb Manjardc zu
vermieten 2997

Nbeinbiihnstraße2, 2.
izĤ oonstr. 8, 1. Er. r., schön
w » möbl. Zimmer mit od. obne
Pension zu vcrmieien. 1225
»|  vravc llllädcheu od. auch rein..
™ Arreiler find.» fait'J. Schlafü.
Röinerberq 30, 1 T . r. 2647

Reinliche Arbeiter
erhalten Logis i-774

Saalgasie 39.
gLchwaibacheritr. 7, Slv r. bei
A Äölfinger, möbl. Zimmer mit
1 oder 2 Bellen sofort billig zu
vermieten. 2955
/?A.chwaibacherstr. 49, bei Pauly,

einfach möbl. Zimmer in. Kost,
auch für anständigen Arbeiter' 6267

Neöbl."Zimmer
zu vermieten 2876

Sedanür. 5, Hth., 1. St . l.

Mool. Zim . für 12 M. monatl,
zu verm. ü667
Seoanstr. 6, Bdh. 8. Sl.

gXebamu. 10, patt,, ein eleg
v möbl. Ziminer per sofort zu
vermieien. 3185
A .cdan,tr. 12, 2. t., möol. Zim.
W zu verm._ 2658
-K. eerorenur. 6, 1. i., ein gut

möbl. Zimmer preisw. sof.
zu verm._2335Dauermieter
findet gemütliches Heim bei allein¬
sieb. geb. Dame mit oder ohne
Pens. Scerobenür. 6, !. l. 9966
.ZLchuhmachererhalt heil. Sltzp>a,.<

aus Wunscha. Logis. 9797
Lecrobciiüraße 25, Gartenh.

Axtiststr. 6, 1. Et., eleg. gr.
w möbl. Zimmer per sosort zu
vermieten 9246

dlJem .ict)c Arveiter fiiideu Kost
und Lvzis 2310

Walramstr. 9. Bdh
n ^»in ordemt. Mädchen findetTA schöneZ Schlafzinimer. Näh.
Wallurerstr. 9, Htb. 1 1983
äarul möo>. Ziinmer zu verm.
TN Rest. Stadt Kreuznach. Ecke
Wellritz- n. He enenstr_ 2593
'«T^» cäritz'ir. 19, pari., c möbl

Zimmer in. sep. Eingang
per sofort an anständ. Her-n z»
vermieien._ 2695
»1^- eUniäftr. 33, Hto. 2. Er., erh.1 od . 2 faub. Arbeiter od.
Ges chststssrl. schön mbl Zim. 2782

liMIB
billig zu verm 2730

Wellritznr. 49, Htb., I. St.

P estenoiir. 13, Hio,pari. r„möbl. Zimmer frei. 9566
fcjSBbolictte Eagel od, ernz, Zim.
wf \  für den Winicr, Zentralh.,
Lift, Tel., zu vm. Maß. Pr ..
Vorzsigl. Kück̂ 1155
_ ’ T-HMmstraße 59.
^shvrkstraße 7, H. 1. r., schön

mödl. äim.nm anst, Fräulein
zu verm' 8583

Lüden.

Karlstraße 06  Laden, für
Geschäft passend, mit3-Zj

Wohnung zu vermieten̂ piNädereS l Stock
ar.str. 40 Laden, iür jedes)

vT schüft passend, mit oder
Wohnung, event. Keller, gQget.
räumen, zu vermieten. Näoe-ez
Po« ._9443

clleriir. , 1, p., Lade» M
vT Mk, Pass. f. Schuhm.,
zu verinicteii._ 2zzg
^ irchgasse9 ein schöner Sadeg

für jedes Geschäft geeignet,
sofort zu veruiieteii. 2993

Näheres dorcie bü 1. l.

^»4 lbredilstraße II , ein großer,"TT schöner Laden mit llieben-
raum zu vm. Näh. Nöderstr. 29,
bei Stark. 2^47
F^ iiomer,raße la vadei, ,n>. ob.
T—•' ohne Wohnung zu vermieten.
Näh, B. Pan, r. _986
FLr . ocherstr. 5, 1. r„ 1 Lab.»

mit Zubehör sofort zu Ver¬
mietern^ _ l ’fi-j
| Laden um Kuchenraum, für

Friseur geeignet, ober aiS
Lagerraum per sofort zu vermiet.
Näh. Gerichtsllr. 3, Part. 2526

Jahnstratze 8
ein Laden per losort zu vermieten.
Näh. 1. Eiage. 1612

^> *euelveckur. I, Laden ui. Aogn.
**  per gleich od. spät, zu cm.
Näh. dastlbst od. Albrechistr. 7,
LMen. _ __ 2773C rame.utraße 42 Lade», f.Geschält passend, mit 2—̂
Z.-W iof. oder ipu ,11 v . 2 4g

Sociugaueruraß.e6, Laden miBäckerei zu vermieien. NT
1. St i M
V[j£ i)muauer,tr ll , ein sch gr.
«^ T Eckl-den mit Lagerr. u. W.
sofort zu oerm.  2340*%v

ohne Wohuuna ver 15 R»d
zu verm. N. das. Bdh. 9. 2695
«il̂ «fßrUjitr 33, mod. Laden,

für best. Spezerei, Deli-
katessen» od. Kaffee-Geschäft sehr
geeignet, in bester Geichäftslage
per i . Jan . 19J7 zu verm Näh,
1. Etage.  _ 2348
Westendstr Bjä,
Laden, Waschküche und Fla chen,
bicrkeller los bill zu vm. 9.308
»bitienring und Nttleivelliiraßi,

-O Eckh, Laden mit 1- ev. 3-Z.<
Wohn. zu verm., geeignet für
Friseur-, Butter- u. Eiergeschäsl
od. f. Wurstaufschnitt. Näh 705

Zietenr ng 6.-

<6 eso Ii;i ft »lokale.

Für Konditoren.Suisenstr. 43, Ecke Schwal-bacherüraße, mod. Lokalm. 2
Schauienstern, tür Konditorei und
Cass eingerichtet, per sofort oder
später, event. mit Wohnung, zu
verm. lliäh. das. 2. Et. l. 2564

Albrechtste. 6
helle Werkstalte, 54 Ouadr -Mir.
gr., m. od. odne Wohn, zu v. 2908

ein grosser Keller
paffend iür Wein- oder Bicrgroß
Handlung, sofort zu verm, Näh.
Nöderstr. 29. bei Stark 928
^ ^ ctzhcimernr. 84 fr. deioiiv. Helle
sU  Werkstätte mit Halle, zuiam.
ca. 150 sH-Mtr . groß, eventl auch
als LagcrrtUi», ganz od. get., per
sof. od. spät zu verm. Näh. das.
od. schiersteinerstr. >5,  v . , 5860

1>Allvillerstr.
zu verm.

4, 2.. gr Werkst.
26i0

u ^iitvlllcrslraße 19 zwei helle
TA Wertst, mit od. ohne Lagerr.
Näh. Hv r._ 91

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmern,.
U. allem Zubeh. per sas. oder sp.
zu vm. N. Euisecsir. 40 9̂17
ÜSrvftcr Ftaschenkcüer

als Lager oder zu sonstigem Zweck
eieiignet, zu verm. Näh. Erbacher^
straße 4, 9. I. _ lb.3l
rv . ramen .rage 18, Pari., oeae
Q W-rlst. kos, ru verm. 2601
Fzk' neifenauilr. 8 sind 3 Söul.-TN Stäumc für Bureau od. dg..
Zwecke geeignet, per sof. z» vAM.
Näh, dajelist vart. links. >»4»
ILTneisciiaustr. 8 groge Lagerkell.
TN mit Gas u WasserP. s°'°«
zu vermieten.

Näh. dasei bit vart. links.

Näh Bdb.. vart. r

ovenstr. 2, sch heue Werkst.
auf 1. Januar zu verur

Höbe Nstr atze 10 Souterrain.TN schöner Aroeitsraum. für ein
ruhiges Geichäft sofort zu v-rM
Näb. daselbst in Nr 10. ?70^

Neubau Dohfutier MA
Hallgorterstratze, ist eine
W-rkstärre und ein großer K-u»
sür Fialcheiibierbänvi-r. mro,c
©taflum für 1 - 2 Pferde zu vm-
Näh. Vorderb, vart lf>—■
4Veienenur. 18, einekeine bellt

Werkst, auf fofort o°. fP'*"
z» verm. _
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KosWdos nur seio?
^IJ -ftfingautrflr. 15, sch. trockene

Werkstätte u. Lagerräume
billig zu vermieten._ 272!
$ | } ublftr. 22, 1 helle Werkstatt,
w » 40 O.-Mrr. groß, (o{ oder
später zu verm. 2339
^VNömervegl , part., gr. Räume

als Werkst, ad. Lager bist.
zu verm.  _ 2692
HDLHesiknastratze8 »iitulgr. Helle

Werkstatt oder Lagerraum,
ev. 2-Z.-W. per sofort oder sväter
ii vermieten. 2424

Pensionen.

Pension Beatrice,
«Sartcustros.c 18,

vornehme, ruhige Rurlage, eleg.
möbl. Zimmer frei. Bäder, vorz
Milche, mäßige Preise. 9361

Herderstrafte 3,
nächst dem neuen Bahndos, eleg.
ii. eint, möbl Zimmer von 7 Mit,
au per Woche, mit Pension von

'3 Mk. an per Tag. 1742
Auch an Passantenu. Danernueter.
Bäder im Hause. Engl. u. Franz.

Zu kaufen gef.
Linoleum u, Teppiche. N. in der
Exped. d. Bl. 2965
Ankaus von Herren-Rluderu uns

Schnhwerk t!
Sohlen und Sk&
für Damenstiese! 2.— bis 2.20
für Herrenstiefel2.70 bis 3.—

Reparaturen schnell und gut.
Michelsberg 23.
Laden. 2351

Äuußc Hasvn zu verk. Well-
ntzstraßc 16. 26 >1

»>HL lg. Riejen-Kaniucheu, ,seor
^ -7 j({ji5lie Tiere , billig zu verk.

Fr. Nortmanu, 2844
_ stiauentha erstrahl 8 _3 jooos Httuse

sehr ichon, zu verkaufen. 2i43
Fr . Rortmanu.

Sinu cnldalrrsir. 8, Mtlb. v.
Doppel'p -Fuhrwagen, gn erh,
zu verkaufen 1543

Scharnliarststraße 34.
cktzLui erhaltener Lopveliväuner-

Wagen, 1 Blockrolle, 1 gdr.
Echnepi karren. 1 Pateiupflug u
1 Ziehkarren billig zu verk. 8411

Aarstraße 14.

L

urOf̂err!ie
billig zu verkaufen 2191

Woritzstraße 50.
*!? ! ögel u. zahme Stare siel- v

zu verkaufen 2633
. Ledrstraße 12. Mtlb 1.

Eine fast neue

,(25 bi« 30 Ztr . Tragkr.) zu vcr-
kau en Schicrstein , Wilheim-
straße  46 . 3646

Eine Feteoile,
>20 Ztr. Tragkraft, zu verkauien

2l » g Beck^
,2.391_ Hellmuudstraße 13.

vei neue Schneppkarrenu ei"
»O starker Handwagen zu Verla,>l
Feldstraße 16._ 235$
VA Kl eöQ-.ruauöiuagea, Hundehütte
'•W » ii. Kirmenschildv. zu verk
Bertramstraße 9._ 27931 neues plarircrie»Euispanner-Geschirru. gcbr. Karrenge schirr
zu verlausen 1732

Aorkstr. 9, 1. I.M°SGesülU V.
Oranieiiitr. 36 Laden_ 8131

El» Mr-Molomrd
und ein Fahrrad bist, zu verk.
Räh Wellritz',r . 35. 1. l. 2949

7 Bette»
k 12 , 18, 25, 35 M. und höher,
Sofa 14 M., Kl-iderschr. 15 M.,
Küchenjchr. 10 M . Kommode
10 Mk.. Waschtisch8 M., Tisch-
3 M., Rachischr. 4 M., Küchen-
brett 2 M.. Anrichte 4 M..
Stühle 1.20 'Mi,,  Bilder, Spiegel,
Deckbelt, Kissen spottbillig zu ver¬
kaufen 1107
Nancnthalerstrasrc « . vart.

H fl vollst. Beiten, 5 2rürige
Kleiderschränke, 3 Kücheu-

schränke, 4 Verlikos, 2 Diwans.
3 Polstersessel, 2 Kommoden, 6
Zimmcrtische 4 Küchentische, 2
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Sprnngrabmen, Stroh-
säckc, Deckbetten, Stühle, Spieae

usw. 1163

5rankenftr. 19, p.
ztaBeln, g£-3"S
Marr. und Keil 58 Mk., sof. zu
verkaufen 1105

Rauenthalerstraße6, P.
^^ tebcauchies OeU uno Konsole

zu verkaufen 3040
Gerichtsstr 1, 3. '

Lleg . PiW - Garulm
Sofa, 2 gr. Sessel, gut erbalten,
68 Mk., 1 gr. Nuß -Ausziehtisch,
Kommode, Bauerntisch, 2 Muschel,
stühle, Bett mit Haarmalratze,
Waschkommode. Nachischrank mit
Marmor, Küchenschr.. Spiegel weg.
Abreise einer Herrschaft sof. spo.lb.
zu vk. Nauenlhalerstr. 6. p. 2398

gurerh. Soia. sowie ein
>2' guter Ucberzicher billigst zu
verkausen

Dotzbeimerstraße 98. 2 l.
Neuer Taschen - Liwa»
39 M., Sofa u. 2 Sessel 8 - M..
Chalseiongue 18 M., mit schöner
Decke 24 M. zu verk. 1106

Rauentvalerstraße6, v
A Soia 8 M.>2 Jacketts, ü 4 M.,
-I- 1 Herrenmeste3 M. 2858

Berrramstr 16. 3. r.
L » oinormöbe. — früher Wiesb.
w»- Metallwarenfabrik— Blciden-
adt gehörig, meist 1903 neu ge<

kauft, u. a. Kassenschrank, 3
Schreiblische(darunter ein großer
amerikanischer), großer Packusch,
Aklenschrank. Kopieriischm. Presse
u. s. w. sehr billig zu verkaufen.

Fr. Gebm, Gastwirt,
2925 Bledenstadt.
ßtz« Ite Kirschb.- und Mabagoni-
^4 . Spiegel, Tiiche Konsole
N»ßb..Betlcn, Schränke, Waich-
koinmobe Nachttische, Diwan,
Scffel, Slüble, Tische. Bilder,
Lampeuu. Lüster, Kücheuschränke
billig zn verkaufen 2947

AvolikaUee6, Hlb. part.
f £»m led. Kanapee f. 6 M. z.

vk. Hellmundstr. 29. Erb. p
3448

cklLleg. rote Plüschgarn., Sofa u
>2̂ 6 Stühle, geschnitzt, f. 95 M
zu verkaufen 9356

Bismarckrini 32, 3 r
-ck Divan u. 2 Sopgas sofort
Z. preiswert abzngeoen 703

Moritzstr. 21, Hth. 1.
und

Flurlaternen für
die Hälfte des Werte» zu verkauf.
Bärenstraße8. 202!
'ammxi *r ~~~ Ei », und 2 lür.

Kleider- und
Kiichcnichränke. Vertiko, Brandkiste,
Bettstellen, Kommode, Anrichte,
Tische usw. zu verk. b. 1833

Schreiner Thur«,
Sevachlstraße 25.

Versdi. yiilei IH
zu verk. Webergasse 56. 1. l.

Händler aus eschloffen. 9270
»z, Büselt» u. mehrere Oleander-
&  bäume zu verkaufen 1242

Röderstraße 35.
^Aerliko. Kleider- und Küchen.
.■'V  schrank, Waschkommode, Tück,
Stühle s. b. zu verk. 2091

Adlerstraße 49, 2. H. p.
-j 1-tür. K eiderschr. 8 ivt., ein

Küchenschr. 10 M., 1 Bell
ü M., 2 Bettstellenk 3 M -, eine
Kinderbetlnelle2 M. 3P20

Ra ientbalerstraße6, Part.
zsp̂ egen baut. Veränder. zu vcr-

lauscu großer2-tür. Schrank
20 Mk., Küchenu Fliegenschrank,
Kommode, Wascht., Betten, Badew.,
Petro.cumofen, Sofa, Sessel,
Tuch, Stühle Teppich, Läufer und
noch Verschied. 3015

Moritzüraße 72, Gtb. 1. !.

Ihoka Schuvtaden,gute rh.Iiu(iu 3ft. GaSlüstre, lompl. u,
intssinz. Lrlcrgeste.l dill. zu verl.
Lebrnr. 3, 1 1465
htzSIaveshalber «tue Theke, ein
^ Kuchentisch, 1 Küchenschrank,
Uiilerlatz, Kaseg.ockca usw. billig
zu verkaufen 3029

Wairamst raße 4, Werkstatt._"Z»ihl»a-Wih.~
g. erh, 1 gr. Gummikiffe» mit
Schlauch, g. erh , 1 Pelroleumheiz-
osen, vernick., 1 Gasoeizoftn, eine
runve Zinkwanne mir Holzb., ein
Tisch mit durchgehender Schubl.
billig zu verkaufen 3039

Bahnhofstraße4, 1. St.
,r. Te. pich billig zu verkauien

Rbeinoauerstr. l 1,8 .St . 2967G
g eisernes Schild, 38—55 g .
ein Ue erzieher, 1 Geige für

cmen Anfänger vill. zu vk. lull
Ce robenstr. 2, 3. Etaae.

Rock und Weste
billig zu verkaufen .872

Saalgasse 16, 2, St.

/Lin Gehrock Anzug (mittlere
Statur ), fast neu, preiswert

zu verkaufen.
Näh. Saalgasse 24/26. 3. Et. r.,

zwischen 12—*/22 oder abends
auch 8 Uhr. 9369
•J» sehr guierh. Ueverzieyer für
™ Jungen von 13 dir 18 I
billig zn verkausen 15u2

Moritzstr. 72, Hth, 1. r.

Ein nes wollenes Kleid
billig zu verkaufen 1542

Schachtnraße4. 2.
>hkiaiiino. wenig geipiei, billig'!
^ zu verkauien Rauentbaler»
straße 4, 1. links. 7792

piailinoz,
Pianinos, neu, v. 450 Mk. an,

Pianmos , sowie Harmonium-
wenig gespielt, billig zu vcr aufen.
k. IlldOS. KMOSSOI.
2guie alle Cellos

billig zu verkaufen 934
Rvonstraße6, l . lGel-Gemälde.

4 bis 5 Oelgcmälde von Düffel-
dorfcr Künstlern sind verhäiiniffe-
balber v. Privarlciiten billig sofort
zu verkauien. Off. u. O. D. 2685
an d. Exped. d Blattes. 2686

erd, gu> erh., 104 Cm» . I.,
74 Cmlr. br., zu verk 318

Adierstraße 38
Eine Parne

tvesen und Herde
räumungshaiber bill. zu verk. -
6891_ Uorkstraße 10.
TjTütetö Rö cr-Herü 1,04 gr.
™ 0,72 br.. billig zu verk.
3045_ Adierstraße 34.

Boiler und 1 guierh Herd
billig zu virkauien 3051

_ lli,oritzstr. 9, Htb. Part.
k̂ -orkzugSdalver ist eine satt neue

Nähmaschine zu verk,
2575 Bteichstraße9, Hlb P

H

für die Hälfte des Wertes zu verk.
Bärenstraße 8. 2020

U
für die Hälsle des Werkes zu verk.
Bärenstraße8 2019

Meoe Zimmerspöno,
zu haben. Philipp Schtoffer. 1683
Ziiiimermcistcr. Scharnborststr. 9.

<Ff>ovt >«ile ».ern zu verkaiien
n Seerobenstr. 22. 6023

^schränke ül verschied
Größen, sowie ein

Nußb.-Piamno, Ia . Fabrikat, zu
verk Friedricüstr. 13.  2549

Anzüge, Holen ». Stiefel kaufen
Sie staunend billig 9789
Nengasse 22 , 1 Tt hoch.

»euei. noch ungcbrauchler
Bcrvielfältignngs-

Äpparat
(8edapiroLraM)

für 17 Mk. zu verk.
Erped. d. Bl.

Näh. in der
2889

Ein gebrauchter

i ..
vorzügliche Heiieriotge bei Rhen-
malismus, Lähmungen und Neu-
ratgic ist billig z» verk. 2763
_ Bismarckrmg 25, 3.
k̂ reckenes Buchen-Scheltbolz ab-
^  zugeben. Näh. Feldstr. 15.
Hkh. Part. 3050

Schöne große Zweideckel-Körbe,
paffend für Bäcker- und Kondikor-
waren herumzutragen, unt . Selbst,
kostenpreis ä 2 50 M. zu ver¬
kaufen. 3641

Geißer, Lrrderstr. 31, p. >

mit ausgeprägtem Geweih billig
zu verkausen 3644

Mald e'tauration
„Zur Rrimm",

Gonsenbeun bei llstaiiiz.

III.
zu verkaufen 910

Disinarckring 8.

Zu verkaufen.
Ein renta Ics Koloiiialwarengesch)
im Kurvienci, zirka 36 Jadre im
Betriebe, wegen krankheitsbalber
somit z» verk. ^ fj. ». N. 2427
an d. Exp. d Bl. 2427

KvhIkiililNlllliiilg
lUmsatz ca. 40 - 50 Doppclwaggonl
mir gmer Kundschaft in Dotzheim
ist eventuell mit Kolonial» und
Mannfaktnrwarengeschaftper so¬
fort oder 1. Januar 1907 zu ver¬
kaufen. 3016

Näh. in der Exped. d. Bl.

erlaufen hat sin am 7. Nov.
-V in Dotzbcim ein

Wolfhund,
Farbe gel braun, Größe ca. 60
bis 70  Ztm ., auf den Namen
„Max" hörend.

Gegen gute Belohnung abzug
auf der Polizeiwache in Dotzheim.
Bor Ankauf wird gewarnt. 3041
L- chmarz weiß-geiv geicheckie Katze
A entlaufe». 2956

Gegen Belohnung abzugeben
Oranienstr 3, baden,

Sämtl . Damen»
und Kinder

garderoben werden gut U. billigst
in uno außer dem Hause ange¬
fertigt Elisabet. Schmidt, Dotz
beimerstraße 115, vart. 2781

ÄLeu-Wafcherei
mit elekr. Betrieb f. Kragen, Man-
schelten, Bor- und Ober-Heiffden.

W.  Knud , 2506
Riehlftr . l! II. Röinerberg I.

_ Telephon 1841.
KesleodslrossE 13.H.p.r„
Bügem und Wäsche wird ange^
nominen._ 2525
tfefi «cCmnu emps. sich in u. außer

bei» Hauke. 24u0
Paula Stabl. PhilipvSbergstc. 23.8»
N. Frankc»str. 23, 2. Li r. 2517"Säherin
empfiehlt sich zu in Ausbeffern von
Kleidern Und Wäsche. 2817
_ Uorkstraße7, vart. l.

neue, sowie geir.
werden b. garnierl

und modernisiert 2085
Zimmermannsir. 6, I . l!s.

Für Damen.
Hüre werden modern garnierl, ge¬
tragene wie neu bergericht. i. bill.
Phstivpsberanr. 45. v r. 1063
sLngll 'chen u. ltanz. Unterricht

erteil . Ue. crietznugen fertigt
an im Ausland gebildeter Kauf¬
mann. 2494

Karlstraße 37,part. rechts

Gkpr. fcljrmii,
16 I . iw Ausl. t. gern., unterr.
in Deutsch, Franz. Engl, und
Klavier, Sld. 1 Mk., ev. bill.
Rbeinstraße 52. Skb. 1. 2061

Kroulsdiuelder Iller
wohnk Riev straße8, Hlb. 2439
-̂ » landes gem. Eben aa. Stunde
>»? vermittelt unter strengster
Verschwiegenheit. '

Werte Adr. u Glücksstern 999
an die Exv. d. Bl. erbeten. 2632
UoiFtlt! Jung - hübsche Wwe..
IIOllUl• 400 '0 Mk. Bcrmög. w.
Heirat mit charalterv. Herrn. Ber-
niög. nicht Beding. Anonym
zwecklos. Off. „Perle" Berlin 7.

7/152

täglich zu sprechen
Kirchgasse n7, Fron .sp. links.

Eina. Mauritin wlatz.

6,eu Üieul

Kartendeuterin. 1
Hoffman ». Sckulg 4, Htb. 3 St.
[pmi uäün Kartenlegerin,
| | ÜU » Ql L,  Schachlstr 24. 3.5t.
Sprechst. 10—Iu.5—10 Ubr. 2903

finden jeltrzeft
fctälr. Ausnahme.

ft.  Moudrion . Hebamme,
2832 Walramstr. 27

Feine» bürgerlichen
Mittagstisch

evenk. Abendtisch. 2088
Adelh-'dstraße 15, 1.

ckt̂ clenennraße 15, 1-, an gut
bürgerlichem MittagStisch zu

66"Ps. können noch mehrere Herr-n
teilnebmen._ 9515

|DiiUtr=fiaitofftSn
Ztr. 2 MI. 90 Pf. liefert frei

Haus
Doneckers Obst- und Gemüseballe.

Dotzoeimer'lraße 29. 2347
^ » nte Winicrkartoffel» Mag.-

bonum. Gelbe, We.twuv.d-r.
Mauskartoffeln, Obst u, Kürbis
billig abzugeben 2036

Dovbeimerstr. 24. l.

S.ckwurzu.vimergerne,l.Qual.,in leoem Quantum billirst zu
haben . 2428

Lotzheimerstraße 10s.

«Heiße u. färb. Davicre , dito
Karton , Bisil- Berlobungs-

u Giückw.-Karten, Trauerbriefe u.
-Karlen und alle Sorten KizpertS.
billigst abzugcben '2616

Faulbrunnenstraße3. Ltb. Part.

0ru
reiner . lamm Lei en
Verkaufe die Nachzucht
v. mein-n mit !. Preisen
prämiierten Vögeln zu
billigen Preisen. 2756

Friedrichstraüe 14, 2,  bei Lang.
kWJäöerin empi. sich in n. außer

dem Hause im Ausbeffern
von Wäsche und Kleidern, uch
werden Kinderkleider bill. angeferr.
Scharnborststr. 27. 9954
HLtickcriu empsieht sich imBunl-,
A Gv'd- u. Weißsticken billig.
2444 Scharnhorststr 35 2. Et.

Stickerin <£ $?«/?
und Weißsticken) billig 1924

Scharpborstnr. 35, 2
all. Art
werden

prompt u. billig angeferiigt 2536
Sufistraße 1. 2. l.

Stickereien

StfpiudäfiilU-.t .eu
nach den
neuesten
Muster!

und zu villigeii Preisen angeferiigt
sowie Wolle geschlnmvt. Nähe-

Sorbladeu, Emserftraffc
Ecke Schwa'l'awerilr

ileiderbilsten,
j Größe, in Stoff u Lack, mit u.
obne Ständer, auch nach Maß so
wie verstellbare Büsten in Stoff
u. Lack von 8 25 Mk. an. 2939
Luisenpiatz1a, 2. Et , Ecke Rrein-
straße Wiesbaden. Filiale Atbrechi-
straßc 36, 1. r., Ecke Oranien-
straße.

Empfedir selbslverierligle

mit oder ohne Hinrernabl. eignen
sich für Weihnachtsge chenw
3010 Weberaaffe 49.

Kö 'sch

Lohnender
Erwerbrzweig

Bietet sich durch AuSüoung der
Schönheitspflege, Gesichtsmassage,
Gesichtsdampiväber, Btanikuren re.
Tie Erlernung derlelben, sowie die
Uebernabme der Apparate 206 M.
rftäb. Bleickstr 43, part. r. 8043

K ÜviersSiiBBäer
empfiehlt sich 3032

»tali , Kellerstr. 10, 3.

für Damen u Herren. Evl. ärzll.
PrttfunnSattest. Aiisbstduni z.
Bademeister u Bademeistcriniien.
Adolfsbad, Friedrichstr. 46. 2962

Lame nimmt Kind
vom 2. LebcnSj. ab in Pflege.
iDiOttatlirfi 20 Mk 2857

Näh. Beriramstr. 16 3. r.
Lasse » Lie sicy nicht

durch andere Neklamcn beirren!

Graue Haare,
Kopf und Bart erbalren idre
natürliche Farve in kurzer
Zeit waschecht nur wieder durch
den ärztlich emplobienen

Haar Regenerator,
giftfrei nnd unschädlich,

von Sing . Sch -, eiugruber,
Berlin 31. 231. Eborinerslraße 81.
Gegründet 1882. ü Flacon 3.50

Mb, Probeflacon 1.50 Mk.
Bcrpackana 3» Pfg . uns

Bakelporto. 101-2/109

2263

>, »uiuijs
für Hcrbfl u. B. in er, teiüreife"auf
stkoßbaarn Seide gearbeitet, in
modernen Farben, werden zn fab'!■
bafi billigen Prei 'en verkauft. Nur

Marktstr . 22 , 1.
Kein Laden. Te evhon t894.iderliSstsn.

100 St . Lacka. o. 3.-5 Pik. an,
pro St . ötoffo. v 6 Mk. an so
ai.ge Vorrat A.brechtstr. 36, 1. 1..

Ecke Oranienstrahe. 2940

sch nidj aos oor
Wasche mit

NurechtMITROTBÄHÄ

w e: Menitruations.
störung !n, Erkrankung d. Eier-
stöckc, Gcbärmutlerkrankh .,

Blutungen rc. behandelt

Mlüseler,
Wiesbaden,

Emlerstraße2. 778

Puppen-
Perrücken

in jeder Ausführung fertigt von
1 Mark an 735

8. Löbig, ßriseur,
Bleicbstraße, Ecke He'enenstr

^Nkübcben und Frauen können
*»' * nachniittagS das Weißzeug-
näöen, AnSbesiernu. Zuschne den
evl. Heleiienstr  13 St > 1. >645

* b . Blutstock. Niemann;'
& **}* Hamburg, Rcntzelstraße 96z

135 990

-) u Den. oö zu verrauichen: Ein
O 6 Proz. HauS Haus, zwei
Billen in Kurlage u.J auterrain.

Off. n. I . W. 2469 an die
Txreb d. Bl. 2469
ytzkrlma Zinoyauö m. 3- u 2-

Zim.-Wolin., 6 Pro ;, reit»
kierend, i ei lo,000 Mk. Anzahl,
zu verkaul'N. 2470

Off. sind u. H. O. 2470 an
Eped. d. Bl. richten.__
C^ u Schier,teiu ein iuu-

erdaulcs einstöckiges Wohn¬
haus mit Dachstock und Garten
zu verkaufen. 2970

Nab, in der Erped. d. Bl.

liir üuisito MiIeuIo,
SB

habe ich Wohnungen mit 2 oder
4 Zimmec im Stock, Küche mit
Zuoehör, groß. 3Jleid) latz, 20 Rut.
groß, 2 Stallungen, 2 Scheunen
zu verlauft» vd. zu vermieten, a.
ist 1 Laden mit Wohilung, Lager¬
raum. inebrere Keller, in Gegend
wo 200 Personen wodnen. u. keine
Koinurrcnz ist. zu vm. Näh 2487
_ Sindpsdeinierstraße 17. H.
^« 3eues rciiiables Haus in
4^» Biebrich mit flottgeb. Lebens-
miielgeschäft für 118 000 Mk. zu
vk. Mileiiiiiahine 7150 Mk. Feld»
gerichrliche Taxe 120 000 Mk.

Ec fl. Off. u. O. H. 2960 an
die Er, , d. Bl. >900

zur I. Srelle auszuleiren. 2573
Wilb. Schäker, Herniannstr. 9. 2

gibt, event. obne Lürg-
©vU » schaft. Rückzahlung n.
Uebereinfuuft. 3028
Miiteihaus, Berlin, Albrechtstr. ll

Niickporio erbeten. _ _
6 (1000  per 1 In » -

vVl  L 4 ',. "/«zu vcrg . Off-
„ . fli S . 1 an die Exp - d
B aites. 2913

Gcio-Dar.ebcn an jedermann
—' ohne Bor-pesen sof. M. Fühl,

Kommandil Gescliich.. Berlin l09
Kommondanl nflr. 60. (Ruckporio
crwünichl. Biele DanlschreivcN.) .30vl

^ ^ arlehne gibt Otto Klciftch,
-̂ Berlin Schönhauser Allee 128.
(Rückp.) Unkostenm. v. Dari, av-
gezogen. Keine Borauszahlun en.' 0 9 '1"9

^ Darlehen
. j. Höhe a. jedermannu. Raten»
rückzablung, sow. I. u. 2 Hvpv»
lheken la. aufs Land) des-,,

diskret
A. Blüber , Wiesbaden,
Totzdeimerflr. 32 . P. r.

Rückspr. v 9 - 8 u. Sonnt, vorm
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Nr. 266. Mittwoch, de« 14. November 1906.
21. Jal,rgr»§

Bekannt !» achang.
Der neue Hauptbahnhof in Wiesbaden wird am

15. Novemberd. I . dem Betrieb übergeben. ^
Am gleichen Tage werden die alten Bahnhöfe(Rhein

zahn, Taunusbahn und Hessische Ludwigsbahn) für den
jffentlichen Verkehr geschlossen und das zweite Gleis auf der
strecke nach Biebrich-Mosbach in Betrieb genommen.

Der neue Bahnhof dient nur der Abfertigung von Per
sonen, Gepäck und Privatdepcschen.

An den Zufahrtslinien werden folgende Äenderungen
kintreten: ...

1. Wiesbaden Hpt. — Kurve, zweigleifige Hauptbahn,
3.51 km lang (anstatt Wiesbaden— Taunusbhf. —
Kurve, zweigleisige Hauptbahn, 4.36 km lang),

8. Wiesbaden Hpt. — Biebrich-Mosbach, zweigleisige
Hauptbahn, 4,33 km lang, ^

3. Wiesbaden Hpt. — Waldstraße, eingleisige Nebenbahn,
3,34 km lang (anstatt Wiesbaden Rhnbhf. — Wald¬
straße, eingleisige Nebenbahn 4,08 km lang),

4. Wiesbaden Hpt. — Erbenbcim, eingleisige Haupt
bahn 4,87 km lang (anstatt WiesbadenH. L. B. -
Erbenheim, eingleisige Hauptbahn 5,25 km lang).

Anmerkung. Für den Güterverkehr von und nach dem
Bahnhof Wiesbaden-Süd, ist die neue Linie schon seit dem
1. Juli d. Js . im Betriebe. ^ „ ,

Neu für den nichtöffentlichen Verkehr eröffnet
wird das Gütergleis (Kurve) — Betriebsstation G —
Schlachthaus-Wiesbaden (Personen-Bahnhof) mit 2,38 km

2än9£)ie Strecken werden nach der Eisenbahn-Bau« und
Betriebsordnung vom 4. November 1904 betrieben.

Mainz , den 27. Oktober 1906.

Königlich Preußische und Großherzogl. Hessische
Eisenbahn-Direktion.

gez. von Rabenau.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 6. November 1906. _

2898 Der Magistrat.

Die hohe Bedeutung der Eröffnung des neuen Bahn¬
hofs für das wirtschaftliche Leben unserer Stadt hat uns
veranlaßt, die Beflaggung der städtischen Gebäude für die
Tage vom 13. bis 15. d. Mts . anzuordnen.

Es würde uns.  freuen, wenn die Einwohner Wies¬
badens ihrer Uebereinstimmung mit unserer Auffassung durch
Beflaaauna der Privatgebäude Ausdruck geben wollten.
2832 Der Magistrat.
' Bekanntmachung.

Die Wäscherin Elrsabeth Born , geboren am
7. Mai 1883 zu Stromberg, zuletzt im hiesigen Landge-
richtsgesängnis inhaftiert, entzieht sich der Fürsorge für ihr
Kind, sodaß dasselbe aus öffentlichen Mitteln unterhalten
werden muß. '

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts.
Wiesbaden, den 8. November 1906.

Der Magistrat. — Armen-Berwaltung.
Auszug aus vea Eivilstauss-Rezitern der staöt

Wiesbaden vom 18. November 1906.
Geboren:  Am 10. Nov. dem Oberstleutnantz. D. Emil

n Goeckingke. T. Sybille Johanna Anna. - Am7. Nov. dem
wrcnschneidergehilfen Ernst Schucke. T. Gertruds Soph.e
channette. - Am 6. Nov. dem Furmann Christian Dieter
S. Leopold Paul. - Am6. Nov. dem Korrektor Johann Vogel
T. Erna Sophie Henriette. — Am 5. Nov. dem Kaufmann

^Aufgeboten:  Lagerarbeiter Johann Baptist Mehr in
mm mit Gertrud Schurbüscher in Dolberg. " I ^ - Sttucr-
stetär Wilhelm Runge in Frankfurt a. M. Mit Sophie Wieih
:r. — Telegraphenarbeiter Simon Dietrich hier nut Therc,e
zhannctte Kramer hier. - Kaufmann Kurt Reinhardt hier mit
:nu Thekla Henz geb. Wagner hier. — Uhrmacher Ludwig Ru-
lf Dietrich in Frankfurt a. M. mit Anna Maria Herrmann
Hockenheim. - Fabrikarbeiter Karl Gottlob Eduard Wild' n

riesheim mit Elisabetha Magdalena Acker das. - Taglohper
alentin Schneider hier mit Hermine Koch hier. — Maler unv
ickierergehilfe Julius Bassemir hier mit Elisabethe Weiß hier.

G estor ben. 9. Nov. Laufbursche Heinrich Hatzmanr:.
, I . - io. Nov. Thilo Johann S . d. Kellner Karl Edmund
eld. 1 Mt. - 11. Nov. Anna Adolfine, T-d. Kutschers Fried-
ch Danielzick, 4 I . - 10. Nov. Marie geb. Schuck Ehefrau
2 Schriftsetzers Jakob Michel, 27 I . - U- Nov. Eüsabetbe
ch Schwank, Witwe des Zimmermanns Heinrich Heidecker.
>I — 10 Nov. Henriette geb. Schäfer, Ehefrau des Taglöh-
ers Michael Zimmer, 46 I . - 11. Nov. Tünchermeister Ed-
und Pauly, 59 I . .

Königliches Standesamt.

Perdingnng.
Die Lieferung der Kunstschlosserarbeiteu , Los

I_ VI für den Kurhaus-Neubau zu Wiesbaden soll mt
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Anqebotssormulare, Verdingungsunterlagenund Zeich¬
nungen können während den Dienststunden im hiesigen Bau-
bureau (9- 12 und 3- 6 Uhr) eingesehen, Ü,e Ver¬
dingungsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
3 Mark bezogen werden. m t r . „

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 2 « . November 1061»,
vormittags 12 Uhr,

hierher einzureichen. „ , . _. u , ,
Die Eröffnung der Angebote erfolgt ,n Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schrlsilichcr Voll,
mackt versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund auvgcluuten
Verdingungsformular cingercichtcn Angebote werden bei der
Zuschlagscrteilung berücksichtigt. J0U

Zuschlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden, 5. November 1906.

Die Bauleitung für den Kurhaus-Ncnba».
Verdingung.

Die Ausführung der Be - und Entwässern »,gs-
anlaae für das Beamtenwohnhaus neben dem El -k
triiitätstv -rk an der Mainzer Landuratze hier
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden. ^ ... ... .

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormittagsdienstflunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9. eingesehen, die An-
gebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Psg. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahmc)
bezogen werden.

Verschlossene und mit der AufschriftH. A . 160
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den »0 . November 1906,
vormittags 11 Uhr,

hierher, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt unter Einhal¬

tung der obigen Los-Rcihenfolge in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefullten
Verdingungsformular cingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 9. November 1906. 2894

S tadtbauamt , Abteilung für Hochbau.
Verdingung.

Die Ausführung der «Klaserarbeiten (einschl.
Lieferung und Anschlagnng der Beschläge ) für den
Neubau Beamteuwoh -'haus neben dem Elektrizitäts¬
werk an der Mainzerlall dstraße hier soll im Wege der osfent-
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Berdingungsunterlagen und Zeichnungen können wahrend
der Vormitlagsdienststunden im Städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die
Anaebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Psg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogen

'"^ Verschloss-iie und mit der Aufschrift „H. A . 161"
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den »0 . November 1966,
vormittags ll '/a Uhr,

hierher einzureichen. . , x „
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefullten

Berdingungsformular cingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 9. November 1906.

893  Sladtbauamk , Adteiliiiig für Hochbau.

Bekanntmachung.
ES wird hiermit zur öffentlichen Keuntins gebracht, datz:

1 . vom 15 November d . Js . ab der Halte¬
platz für die zum Eifenvahudienst be-
stimmte » Droschken vom Reitwege der
Rheinstraße bezw. von der süd¬
lichen Fahrbahn der Rhein,tratze, an¬
fangend an der Adolfstraße in der Richtung nach
der Nikolasstraße aufgehoben und mit dem,
genannten Tage aus dem Kaiserplatz, vor^
den östlichen Flügel des Bahnhofsgebäudes ver-
legt ist. Die Droschken nehmen nebeneinander^
nach näherer Anweisung der Bai>nhofs-Polizeiwache,.
Ausstellung.

2. vom 1. Dezember d. Js . ab der Drokfckcn-
halteplatz in der Eerichtsstratze aufge¬
hoben ist. . . x.

Wiesbaden, den 3. November 1906. 3065
Der Polizei -Präsident:

V. Schenck.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

Berdteguu».
Die Arbeiten für die Herstellung der Schutzdämme der

Wassergewinnungsanlagen des Wasserwerks Schierstema.Rh.
(11 000 odm Erve, 5500 qm Trockenpflaster und 65 obm
Beton mit Maucrwerk) sollen vergeben werden.

Die Angebote sind verschlossen, mit der Aufschrift
„Schutzdämme Schierstein" versehen, bis zum 24. Novemb«:
1906, mittags 12 Uhr, an Unterzeichnete Verwaltung, Markt-
ftraße 16, Zimmer 12. von welcher gegen portofreie Ein¬
sendung vo» Mk. 6.— auch die Verdingungsunterlagen mit
Zeichnungen bezogen werden können, einzureichen. - 816

Wiesbaden, den 8. November 1906.
Die Verwaltung

der Wasser- und Leitwerke

Schuldirektorstelle.
Die Direktorstelle an der hiesigen städtischen Ober«

realichule i. E ist infolge Ablebens des seitherigen̂
Habers neu zu besetzeu. > ,

Die Besoldung bestimmt sich nach dem für die staal-^
lichen höheren Lehranstalten maßgebenden Normaltetal; die
Mietseinfchädigung beträgt taufend Mark.

Bewerber wollen ihre Meldungen unter Beifügung von,
Lebenslauf und Zeugnisfen bis zum 15. Dezember er. hier,
einreichen unter Angabe, bis wann sie in der Lage. fein
werden, die Stelle anzutreten. Di- Besetzung soll spätes¬
tens bis zum 1. April n. I . erfolgen.

Wiesbaden, den 10. November 1906.
8005 Der Magistrat.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 100 lfd . in)

Betonrohrkanal des Profils SO 20 cm in bet!
Winkelerftratze , von der Dotzheimcrstragebis zum Feld- ,
weg an der Fach'schen Ziegelei sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

AngebotSfvrmulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bormittagsdicnststunden un
Rathauic, Zimmer No. 57, ciugeiehen, die Verdingungs¬
unterlagen. ausschließlich Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgcldsreic Einsendung von 50 Pfg.
(feine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogen

"^ ^ Verschlossene und mit der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Dienstag den 26 . November 1066,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause, Zimmer Nr. 57, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgtm Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Voll-
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefullten
Verdingungs-Formular eingereichlen Angebote werden bei
der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 7. November 1906.

2921  Städtisches KarralbauaMt.

Bekanntmachung
Die Ausführung der Transporte geisteskranker Personen

von dem städtischen Krankenhaus nach der Heil- und Pflege-
anstalt Eichberg, soll ab 1. Dezemberd. I . auf unbestimmte
Zeit neu vergeben werden.

Die Bedingungen liegen im Bureau dc§ Krankenhaufes
zur Einsicht offen. ■ .

Reflektanten wollen ihre geschlossenen Offerten mit der
Aufschrift „Eichbergtransporte" bis Dienstag , den
26 . November d. I .» vormittags 11 Uhr» einreicheu.

Wiesbaden, den 29. Oktober 1906.
1412 Städt . Krankenhaus.

Unentgeltliche

SpHdjflimiie kör im'jenitttltf Iniiplttmiltf.
Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkrank- statt (ürztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte. Unterjuchung des
AuSwurfs rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . Krankenhaus Verwaltung
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315 . Königlich Preußisch - fiu »|j*nurome.
lasse . 0. Zieh 'ungStag . 12. November 1006.  Vormit:

Frei». GrnüWsilk-VkrßkigkNliiz.
Die Acker-Grundstücke der Erben des Karl Christ¬

mann sen. von Wiesbaden und der Witwe des Privat-
, manns August Müller , Elise, geb. Christmann, von
Heidelberg, Grundbuch von

Wiesbaden , Innen , Bd. 86, Bl . 1291, Flur 52,
-- Parz . 72, Hinterm Haingrabcn,

3. Gew., 12 a 50 qm,
Bd. 220, Bl . 3299 , Flur 52,
Parz . 7l , Hinterm Haingraben,
3. Gew., 21 a 93 qm,
Bd. 237, Bl . 3550 , Flur 53,
Parz . 133/49 , Galgenfcld, 8 a
92 qm,

Außen, Bd. 70, Dl . 1388, Flur 35,
Parz . 68 , Leberberg, 1. Gew.,
56 a 02 qm,
Bd. 70, Bl . 1388, Flur 35,
Parz . 67, Leberberg, 1. Gew. ,
14 a 80 qm,
Bd. 70, Bl . 1388 , Flur 34,
Parz . 163, Sonncnberg , 4. Gew.,
18 a 73 qm,
Bd. 70, Bl . 1388, Flur 34,
Parz . 162, Sonnenberg, 4. Gew.,
14 a 17 qm,
Bd. 70 , Bl . 1387 , Flur 14,
Parz . 113, Hvllerborn 1. Gewann,
17 a 52 qm,
Bd. 70 . Bl . 1387 , Flur 29,
Parz . 149, Weiherwcg1. Gew., 14 a
93 qm,
Bd. 70 , Bl . 1387 , Flur 29,
Parz . 148, Weiherweg 1. Gew., 23 a
62 qm,
Bd. 70, Bl . 1387 , Flur 35,
Parz . 48, Schöne Aussicht 2. Gew.,
6 a 86 qm,
Bd. 70, Bl . 1387 , Flur 35,
Parz . 47 , Schöne Aussicht 2. Gew.,
6 a 86 qm,
Bd. 48, Bl . 948 , Flur 43, Parz . 139,
Obertiefenbach 2. Gew., 9 a 64 qm
Bd. 48, Bl . 948, Flur 14, Parz . 112,
Hollerborn 1. Gew., 16 a 20 qm.
Bd . 48, Bl . 948 , Flur 35, Parz . 69.
Leberberg 1. Gew., 6 a 21 qm

isollen von mir am 24. November d. I . um 10 Uhr vor-
imittags , im Bureau des Rechtsanwalts Flindt hier, Rhein-
lstraße 30, freiwillig versteigert werden. __ 2719

Die Bersteigerungsbedingungcn können in den üblichen
Ĝeschäftsstunden bei mir, Moritzstraße 4, 1., und im Bureau
des Rechtsanwalts Flindt , Rheinstraße 30, eingesehen werden.

Der Notar:
Justizrat G uttmann.

Hleisch- pp. Lieferung.
Am 3. Dezember 1906, früh 10 Uhr, wird im dies

Zeitigen Geschäftszimmer Rheinstraße Nr. 47 der Bedarf an
Fleisch- pp. Waren für die hiesige Garnison auf die Zeit
vom 1. Januar bis 30. Juni 1907 verdungen. Beding¬
ungen liegen aus und können gegen Zahlung der Selbstkosten
bezogen werden.

Versiegelte Angebote sind vor dem Termin mit der
Aufschrift „Angebot aus Fleischlieferung" abzugeben. 2870

Wiesbaden, den 9. November 1906.
Garnison-Verwaltung.

Sonnenberg
Bekanntmach uns

Die dritte Rate Staats - und Gcmeindesteiicrpro 1906
ist fällig und spätestens bis zum 15 . d Mts in den
Kassenständen vormittags von 8 bis 12 Uhr an die Gemeinde¬
kasse einzuzahlen. , 2652

Sonnenberg, 6. November 1906.
Die Genieindekasse.

Bekanntmachung

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß
die Frau Karoline Wüst aus Wilmcnroü hier als 2. Ge-
meindehebamme angenommen und Talstraße 8 wohnhasl ist

Sonnenberg, den 26 . Oktober 1906. 1848
Der Bürgermeister

In Vertr. : gez. Kade , Regierungs -Referendar.

korpulente
Herreu -PalctoS . Auziige , Joppen
»nd Hofen , moderne Stoffe, tadellos,
L,tz beste Maßverarbeiluxgans aller¬
ersten Firmen, srübcrcr Preis 30, 35,
40, 50 Mk., jetzt 25, 27. 30, 35 Mk.
Große belle Verkaufsräume. — An-
seden gestatt« 2583

_ Ulte Siliwalljinliefslr. 30, 1.
Der schönste Weg im westlichen Wald
ist naftreittg der in diesem Sommer sertiggestellte WasserlcitungLweg.
welcher, an der Schützenstraßebeginnend, in 25 Minuten bequem
-um Waldhättsch-n" führt. Versäume man nicht, auch in jetziger
Zeit einen Waldspa,ieraangzu machen. Der Wald bat zu jeder Jahres¬
zeit seine Reize. Die Rcstailration im Waldbäuschen ist zu jed. Tages¬
zeit den ganzen Winter grSfsnel und bitter bei mäßigen Vresten gute
Verpflegung. 6 '-'9

b. Klasse . 6. Ziehungstag . 12. Nvvemorr im . « „ . ... . .tag.
Nur die Gewinne über 210 Mk. sind in Klaliimern be,gcsi>gt.

(Ohne Gewähr. A. St .-A. s. Z ) (Nachdruck verboten)
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X Billiger herdbrandX
Nufikohlengries

empfiehlt zu 73 Pfg . per Ctr . in loser Fuhre

Kohlen-Konsum Anton Jamin
Karlstratze » . 2670 Telephon 3543.

Kameelhaar-Schlafdecken,
Reise-Decken,

Damen- und Herren-Plaids,
Kameelhaar-Stoff

empfiehlt tu sehr grofter Auswahl

jüch . Lii ^ enbiiiil,
4 Bärenstratze 4.

215 . Königlich Klasse,»lotterle.
5. Klasse . 6. Ziehungstag . 12. Novcmbert90S . Nachmittag

Nur die Geivinne über 240 Mk. sind in Klammem beigefügt.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)
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905 69 74 3066 1500) 67 149 55 326 441 76 665 725 817 4032 484 641 696 5226
385 410 670 (1000) 950 t 063 (10CS0 ) 142 91 536 75 555 94 812 35 7007 129(5001
243 403 593 697 823 949 8086 381 86 88 463 77 546 (500) 637 880 (3000) 0264
(3000! 03 24 478 536 77 (600) 975 , „„„

12 )01 318 40 ..65 890 906 84 85 (600) 11037 64 (500) 226 551 908 12 26 66
17034 115 (1000) 71 92 204 41 (1000) 83 591 870 (600) 77 13143 342 73 (30001
415 (500) 73 618 (600) 14257 470 15002 62 869 16071 2.>1 529 681 868 60
17130 210 (500, 623 673 727 990 18226 77 425 37 512 (10 0 00 ) 720 927 (1000)
19233 81 334 430 653 70 (3000) 733 853 . . „

2 0040 398 495 512 678 21101 444 560 794 910 37 2 2020 77 145 231 301 (30001
459 829 45 83 959 2 3 046 (500) 103 61 205 448 601 35 97 771 827 2 4011 llj
14 66 (500) 485 500 657 78 810 964 2 5008 24 189 202 4 32 35 334 431 608 37 43
777 2 0076 (1000) 236 45 428 75 633 722 2 7 010 (500) 77 294 306 630 37 (1000)
701 62 2 8006 16 (500) 61 291 (1000) 620 762 70 802 19 2 0040 267 365 442 4»
600 628

3 0051 275 (1000) 82 516 27 (18 0 00 ) 646 721 31032 (600) 66 248 433 6»
636 52 627 78 91 729 52 906 3 3039 62 392 463 64 3 4024 67 102 208 1600, 629
48 58 708 45 872 3 5126 415 905 (1000) 37 (500) 36103 14 25 287 420 957 3 7221
769 902 3 8217 336 (600) 743 64 3 0009 334 436 516 47 (600) 615 41 723 70 76

4 0002 11 118 67 203 28 (600) 396 402 63 788 837 91 41066 76 92 95 171
396 607 (1080) 871 42 605 625 68 (1000) 86 88 714 970 4 3314 436 (1000) 717 19
60 882 4 4208 16 (3000) 409 690 768 889 45162 (3000) 65 236 65 689 816 947
46172 279 (500) 439 540 772 927 4 7 218 70 (600) 382 614 71 (1000) 716 86 48128
60 672 769 987 4 0025 202 673 (1000) 897 930 (600)

5 0013 68 675 710 878 949 69 51083 126 225 76 302 38 438 555 (3000) 5 2078
207 8 303 60 64 411 84 677 652 77 (500) 79 84 991 (500) 5 3093 (1000) 100 45 68
221 633 69 671 793 874 959 74 5 4067 196 331 32 655 (1000) 83 703 66 (600) 883
988 (600) 55049 238 485 775 96 968 56089 101 387 404 19 30 693 1600) 643
(10001 851 57147 261 303 67 443 682 820 942 58290 630 656 743 59220 442
684 827 (3000)

6 0086 290 535 905 (3000) 61197 209 499 603 20 a* 704 69 847 (3000) 48 975
62040 356 474 6 3000 15 343 456 723 842 6 4092 119 20 602 628 721 865
(30 000 ) 65006 (600) 322 904 (3000) 99 (500) 66019 77 177 93 94 302 642
778 6 7191 440 532 634 63 6 8019 82 (600) 140 87 230 309 95 466 621 30 70 707
60 (28 329 35 600 19 49 (3000) 763 886 _ _

70116 210 19 30 482 641 809 71381 443 553 7 2043 66 130 96 203 42 332
645 73 94 635 740 848 978 73084 289 644 694 850 91 74198 308 21 (600) 800
912 16 78 ( 3 0 0 0 0 ) 92 7 5 019 441 77 606 66 646 66 733 (500) 954 7 6120 226
397 438 881 77120 469 600 (3000) 66 749 97 919 7 8500 689 796 935 75 7 0042
203 (3000) 98 337 (500) 579 618 _ _ _

80029 32 118 232 477 (3000) 544 966 81189 222 57 328 447 736 49 (600) 54
865 78 8 2082 88 193 352 558 686 737 853 (3000) 977 8 3036 200 9 37 418 41 47
(600) 683 758 838 933 60 8 4048 181 405 (500) 540 607 99 954 80 8 5068 77 215
80 647 743 64 836 61 921 28 8 6203 360 96 431 736 95 874 8 7136 249 (500)
99 302 805 38 8 8183 95 220 361 (1000) 641 48 769 963 80146 53 95 328 72 686
910 87

9 0314 (3000) 616 894 91068 633 (500) 44 50 643 768 88 908 (500) 58 9 2062
143 45 384 661 94 716 32 (1000) 50 9 3204 325 512 (500) 812 66 (3000) 973
94115 264 333 41 496 685 776 827 (600) 0 5263 345 881 (600) 948 9 6049 255
330 35 511 (500) 96 636 (500) 791 969 9 7141 227 64 430 643 40 91 877 9 8038
74 (1000) 203 681 (600) 661 842 962 99007 48 49 272 413 635 (500) 95 775 899
(3000) 960

100016 62 94 97 111 (500) 70 271 420 86 744 101162 (1000) 97 251 362 97
608 686 723 (500) 833 1023 48 (600) 69 309 25 85 479 577 856 (3000) 10 3056 237
662 622 51 67 885 923 95 104109 365 98 645 67 73.794 869 994 10 5317 (600) 80
643 642 44 (3000) 106004 318 690 971 (500) 10 7 329 43 445 508 99 108196 297
327 37 93 629 65 805 975 109068 76 164 70 287 376 422 39 675

110347 822 111597 834 55 90 112057 95 142 321 702 21 81 894 113160 73
(500' 829 86 939 80 114031 76 413 (500) 609 12 911 115262 386 744 63 93 116044
113 354 65 772 809 25 946 117189 265 440 79 91 (5000) 118128 369 87 761 (3000)
827 91 940 119172 293 322 474 639 71 704 (500) 23 (1000) 841

120229 35 444 555 638 789 829 968 121166 205 66 90 307 610 37 700 88
863 94 (500) 922 12 2054 418 646 64 863 (3000) 66 975 79 123177 (600) 411 732
12 4056 91 338 419 79 94 610 71 720 876 12 5 073 (600) 193 213 73 (600) 498 656
12 6030 190 94 214 336 582 88 713 872 930 12 7056 71 124 40 230 37 68 382-637
673 (600) 90 791 810 12 8012 (600) 428 63 616 986 (3000) 12 9032 306 7 779

130080 (500) 170 256 99 (600) 398 402 696 97 765 1310Q9 27 (1000) 146 357
677 132175 286 (600) 683 810 133063 (600) 608 671 969 134002 109 80 288 418
536 95 786 857 135126 227 (500) 337 409 899 933 (1000) 66 136180 (500) 347 77
463 936 87 137193 701 823 972 82 13 8036 193 344 (600) 412 675 602 717 89
906 19 139022 (500) 198 334 686 828

140 :12 60 87 (600) 240 300 26 413 861 141070 73 102 310 (3000) 470 683 614
(3000) 760 873 965 ‘ 142006 114 650 745 (1000) 828 86 996 (3000) 14 3241 70
81 312 77 487 627 796 816 144213 23 91 618 40 (5000) 49 14 5087 306 (SOO)
556 629 710 889 14 6041 154 86 235 475 576 78 982 14 7 034 125 60 (3000) 302 18
24 96 409 (3000) 638 (-3 923 140002 30 34 75 131 (3000) 265 82 328 94 438 77 ,844

15 0063 231 492 716 23 46 69 151009 69 80 272 408 33 86 681 961 152139
40 49 231 381 610 31 36 (500) 82 819 153066 (600) 98 228 371 72 722 75
15 4004 10 67 (1000) 297 591 98 628 96 917 (500) 42 (3000) 99 15 5276 321 461 536
761 15 6 565 650 54 (3000) 15 7 072 272 691 673 811 996 15 8209 447 66 612 (600)
48 661 800 13 150111 275 (500) 603 5 (1000)

16 0072 187 211 365 744 805 26 69 90 966 161212 672 730 831 901 162139
312 15 (500) 433 612 4? 54 924 163031 525 71 627 (600) 184016 329 (1000) 403
(500) 818 97 966 16 5083 119 232 60 346 (500) 457 72 766 166049 68 64 143 96
99 208 486 905 16 7 020 112 684 188196 (3000) 325 (1000) 668 169066 437 (600)
746 32'

17 0281 309 16 404 (600) 74 (600) 613 67 171100 281 89 317 737 90 881
17 2014 73 226 36 58 325 76 401 683 778 17 3078 168 90 239 377 527 94 (600)
722 88 852 84 174158 383 564 87 600 862 922 96 17 5009 270 346 (500) 99 688
773 17 6548 709 92 (500) 978 177110 281 86 623 719 910 51 1178247 77 366
618 35 8 6 179064 113 (500) 299 827 65 926

180 )09 409 181039 149 693 (3000) 96 99 717 182062 84 210 45 309 (500) 620
756 133042 145 212 377 466 (600) 860 9C9 184250 606 881 (1000) 185223
(3000) 300 80 85 457 90 627 627 28 805 (3000) 18 6306 29 63 410 674 187172
439 (1000) 650 772 932 188248 77 649 61 736 189278 302 6 486 99 719 (1000)
860 65 97 (500) 902

19 0050 126 84 235 88 95 652 977 191405 612 794 828 192120 78 88 312
825 103462 84 606 775 81 820 960 194134 377 410 55 639 716 892 (600)
195114 213 32 690 721 (500) 913 196149 554 75 (600) 197106 229 336 79 595
108393 (3000) 655 780 833 93 907 190172 733 810 966

2 0 0360 453 60 676 697 854 906 2 01172 289 (3000) 376 413 663 706 36 976
2 0 2109 213 330 64 63 420 96 665 868 2 0 3 242 317 413 636 40 728 916 27 2 0 4019
161 821 205313 416 682 832 36 97 206112 495 665 724 61 803 68 207217
349 640 (500) 641 930 2 0 8053 78 295 (500) 484 609 (1000) 740 2 0 9068 (1000)
413 (3000) 34 40 (500) 655 (1000) _

210504 781 906 211258 405 60 (1000) 630 748 807 924 212125 36 97 894
99 826 67 904 87 213049 360 406 13 (3000) 22 214094 191 378 678 966 215110
72 90 359 71 778 842 905 216067 104 8 30 79 (500) 204 398 579 843 (500) 217059
133 23o 60 370 (1000) 596 630 862 945 69 21 3076 77 102 200 404 61 867 94 991
21 0172 344 414 48 (1000) 523 623 (600) 753 823 (600) 912 _ .

220238 361 83 480 (500) 848 979 221011 17 64 139 46 66 298 920 222016
67 83 223051 (30C0) 84 138 279 82 672 738 47 (1000) 930 99 2 2 4017 (3000)
219 81 332 93 681 620 774 916 2 2 6125 220 371 468 621 98 882 83 (600) 902
2 2 6218 358 429 605 677 776 964 2 2 7040 70 (500) 210 654 636 (600) 814 91
2 2 8062 227 370 73 401 24 660 66 717 2 2 0045 275 386 628 39

23 0409 2 31038 41 499 615 99 874 89 2 3 2172 693 (3000) 685 797,
233077 127 206 370 449 (3000) 619 234014 321 43 410 76 633 603 18 792 900
45 69 (500) 2 3 5096 194 319 760 73 (500) 851 23 6043 (500) 87 126 91 436 97 600
(600) 1 687 733 987 2 3 7629 782 819 42 60 (; 000) 942 238072 79 263 323 90
434 623 799 2 3 0008 75 167 308 677 657 783 (1000)

240158 215 637 717 241008 87 213 308 70 430 682 665 744 (600) 65 868
24 2064 303 459 520 2 43168 . 00 43 652 766 810 74 917 2 4 4330 418 699 (1000)
24 5 039 40 (500) 78 79 292 384 96 439 737 2 4 6124 61 254 418 680 732 2 4 7 024 ,
133 (500) 68 326 28 448 740 60 905 248010 522 662 67 (1000) 249095 215 66 642
743 977

260167 236 362 420 665 720 98 251273 (3000) 328 507 608 718 811 252064
236 42 495 506 690 792 2 5 3035 (600) 50 (EOO) 63 221 401 2 33 934 2 6 4049
(500) 814 30 997 2 5 5327 652 61 764 74 826 76 944 84 256177 6)0 632 40 86 ,
257200 11 639 748 258063 273 328 568 97 712 848 90 (15 000 ) 916
259355 90 947

2 8 0095 266 371 469 88 862 910 261116 49 309 66 (500) 72 427 643 633
2 6 2 241 357 446 67 606 2 63106 240 79 323 638 625 801 913 80 81 2 6 4626 813
2 6 5101 41 414 794 942 2 6 6257 73 367 609 658 764 91 96 811 2 6 7 070 93 218
70 (500) 726 85 2 6 8045 (500) 132 608 36 (500) 2 8 0364 94 862

2 7 0016 469 621 (3000) 729, 271355 671 634 771 998 2 7 2034 283 632 87
760 2 7 3355 402 706 949 2 7 4346 49 613 2 7 5006 76 87 116 261 362 450 60 632
81 899 (600) 2 7 6139 53 396 442 797 817 977 (3000) 2 7 7187 276 329 436 48 605
62 82 766 922 2 7 8110 283 361 605 723 862 80 (3000) 2 7 9077 113 66 87 247 83
(500) 339 79 442 89 549 851 72 986

2 8 0224 69 (3000) 66 300 (1000) 459 62 643 916 2 81104 219 68 396 604 609 ,
2 8 2049 290 466 (500) 613 82 741 838 932 88 (600) 28 3276 366 732 (600) 818 942 .
(600) 284080 282 458 686 698 285122 80 383 429 620 671 713 893 286021 ,
116 278 2 8 7 011 (3000) 111 238 62 61 339 472 (600) 641 49 617 80 (600) 781 824
46 48 913

Im Oeltinnrobe verblieben: 1 Prämie 4 300 000 Mk.. 1 Gewinn 4 600000 Mk ,
1 4 150000 Mk., 2 4 100 000 Mk.. 1 4 76 000 Mk., 2 4 60 000 Mk., 3 4 60 000 Mk.,
3 4 40 000 Mk.. 10 4 30000 Mt ., 20 4 16 000 Mk.. 67 4 10 000 ffit , 110 » 5000M«..
1673 4 3000 Mk.. 2652 4 1000 Mk.. 4032 4 500 Mk.
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Brautleute
kaufen ihre

Möbel und Metten
am billigsten und besten nur im

Möbellagerv°nJohann König,
Heümnudstrafte 26 , nahe Bleichstrafte.

Großes Hager aller Möbel, von den einfachsten bis zu
den elegantesten.

Spezialität: Brautausstattungen . 1984

WW- veäreiser-VW
zu haben. H . Cramer , Feldstraße 18. Tel. 2345. 2315



üus solidem Baumwollflanell und prima Velour, elegante Ver¬
arbeitung per Stück Mk. 10.—, 7 .50 bis

aus reinwollenem Foule und Lammfell in einfacher und eleganter
Ausführung, nur moderne Fa ôns, per Stück Mk. 25, 20, 18, 15 bis

auS reinwollenem Lammfell und Velour,

Ferner verkaufen bis Samstag , den 17. November

nur von dieser 5mson

8 webergarse8

«Krögerer Restposten

IT Tapeten,"WS
zurückgesetzte, in »jeder Rollenzahl, neue moderne
Sachen mit SO —4v °/g Rabatt 2937

Linerufta Reste für Treppen und Zimmer billigst.

W«2914. fl. Scharhag, Am!. L
. . .

M
MichelSberg

17.Restaurant Lhriftmann,
Heile Dienslag: Metzelsuppe,

wozu freundlichst einlabet 3073
H. Christmann

«che«hüringereierkerteffklu WA ?s«' l- 25
KrendkuluirgkrK«rl«ffeln »„ z,«»„3.

franko HauS, reso. Babnllakion. 2^ 5
liarl Rircluier , Wiesbaden, Rheiagauerftr. 2. Telephon 2165

BestaBrsniI.Plan, filbnieieislr. 12.
Heute Mittwoch: 2887

Metzelsuppe,
wozu freundlichst einlabet Pd. Paulh.

Kellner-Zrackeu. Gehröcke
in allen Grützen sowie einzelne Hosen und Wellen,
nur flute Ware auS allerersten Firmen, kaufen Eie qut
und billig - Ansehen aettatlct . — 2ö«4

Ällccscttr, Schwalbachcrstr. » O. 1.

: >r. LLL S8X« 3ai )rga « 9

Sonder
zu konkurrenzlos

Kur diese Woeb -eX
So lange Vorrat!

Winter -Artikel
Küchenlampen 125, 85, 65, 45, 35, 23 Pfg.
Tischlampen , komplett, von 85 Pfg. bis zur feinsten Ausführung.
Hängelampen , komplett, von 140 Pfg. bis zur feinsten Ausführung.
Nachtlampen 125, 75, 60, 50, 40, 30 Pfg.
Selbstzünder zum Anhängen 32 Pfg.
Selbstzünder mit Stiel 58 Pfg.
Glühstrümpfe , preisgekröntes Fabrikat 23 Pfg.
Gaszylinder , Stück6 Pfg., Dtzd. 70 Pfg.

Lampen nntcr Garantie für gutes Brennen.

Angebot
billigen Preisen.

K’-var
So lange Vorrat!

Winter -Artikel
Kohlenlöffel
Stocheisen
Kohleneimer
Kohlensüller
Petrolenmkannen
Kohlenkasten für die Küche

85, 45, 25, 15, 10 Pfg.
45, 25, 15, 10 Pfg

150, 125, 82 Pig
150, 125, SO Pig

125, ?5, 45, 35 Pig
145, 120, 95, 80 Pfg

Kohlenkasten für das Zimmer 160 Pfg., bis zur feinsten Ausführung
Ofenschirme, lackiert, Goldstreifen, 230 Pfg., bis zur feinst. Ausführung
Wärmeflaschen , oval 350, 225. 160, 75 Pfg.

Nur bewährte Fabrikate . 3070

Kaufhaus Nietschmann IV.
29 Jürggasse 29, (neben M. Schneider ). 29 Kirchgasse 29.

Herrenhemden nach itlass
— mit lein oder Pique -Einsatz =====

(anerkannt bester Sitz)

per Stück Mb . 4 .50 . -m

Grosse Auswahl in

§
iii

per § tück Mk . 3 .50.

Julius Heymann,
ILanggasse 33 , Spezial -Wäsche-Geschäft . Ecke Goldgasse.

Wegen volist . Creichäftsanfgabe
Ausverkauf “äe®

silier Rhein-, Mosel-, Rat-Weine.Regem;,Rum,Sehl§.Mwm.
Brindisi , rot , ital.
Camastra , rot , ital . . . . .
Bas -Medoc franz . Rotwein .
Saint Julien , franz . Rotwein
Saint Emilien , franz . R >twein
Chat . Leoville , franz . Rotwein
Chat . Margauz . franz . Rotwein
Ingelbeimer , d. Rotwein . ■
Oberingelheimer , d, Rotwein
Lorcher , Weisswein
Winkler , Weisswein .
Erbacher , Weisswein .
Geisenheimer , Weisswein
Rauenth &ler , Weisswein
Rüdesheimer Berg . .
Brauneberger , Moselwein
Zeltinger , Moselwein .
Josefshofer , Moselwein
Erdener , f. Moselwein .
Trarbacher Schlossberg

Preise
früh.
- .80
1.—

- .90
1.20
1.50
1.80
2.20
1.—
1.40
- .90
1.—
1.20
1.30
1.50
2.—

- .90
1.—
1.20
1.60
2.20

jetzt
- .60
—.75
- .70
—.80

1—
1.30
1.60

- .70
1.—

—.60
- .70
- .80
- .90
1.—
1.30

—.60
—.70
—.90

1.10
1.60

Valwigsbergor Anslese
Madeira , alt . . .
Madeira , ganz alt , fst.
Portwein , alter . .
Portwein , fst ., alter .
Sherry , alt . . . .
Samos , Muscat . .
Rum , ait.
Rum , s. alt , 3 Stern
Rum v. Jamaica . .
Rum y. Jamaica , hochf
Arae , feiner alter
Arac , Batavia , hochf.
Cognac , d ., 2 Stern .
Cognac , d , 3 Stern.
Cognac vieux .

Co;>gnac 1
1896ei

Preise
früh.
2.50

jetzt
180

2_ 1.60
3.— 2.-
2— 1.60
3.— 2.-
2.— 1.60
1.50 1 —
2.— 1.30
2.50 1.60
3.26 2.40
4.— 3.-
2.70 2.—

. • 4 —
2.—

3.-
1.30

2.50 160
3.— 2.—

0 . • 4— 2.60
ipagne

4.80 3.50

Heb , Kuppel , Bismarck-Ring 29.
Gegriinde 11878 . 2163 Telefon 1981
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